
Um den Ausgleich England — Italien

Paris drangt auf Verhandlungen
Die Regierungsumbildung in England . — Der dementierte Versöhnungsschritt Mussolinis .

Verständigung Paris — Rom .

Unruhen in Palästina ^ '

Die englische Mandatsregierung zwischen A >
und Juden . Landes -

Die dunklen Wolken , die sich über Paltzh ^ " ^
x ! -

fammengeballt haben , werden immer gewittz 40 be -
und drohender . Die ersten Nachrichten von einer Landes¬
feindlichen Bewegung gingen im Trubel dereratendes
schen Ereignisse unter . Man wurde erst aü,höchstens
als Anfang Mai von der Entsendung und Ge -

Truppenverbände auf dem Luftwege nach Welchen ,

Meldungen kamen . Dann überstürzten sich
nisie dort , täglich kam es zu neuen immer hemmen
Ausschreitungen , bis sich die englische Mandat . , .

rung entschließen mußte , den Belagerungszustands ,
Palästina zu verhängen . Aber auch das hat au ^
Araber ebensowenig Eindruck gemacht wie der Auf »

'

des hohen Kommissars , daß die Regierung alle Aus .
schreitungen unterdrücken und alle Schuldigen be¬
strafen werde . Ruhe ist dadurch aber noch keineswegs
eingetreten .

Dabei ist dieser Konflikt in Palästina in seinem Ur¬
sprung nicht einmal ein englisch - arabischer Streit , son¬
der er hat seinen tieferen Urgrund in den Gegen¬
sätzen zwischen Juden und Arabern . Durch
die jüdische Einwanderung und das immer stärker sich
breitmachende Judentum und besonders den jüdischen
Kapitalismus sind die Araber in dem letzten Jahrzehnt
immer mehr in den Hintergrund gedrängt worden und
in ihrer Existenz bedroht . Handel und Industrie sind
immer mehr in jüdische Hände übergegangen und durch
die größere Kapitalkraft und die besiere geschäftliche Ge¬
wandtheit der Zuwanderer sind die alteingesessenen
arabischen Familien sozusagen an die Wand gedrückt
worden . Eine Flut jüdischen Geldes hatte sich in den
letzten Jahren durch die Einwanderung jüdischer Kapi¬
talisten über das Land ergossen . Industrien schossen
aus der Erde . Es wurde gebaut , aber die Arbeit war
nur für die Juden , der arabische Arbeiter mußte ab¬
seits stehen . Durch den Ankauf des Landes durch die
jüdischen Kapitalisten wurden die arabischen - Klein¬
bauern , die bisher als Pächter auf den Besitztümern
der arabischen Efendis gearbeitet hatten , von Grund
und Boden vertrieben , verloren aber zu gleicher Zeit
auch Arbeit und Unterhalt . Dazu lockte der Schein der
aus dem Boden gewachsenen Städte die Bauern in die
Stadt , weil man dort leichter und mehr verdienen
konnte und weil ja auch ihnen selbst ihr Land genom¬
men war . Hinzu kam noch , daß durch die palästinen -

tische Scheinblüte Tausende armer Beduinen aus den
angrenzenden Ländern in das „ gelobte Land "

gezogen
wurden , die das Elend und die Arbeitslosigkeit noch
vergrößerten . Die Araber standen der jüdischen Macht
und dem jüdischen Kapitalismus machtlos gegenüber ,
verarmten selbst , während die Juden nach ihrem
Prinzip , nur bei Juden zu kaufen und Juden arbeiten

zu lassen , vorwärts kamen . Kein Wunder , daß die
arabischen Führer den verschärften Kampf gegen die

jüdische Einwanderung in Szene setzten und ein Verbot
neuer Einwanderungen , zum mindesten eine Einschrän¬
kung der Einwanderungsquote immer stürmischer for¬
derten . Schon einmal im Mai 1921 hatten die Un¬
ruhen in Jaffa zur Beschränkung der Einwanderung
durch die englische Mandatsverwaltung geführt . Welche
Einwanderungsquellen Palästina überfluteu ^ zeigt wohl
am besten das Jahr 1924/25 , das allein über 40 000

Ein Zauberkünstler namens

Bernstein .

Enthüllungen über de » Dokumeutenfälscher Lopez .

Loudon , 22 . Mai . ( Funkmeldung .) Mehrere Blätter
veröffentlichen Jjeut « bemerkenswerte Enthüllungen über
den geheimnisvollen Lopez , der , wie Außenminister Eden
kürzlich im Unterhaus mitteilte , der italienischen Regierung
gefälscht « Dokument « in die Hände gespielt hatte , ans denen
iheroovgehen sollte , daß britische Firmen Dumdum -
Geschosse an Abessinien geliefert hätten . Lopez
Wurde am Donnerstag in der Geheimdienst - Ab te i lung des
englischen Kriegsministeriums stundenlang über seine Tätig¬
keit vernommen . „ Daily Telegraph

" meldet , daß Lopez mit
seinem richtigen Namen Lawrenz Bernstein heiße und 1872
in Melbourne geboren sei . Während des Krieges und nach¬
her soll er in verschiedenen Ländern u . a . auch in Rußland
und Bolivien ein dunkle Rolle als Dokumenten -
fälscher und Agent - Provokateur gespielt haben ,
wobei er verschiedene Namen wie Metzner , Rudbil und an¬
dere geführt hat .

abessinischen Bevölkerung einen Kraflbeweis erfordere , und
man dadurch nur nach und nach zu rein politischen Methoden
übergeben könne . Dies sei nicht nur im Interesse der ' italie -
nischen Kolonialpolitik , sondern auch in dem der zahlreichen
in Abessinien lebenden Ausländer erforderlich , deren Sicher¬
heit um jeden Preis gewährleistet weiden müsse . Aus
diesem Grund bezeichnet man Gerüchte über die Bildung
einer Eingeborenenpolizei und eines Einge¬
borenenkorps als verfrüht .

Die Verlegung des 3 . Armeekorps aus Der Gegend von
Sokota in die Gegend von Dessie und Makalle die in
Addis Abeba stark beachtet wurde , wird von zuständiger
italienischer Seite nicht als militärische Schutzmaßnahme
erklärt . Man weist darauf hin , daß beunruhigende Mel¬
dungen aus dieser Gegend umso weniger den Tatsachen ent¬
sprechend bezeichnet werben können , als gerade das Gebiet
von Dessie ausschließlich von Gassa -Stämnren bewohnt sei ,
die sich auf italienischer Seite an den Kämpfen gegen den
Negus beteiligt hätten .

In den nächsten Tagen soll eine Reihe von Expeditionen
in das Landesinnere vorrücken , um das Werk der Durch¬
dringung fortzusetzen .

Leon Blum verhandelt .

a ? - Bttlin , 22 . Mai . ( Drahtbericht unserer Berliner
dbteuung .) Rach der Meldung einer Rachrichten -
agentur wird in London nunmehr von zuständiger
Stelle bestätigt , daß eine Kabinettsumbildung
° e ö 01 st e h e . Diese Umbildung werde während der
Psingstferien des Parlamentes erfolgen . Aus dieser
Darstellung geht nicht ohne weiteres hervor , ob es sich
nur um ine schon von uns angekündigte Umbesetzung

t
® *? rtnes un & Kolonialministeriums handelt , oder

ob noch weitere Veränderungen , etwa gar in der Lei¬
tung des Kabinettes vorgenommen werden sollen . So
unklar und unvollständig dieser Vorgang aber auch ist ,
so gibt er doch Anlaß zu mancherlei Kombinationen .
So will man wissen , daß es die Hauptaufgabe des um -
gebtldeten Kabinetts sein werde , einen Zustand herbei¬
zufuhren , der zum mindesten den A u s g l e i ch m i t
Italien nicht weiter erschwere . Könnte man
gewissen französischen Darstellungen ohne weiteres
glauben , so wäre man ohnehin auf dem besten Wege zu
einem Ausgleich . Das zu den Sanktionsgegnern ge¬
hörende französische Blatt „ Information

"
wußte näm¬

lich zu berichten , daß Erandi , der italienische Bot¬
schafter in London , der englischen Regierung Auf¬
klärungen Mussolinis zu geben habe , die , kurz gesagt ,
auf einen Versöhnung sschritt hinauslaufen
wurden . Wahrscheinlich sind diese Gerüchte darauf hin¬
auszuführen , daß die römische Presse erklärt , Italien
lehne es keinesfalls ab , über das Mittelmeer zu
sprechen und sei kein Gegner einer Mittelmeerver¬
ständigung . Es kann auch wohl ohne weiteres ange¬
nommen werden , daß es Mussolini garnicht unwill¬
kommen wäre , wenn sich die englisch - italienische Span¬
nung verringerte , aber die Voraussetzung dafür ist und
bleibt für Rom natürlich immer , daß England sich mit
dem von den Italienern in Abessinien geschaffenen Zu¬
stand abfindet . Dafür liegen bisher noch keine An¬
zeichen vor . Im übrigen dementiert die italienische

Die mMlW Mion durch eine Wische ersetzt.

Italienische Befriedungsmatznahmen in Abessinien .

Die Walhalla bei Regensburg
ein deutscher Ehrentempel .

Der Führer ordnet die Aufstellung der Bruckner - Büste au .

München , 22 . Mai . (Funkmeldung .) In einem Aufsatz ,
in Dem sich Ministerpräsident Ludwig Siebert zunächst
mit Der Vorgeschichte der Walhalla befaßt , die zur Auf¬
nahme der Büsten hervorragender Deutschen dienen soll ,
äußerte er sich dahin , daß die Aufnahme von Büsten um
di « Nation verdienter Deutscher nicht mehr der
bayerischen Landesregierung zukommen soll . Sie kann nur
noch dem Führer der Nation zustehen . Ministerpräsident
Siebert hat für die bayerische Landesregierung den Füh¬
rer und Reichskanzler gebeten , daß er dre Wa lha l la in
feine Obhut nehme und bestimmen möge , welche
Büsten in Zukunft dort aufgestellt werden müssen .

Der Führer hat diesem Antrag « stattgegeben und zu¬
gleich einer Bitte der internationalen Bruckner - Geellschaft
entsprochen , daß zur Ehrung Anton Bruckners an
dessen 40 . Todestage die Büste dieses neben Beethoven

Sen deutschen Sinfonikers in der Walhalla zur Auf -
ng kom mt .

Botschaft selbst , daß Erandi Anweisung erhalten habe ,
der englischen Regierung Vorschläge für eine Regelung
des abessinischen Konfliktes zu machen . Niemand wird
dreses Dementi mehr bedauern , als die Franzosen ,
die immer noch auf die Wiederherstellung
der Stresafront hoffen . Allerdings ist das
italienisch - französische Verhältnis auch nicht ungetrübt .
Die Ausweisung des französischen Missions¬
bischofs aus H a r r a r , die die Italiener damit begrün -
daß der übrigens 80 Jahre alte Bischof , der seit einem
halben Jahrhundert in Abessinien lebt , Waffen¬
schiebungen begünstigt und sich der Spionage schuldig
gemacht habe , hat in Paris stark verstimmt . Der fran¬
zösische Botschafter in Rom hat den Auftrag erhalten ,
in dieser Angelegenheit vorstellig zu werden . Ebenso
ist man in Paris nicht gerade besonders entzückt von
dem italienischen Ersuchen , die franzö¬
sisch e n T r u p p e n , die zum Schutz der Gesandt¬
schaft und der Bahnlinie herangezogen worden waren
— das gleiche Ersuchen wurde auch an die E n g -
länder gerichtet — zurückzuziehen . So einfach , wie
sich einige französische Blätter das vorstellen , ist der
Ausgleich der Interessengegensätze also bestimmt nicht .
Mehr und mehr betont man deshalb in den maßgeben¬
den Pariser Kreisen , daß die nächste Ratstagung gut
vorbereitet werden müsse , und man erwartet deshalb
also einen baldigen Meinungsaustausch zwischen den
beteiligten Ländern .

In diesem Zusammenhang ist es auch interessant ,
daß L ^ on Blum , der im übrigen — Herriot will sich
erst heute endgültig entscheiden — noch immer keinen
Außenminister für sein kommendes Kabinett gefunden
hat , gestern eine Unteredung mit dem Generalsekretär
des Völkerbundes hatte . Auch die gestrigen Besprechun¬
gen L ^ on Blums mit dem gegenwärtigen Minister¬
präsidenten S a r r a u t und mit Paul - Boncour , der
auch dem neuen Kabinett sozusagen als Völkerbunds¬
minister wieder angehören dürfte , ist in dieser Hinsicht
in Paris viel beachtet worden .

Die englisch - sowjetrussischen
Flottenverhandlungen
wurden am Mittwoch eröffnet .

London , 21 . Mai . Die englisch -sowjetrussischen Flotten¬
verhandlungen wurden am '

Mittwochnachmittag im englischen
Außenamt formell eröffnet .

Die Flottenbesprechungen werden bis kommenden Mon¬
tag unterbrochen . Wie verlautet , sind in den bisherigen Be¬
sprechungen nur Fragen allgemeiner Natur erörtert
worden .

Der Marinekorrespondent des „ Daily Telegraph
"

glaubt
zu wissen , daß keine grundlegenden Meinungsverschieden¬
heiten zwischen den beiden Ländern über das Problem bet
Flottenbegrenzung bestehen , wenn auch die sowjetrussischen
Sachverständigen der Ansicht seien , daß die Baugrenze für
Eroßkampfschiffe in Höhe von 35 000 Tonnen zu weit ge¬
zogen sei .

Vor einer Unterwerfung Ras Jinrus .

Addis Abeba , 22 . Mai . ( Funkbericht .) Don amtlicher
italienischer Seite werden Die Nachrichten bestätigt , daß
Ras Jmiu mit einem kleinen Gefolge in beim Gebiet
nordwestlich von Addis Abeba um herirren soll . Er erwarte
Den geeigneten Augenblick für seine Unter¬
werfung urtb habe Sendboten nach Der Hauptstadt ent -
saüdt , um mit den italienischen Behörden über bie Bedin¬
gungen zu verhandeln . Bisher sind Die Bevollmächtigten
Ras Jmrus in Addis Abeba nicht « ingetroffen . Damit so
betont man auf italienischer Seite , werden Die Gerüchte hin¬
fällig , Die von einer Absicht durch abessinische Heerführer
wissen wollten , neue Truppen zu sammeln und gegen Addis
Abeba zu marschieren .

Der stellvertretende italienische Generalstabschef Cona
gab am Donnerstag eine Erklärung ab , in der er ausführte ,
Daß „die militärische Aktion in Abessinien nunmehr durch
p0 l itisch « ersetzt werden würde “

. Diese politische
Aktion müsse sich vorher allerdings noch militärischer Mittel
bedienen . Von zuständiger italienischer Seite wird dies « Er¬
klärung Dahin ausgelegt , daß die geistige Einstellung der
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■er
Juden nach Palästina brachte , eine

"
Zahl , die vielleicht

in den beiden letzten Jahren noch übertroffen wurde .
1929 sah sich die englische Regierung zum zweitenmale
veranlaßt , die jüdische Einwanderung auf einige Zeit
vollkommen zu sperren . Von zionistischer Seite wurde

„ Aufbauen und verteidigen .
"

wauderaugsquote . fü -r - die Juden erheblich erhöht -. Das
bedeutet eine offene englische Absage an die Araber -

führer uyd - zugleich der Entschluß der Mandatsregierung
mit - Gewalt diesen .̂ nmps zum Schutze des Judentunss

Es ist allerdings , darüber wird sich die englische Ne¬

uerung auch , nicht
' im unklaren sein,

"
em Kampf um die

ize Stellung Englands in Vorderasien und Arabien ,
m die Araber haben alle Anstalten getroffen , um

in anderen arabischen Ländern um Sympathien

Man könne sich fragen , so meint das römische Blatt , oh noch
einmal wiederholt werden müsie , daß Italien keine Nation

bedroht , nicht an Mittelineer - Hegemonien

d,e n k t und in Abessinien , entgegen gewissen Londoner Be¬

hauptungen nichts vorbereitet , um die Nachbargebiete in die

Luft zu sprengen . Wohl aber sei Italien entschlossen , seinen

Besitz und die damit geschaffene vollzogene Tatsache zu ver¬

teidigen . Die Stunde sei schon im Hinblick auf den abesii -

nischen Fall dunkel . Das Lager der „ radikalen Sanktiv -

nisten
"

rüste noch nicht ab und verhänge rm Gegenteil mit

erhobener Stinime etwas gegen Italien , was nach Krieg aus¬

sehe . All das schaffe zusammen mit den in letzter Stunde

gestellten Rechtsansprüchen und Vorbehalten ernste Fragen
für die

'
Zukunft . Die wirtschaftliche Sanktionsbelagerung

sei und bleibe eine ausgesprochene Kriegshandlung,
' die in

der Form eines moralischen und materiellen Bündnisses mit

Abessinien erfolgt sei . Italien habe aus,dem Sanktioys -

krieg gelernt und ziehe daraus das Gesetz für seine Verteidi -

aung : der dauernden Gefahr stelle es « in dauerhaftes

Rom , 20 . Mai . Das Parteidirektorium hat beschlossen ,
dass alle waffen .fhhig .en Faschisten zwischen
Si irnl 55 Jahren in die Miliz eintreten

sollen . In der . gesamten italienischen Presse wird diese

Maßnahme . Lahm , gewürdigt , dass sie im Dienste des faschi¬
stischen Imperiums und seiner Organisation liege , aber keine
Drohung gegen irgend jemand sein solle Nach der Grün¬

dung des Imperiums sei die Losung d-es faschistischen Italiens
t „ aufbauen und verteidigen

"
. Entsprechend dieser Losung solle

die Welt das italienische Volk bei der fruchtbaren kolonisa¬
torischen Arbeit in seinem gegen eine feindliche Koalition
eroberten Kolonialreich sehen . Für die Sicherheit dieser

- Arbeit sei auch die militärische Vorbereitung notwendig .
Die faschistischen Reihen werden , so bemerkt „ Giornale

• d ' Jtalia "
, dauernd mobilisiert : sie stehen in militärischem

Sinn , um dem Imperium zu dienen . Dieses Imperium sei
heute nut ein großes Werk des Friedens und Fortschritts ,
müsse aber , zu seiner . Erhaltung für einen Krieg bereit sein .

ihr damals offene Verletzung des Mandats vorge -

worfen und fei es nun , daß der Wische Einfluss auf die ,
englische Regierung , so gross ist , sei etz, dass die Maudats -

regierung glaubte , gegen die von dem Führer Mufti

Hussein Bey ergangene Aufforderung zünd zivilen Un¬

gehorsam und zur S ^ uerverweigerung aus Prestige¬
gründen . nicht yachgtzben . zu . dürfen , sie Hal jetzt die Ein - ‘

' iesen Kampf zu werben und ihre Abordnungen
bereits mit Erfolg in Syrien , ja auch zum Teil

pherr ggwirli . Die Inbesitznahme Abessiniens .

Die Italiener dementieren Gerüchte über bevorstehende Kämpfe .

In maßgebenden italienischen Kreisen ist niemals be¬

stritten worden , daß mit der Besetzung der Hauptstadt die
Arbeit noch keineswegs abgeschlossen sei und der schwierigere
Teil der kolonialen Ausgabe erst jetzt beginne . Man ser
sich durchaus darüber im klaren , daß die Durchdringung des

Landes hier und da Kleinkriegsmethoden auf »

flackern lassen könnten , umsomehr als im einstigen Reich
des Negus Stämme und Häuptlinge lebten , die niemals irgend¬
eine Oberhoheit anertannt hätten . Jtalienifcherseits fei
man jedoch keineswegs gewillt , etwaige Strafexpeditionen
oder Truppenverschiebungen dahin auslegen zu lassen , daß
die Besetzung Addis Abebas eine übereilte Massnahme ge¬
wesen sei , die jetzt Sicherungen gegen überraschungsn er¬

fordere .
Flieger , die tägliche Streifen in die nähere und weitere

Umgehung von Addis Abeba unternehmen , versichern , von

angeblichen abessinischen Truppenansammkungen nichts fest -

gestellt zu haben . Zersprengte Truppen , die irgendwo im

Gelände ausgemacht werden konnten , wurden sofort aus -

gehoben .
'

Dank eines vorzüglich arbeitenden italie¬
nischen Erkuiidungsdienstes sei man absolut über die Stim¬

mung selbst entferntester Provinzen unterrichtet , sodaß Be¬

fürchtungen etwaiger MerräschUngen unberechtigt , zum min¬

desten aber ' übertrieben '
seien .

Besetzung der Provinz Godscham .

Addis Abeba . 21 . Mai . Am Donnerstag besetzten italie¬

nische Truppen die "
Hauptstadt der Provinz Godscham ,

Debra Marcos . General ' S t a r a c e traf
' mit seinem Stab ?

im Flugzeug ist Debra Marcos ein uiid ließ die Italientfdje
Flagge auf dem Provinzschkotz hissen . Sämtliche
Häuptlinge der Provinz haben ihre Unkerwer -

fu n g erklärt . Praktisch ist damit in der ganzen Provinz
die italienische Oberhoheit anerkannt worden . Die friedliche
Durchdringung des weiten Gebietes wirb nunmehr systema¬
tisch fortgesetzt . Im Gefolge des italienischen Generals be¬

fand sich auch der S o h n des Ras H a i I u .

Mitglied der englischen Rotkreuz - Abteilung
verschwunden .

London , 21 . Mai . Nach einer in London eingetroffenen
amtlichen Nachricht ist das Mitglied der '

in Abessinien
tätigen Rotkreuz - Abteilung , Bonnet '

, spurlos ver¬
schwunden .

' Bonner war von italienischer Seite beschuldigt worden ,
den abessinischen Streitkräften Hilfsdienste geleistet zu
haben . Am 13 . Mai wollte sich Bonner von Addis Abeba
nach Aden begeben , um sich dort von dem Biß eines toll¬
wütigen Hundes heilen zu lassen . Bonner ist jedoch nur bis
Diredaua gelangt , wo er eine Unterredung mit dem
britischen Konsul hatte .

Kurze
'

Zeit
'

darauf erhielt der britische Konsul in
Hairar die Nachricht , daß Bonner von den italie¬
nischen Behörden verhaftet worden sei . Seit
jener Zeit ist Donner trotz eifriger Nachforschungest unauf¬
findbar . An maßgeblicher englischer Seite wird zur Zeit
erwogen , ob die Angelegenheit in Rom anhängig gemacht
werden soll .

Fühlungnahme Grandis mit dem

Foreign Office .

Der erste Besuch seit der Besetzung von Addis Abeba .

London , 22 . Mai . ( Funkmeldung .) Gestern erfolgte
ein Besuch des Londoner italienischen Botschafters
Grandi im Foreign Office , er hat in politischen
Kreisen große Beachtung gefunden , dir es sich um
die erste Fühlungnahme zwischen Grandi und dem

britischen Auswärtigen Anlt seit der Besetzung von
Addis Abeba handelt . Der italienische Botschafter
würde von

'
Staatssekretär Vansittart empfangen .

Entgegen Len in Parks umlaufenden Gerüchten ver¬
lautet in London , es lägen keine Anhaltspunkte dafür
vor , daß Grandi einen Schritt bei der britischen Regie¬
rung unternommen habe , um eine Regelung der abessi¬
nischen Frage herbeizuführen . Es könne jedoch ange¬
nommen werden , daß Grandi die bereits von Mussolini
abgegebene Erklärung wiederholt habe , daß Italien
keine aggressiven Absichten gegen irgend¬
welche britischen Interessen habe . Ohne
Zweifel habe jedoch zwischen Grandi und . Bänsittart
eine allgemeine Besprechung der abeWischen Frage
stättgefünden .

. Neue Unruhen tu Palästina .

- lauichtöge und Schießerrieu . im ganzen Lande ,
e

' '
3km , 22 . Mai . Bei einet in der Jerusalemer
chrchgesührten Teitrozzia kW es zu einem Feü « r -

iifchev Polizisten und ' Ambern . Dabei wurde ' c
'
t n

- gtötet .

Donnerstag wurde ein jüdischer Verkehrsauw -
«: sich antj der Fahrt von Tel Aviv nach 3ccu ' akni
Leschosisen . Zwei Fahrgäste sind verletzt werden ,

ui Helfe eilende Militärpatrouille wurde gleichfalls
steu , wobei e .in

"
e nglischer Soldat , ve . r -

n d e t wurdg . Anläßlich einer Schießerei in tzer Nähe
est Ölfabrik von Haifa wurden 19 Personen verhaftet ,

uüf
"
der Bahnstrecke zwischen Haifa « ich LWa wurde

'
ein

$ r ü ena f tentu t verübt . Der Dahnoerkchr erlitt je -
noch keine llnterbt -echung . Die Schiessereien und Nömben -

amschlätze im
'

ganzen Lande dauern noch an .

Im Zusammenhang mit der gespannten Lage in Palä¬
stina Wird

’a66 Kairo Derichtet , dag am $ >o.nnctsfa $r wieder
ein $ ata illon Inf « Uterie und

'
eiste zwe ite

Kompanie leichter Tanks von Ägypten nach Palä -

stivä entianiht worden sind , um die dort befindlichen
TMppen zu oeMrten .

Bisher 814 Araber und 53 Juden verhaftet .

Jernfalem , 21 . Mai . Aach , einer amtlichen Presseverlaut -
6atung sind im Zusammenhang mA Lest Unruhen in $ 615 =
ft tuet seit dem 19 . April 814 Araber und 53 Juden verhaftet
worden .

'
Unter dem Verdacht des Mordes bei der seinerzeit

vou uns gemeldeten Schießerei im Edistm -Kino van Jeru¬
salem wurden am Mittwoch zwei Arbeiter verhaftet .

Dgr Ausnahmezustand ist auch auf alle
8 i fen b ahnlinien und zwar 59 Meter zu beiden Seiten
sowie auf alle Bahnhöfe wahrend der Nachtstunden aüsge -

dehtzt worden .

Arabische Erbitterung über den .Honknrrenzhasen Tel Aviv .

Jerusalem , 21 . Mai . Am Donnerstag machte sich in der
arabische » Bevölkerüng der Stadt Jaffa

' neuerdings eine
steigende Erregung über den jüdischen KonkÜrrenchäft " Tel
Aviv bemerkbar . Es kam zu heftigen innenpolitischen Aus¬
einandersetzungen , die vielleicht zum Ausgangspunkt einer
Spaltung , in der . arabtjch eu Streikfron t wer¬
den tonnen , unt ^ r Umständen aber auch zu neuen Unruhe »
und Maßnahmen getzSst die jüdische Bevölkerung und bis
Mandakshögierüag führen .

Graziani Stellvertreter Badoglios .

Addis Abeba , 21 . Mai . Marschall Graziani traf ,
am Mittwoch in Addis Abeba Lin und hatte eine längere

Unterredung mit dem Vizekönig . Dieser reifte am Donners¬

tag zu einem Erholungsurlaub nach Italien . Während der

Zeit feister . Abwesenheit wird Graziani mit dem Titel

eines Regenten die Vertretung des Vizekönigs
übernehmen .

’
, ..

Die Sto ^ t bietet immer noch das Bild , der Zerstörung
und langsam beginnt wieder der Verkehr und das Ee -

schäftsleben . Bon den einstige » 100 000 Einwohnern sind
kaum ein Zehntel in bet Stadt geblieben . Die Bewohner

beginnen ihr anfängliches Mißtrauen zu überwinden um2 )

namentlich die von Len Italienern getroffenes sanitären

Maßnahmen zu schätzen . Trotz der Vernichtung fast sämt¬

licher Krankenhäuiser bei der Aufstandsbewegung hat der

Sanitätsdienst in notdürftig heigerichteten Hospitälern , tnek

verwundete Europäer und Eiugeborene bHoudpln können .

Inzwischen rst die Gesundheitspflege weiter « usgebaut wor -

dep und wird von ben Eingeborenen stark in Anspruch ge¬
nommen . Allgemein farm man sagen , dass der Gesundheits -

befund der Beoökkerung
'
verhältnismäßig günstig ist ."

Inzwischen haben die Italiener die Aufbauarbeit ,
der

Stadt in Angriff genommen , die Mach dadurch verzögert
wird , daß nach bestimmten bereite vorliegenden Plänen ver¬

fahren werden soll , die aber erst von Rom genehmigt roeie

dorr müssen . Die Reise des Gouvernems von Addis Meba ,
B At tchi , soll yrit der Genchmtgung dieser Mime WsstM -

menhängeii .
Selbstverständlich stehen ibie Einwohner noch immer

unter -den Einwirkungen der vergangenen tragischen Tage
des Aufruhrs und der Plünderung , sodaß Gerüchte , die ,
wie vock italieniscker Seite erklärt wird , aus nicht ganz un¬

interessierter Quelle ju stammen scheinen , lebhaft erörtert

weiden . Diese Ger ächte sprechen von Schwierigkeiten , die

den Italienern von einigen Häuptlingen im Landes innere »

bereitet werden könnten . Auch will uitut von stärkest abessi¬

nischen . Truppenzüsammenziehungen in den westlichen Pro¬

vinzen . wissen , die . im . geeigneten Augenblick gegen die

Hauptstadt marschieren würdest und deren Vorposten viel¬

leicht schön in
'
dkl Nähe vo » Addis Abeba -

ständen . Die

Italiener betonen die Notwendigkeit , solchen Dehaup -

tunigen , die geeignet feien , Unruhe nicht nur unter die Ein -

geboreneu -Bevülketung zu tragen , schärfstens entgegenzu -

fraten . Im Zusammenhang mit dem Vorgehen der -Ata «

llener gegen solche Gerüchteverbreiter wurden , am Mittwoch

einige (Europäer verhast < t .

.........

iotio zu m « MU- bkWeu WM MWM .

Die Aufgabe Zoschidas in Louday .

Tokio , 2 t . Mai . ( Ostasiendienst des DNB .) Die

Agentur Hgoas nimmt Bezug auf die herzliche « Worte des

japanischen Außenministers Arita in stiller Reichstags -

rede für de » verstorbenen König von England und den neuen
König . Sie berichtet bann , der n est e i a p a ni fch e Bot -

ichllfte r in London,
'
Jaschida , werde am Donne

'
tslag

über Washington nach London ab reifen . Er werde i» Lon¬
don mit dem bisherigen dortigen Botschafter Japans Br -

fprechungen über die Beziehungen Japans zu Amerika und

England haben . Jofchida selbst erklärte , es fei ein Irrtum ,
wenn man annebme , daß die gegenwärtigen Beziehungen
nicht mehr fo gut feie » wie fruhLt $ t hoffe , die zwischen
beiden Ländern schwebenden politischen und wirtschaftlichen
Fragen , did infolge der allgemeinen internationalen Lage
verwickelt seien , in friedlicher Weise regeln zu können .

" ' '

Wie bekannt , wird Jdschida ein wichtiges Schrei¬
ben der höchsten japanische » Stelle an die gleiche Stelle in
London mitnelrme » .

Das Blatt „ Tokyo Asahi Schimbun "
schreibt mit Bezug

auf die Aufgaberk Joschidas in London , daß man sich i n
Tokio für eine prob ; itisch . e Pylftik ent¬
schlossen habe . Das Auswärtige Amt lege besonders auf
die Beziehungen , zu England und SMPittruBlanb Wem .
Ächchürs . habe für ein besseres Verstehen mit England zu
iarge » , um die wichtigsten .zwischen beiden . Nationen jchweben -
den Fragen friedlich za regel « .

Weiter hebt das Blgtt besonders big Lage in China und
auf dem Weltmarkt hervor . Im einzelnen sagt „ Tokyo Asahi
Schimbun "

, daß Japan keine territorialen Ambitionen ist
Thiva habe und sich, sticht in big Rechte und Jniergsstzn Eng¬
lands in China einmischen werde , England bagegen ver¬
schließe feine Kolonien und Dominions durch Hcchzolle oder
Qudten gegen

'
Japan und OekhMeke cinen Handelsau .sgleich

Japans Mit '
Australien Und Ägypten . Auch in China feien

Englands unter Leith Roß UtWffenen Maßnahmen gegen

Jojchida habe leine schriftlichen Instruktionen , aber er
fei beauftratztTEngland über aktuelle Probleme Japans zu
unterrichte » . Beide Monarchien feien Luch in '

Zukunft » ifh
einander angewiesen . Und eist besseres Verstehen fei deshalb
notwendig . Zür Fidrtenkrage fiußerte ' Tokyo Asahi Schiist -

butt
“

, Japan wünsche kein Wettrüsten unb werde bei ge -

eigneter ® efegcnbett etne treue '
Abrüstungskonfereitz

' vor -

pgfcflen. •
* ..... ’

Ausländische Agenturen hatten die Nachricht verbreitet ,
daß die japanische

'
Regierung beWosje » habe , England

c tft e n Ausgleich imFernen Osten und ein zwei -

f cit iaes Flottenab kommen vorzuschlagen .

Diese Meldungen
'

gehen auf einen längeren Kommentar

zurück , den „ Tokyo Nichi Nicht
"

gelegentlich der Abreise des

neue » japanischen Botschafters Joschrda nach London oer -

Wia Wr erklärt wird , beruht dieser Kommentar ledig¬

lich auf 33e r ntutrungen , die ihren Ausgangspunkt in der

Regierungserklärung des Ministerpräsidenten Hirota und

des Außenministers Arita sowie einer Äußerung des Marine -

ininisters im Reichstag haben . Die Äußerung des Marine -

minifters besagte im wesentlichen , daß Japan die Hoffnung
auf das Zustandekommen eines neuen Flottenvertrages nicht

aufgegeben habe .
- Nrullen Einzelheiten jedoch weicht der erwähnte Kom¬

mentar von „ Tokyo Nichi Nichi " von der au
'
genpolitischen

Linie her jaMnischen Regierung vollständig ab . Wie

Ministerpräsident Hirota betonte , wünscht die japanische Re¬

gierung wohl eine friedliche Verständigung mit allen Völkern ,
insbesondere mit den Nachbarstaaten joroie mit England unb
Amerika , wobei jedoch vorausgesetzt wirb , baß Japan als
krie ausfchlaggebenbe Macht im Fernen Osten
anerkannt wird .

Amerika rüstet auf .

Auftrag für 40 Jagdflugzeuge . — Stapellauf eines
- *

10 YOv - Tonnen - Kreuzers .

Rew dort , 21 . Mai . Das Marineminijterium in

Washington erteilte den Surtitz -Flugzeugwerken einen

Auftrag für den Bau von 40 Jagdflugzeugen .
Der Betrag , der hierfür bewilligt ist , beläuft sich auf
rund 760 000 Dollar .
*

3n Quincy ( Massachussetts ) lief der 10 000 - Tonnen -

Kreuzer
"

.sVillcennes
" vom Stapel .

'

Der König von Belgien in London .

J,ofiizieller Besuch .

London , 21 . Mai . König Leopold von Belgien ist im

lugzeug
'

zu
-einem inoffiziellen Besuch in London '
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Neue Opfer der Mordkommune in Spanien .

Entlassung aller geistlichen Lehrkräfte in Santana .
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stina nicht gewährt wurde . Wehib Pascha hat sich nach
Kairo begeben , wo er vorläuftg bleiben wird .

Mädrid , 21 . Mai . In der letzten Nacht wurde

wieder eine Reihe von ÄnschlägeN verübt , denen in

Zamora ein juttger F a s ch i st zum Opfer fiel . Dieser

erhielt , irls er in Begleitung eines Kameraden durch
Sine schlecht beleuchtete Straße ging , einen Schutz in

den Rücken , der ihn auf der Stelle tötete . Den kommu¬

nistischen Mördern ist man auf der Spur .
In Santona kam es gelegentlich der von den Be¬

hörden angeordneten Entlassung aller geist -

l ich en Lehrkräfte zu Zwischenfällen zwischen
Marxisten und der protestierenden Schülerschaft . Ein

Lehrer wurde von Schüssen , die plötzlich aus der Menge

abgefeuert wurden , so schwer verletzt , dah an seinem

Aufkommen gezweifelt wird .

Um die deutsche Schulsprache im Elsah .

Aufrichtige Zusammenarbeit statt erzwungener Assimilierung .

Paris , 21 . Mai . Die beiden elsässischen Generalräte

ce
m
t -
m
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e -
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e -

Wehib Pascha darf nicht nach Palästina .

Kairo , 21 . Mai . Der militärische Berater des Negris ,
General Wehib Pascha , konnte Port Said nicht ver -

lnssen , da ihm im letzten Augenblick die Einreise nach Palä -
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Die innenpolitische Entwicklung in Österreich
„ Die Vaterländische Front ist der einzige Träger der politischen Willensbildung .

"

ie
n
g
n
it
i -
v
IS

Leopsld Veit Ranke

und die deutsche Ausgabe .

Zu seiüem 50 . Todestage am 23 . Mai 1936 .

Von Dr . Wilhelm Herse ( Wolfenbüttel ) .

ins ehrfürchtig angeschaut wurde als
der die Nation sich geistige Waffen

das ist Leben und Freiheit !

jedes Volk seine eigene Politrl yave . rioas wru ,ie oocy lagen ,
die nationale Unabhängigkeit ? Kann sie allein bedeuten , daß
kein fremder Intendant in unseren Städten sitze und keine

fremde Truppe unser Land durchziehe ? Heißt es nicht viel ,

mehr ; dah wir unsere geistigen Eigenschaften , ohne von
anderen abzuhängen , zu dem Grade der Vollkommenheit

bringen , deren sie in sich selber fähig sind ? Eine uns eigene ,
große , deutsche Aufgabe haben wir zu lösen : den echten deut¬

schen Staat haben wir auszubilden , wie er dem Genins der
Nation entspricht .

" In immer neuen Eedankengänaen . in

Aufsätzen , die er "
Deutschland und Frankreich

"
. „ Über die

Trennung und Einheit von Deutschland
"

, „ Politisches Ge¬

spräch
" betitelt , erhebt Ranke die Forderungnach dem

echt deutschenStaat , sucht et die Überlieferungen der

Vergangenheit mit den Hoffnungen der Gegenwart in ein

politisch starker , geeintes und doch in sich mannigfaltig , nach
Stämmen und Ständen gegliedertes Deutschland zu ver¬

einigen . Aber freilich : Für die praktische Politik erwiesen
sich seine tiefsinnigen Gedanken nicht als wirksam . So war
das Schicksal seiner Zeitschrift besiegelt, ' anfangs war sie
wenigstens noch angegtiffen worden , 1836 ging sie an all¬

gemeiner Teilnahmslosigkeit ein . Die preußische Regierung ,
die ihn zur Herausgabe ermuntert hatte , ließ es an jeder

Unterstützung fehlen , die Leserwelt , befangen in liberalen

und legitimistischen Vorurteilen und Schlagworten , verstand

überhaupt nicht , was er wollte . . . . . . ,
Heute ist Rankes „ Historisch -politische Zettschrtlt

"
per -

geffen ; die Aufsätze des Herausgebers , der wertvollste Te,l
des Inhalts , sind schon deshalb nicht bequem zu lesen , weil

sie Kenntnis der zeitgeschichtlichen Lage von 1832 — 36 vor¬

aussetzen . Aber der Deutsche von heute braucht sie auch Nicht

mehr zu lesen . 3n Ranker großen geschichtlichen Werken

findet er zwischen der Fülle geschichtlicher Tatsachen ihren

Ideengehalt überall hindurchschimmern . Durch die Ver¬

bindung lichtvoller Geschichtrdarfteüung und echter Ee

schichtsweisheit erscheint Ranke , fünfzig Jahre nach seinem
Tode , als einer der großen Lehrer unserer Ration , die nun
darin begriffen ist , die „ deutsche Ausgabe ? , die et ihr stellte ,
zu lösen : Herstellung der völligen llnabhängigkeit und

Gleichberechtigung nach außen und des dem
Genius der Nation entsprechenden Staate »

„ tanW des stanzWen Planes gmzW umllWg .

"

Für die Regierung erklärte Lord Stanhope , man
müsse abwarten , was für Erklärungen die künftige franzö¬
sische Regierung tatsächlich abgebsn werde . Einige der fran¬
zösischen Vorschläge würden von der britischen Regierung
wärmstens unterstützt . Der Vorschlag einer internationalen

Polizeistreitkraft sei aber hoffnungslos unpraktisch .

Zu Lord Arnold gewendet erklärte er , er bedauere es ,
daß dieser sich so feindlich gegen Frankreich ausgesprochen
habe . Man solle Frankreich nicht kritisieren , sondern lieber
die gemeinsame Linie herausgreifen . Gs gebe im übrigen
keine Wahl als dir zwischen dem Völkerbund und einer Lage ,
die der von 1914 ähnele . Der abessinische Zusam¬
men b r u ch sei für viele unerwartet gekommen . Man könne

nicht behaupten , daß die Aktion des Völkerbundes den er¬
warteten Erfolg gehabt habe . Die Angelegenheit fei aber

noch nicht abgeschlossen . Man könne daher noch
keine endgültige Entscheidung über sie fällen . Man könne

ebenfalls noch nicht sagen , daß die Völkerbundssatzung fehler¬
haft sei . Die Regierung sei bemüht , ein Übereinkommen

zwischen Deutschland und Frankreich herbeizuführen . Der

Anregung Lord Davis ' könne er jedoch nicht zustimmen .

Das neue Bundesgesetz .

Wien , 21 . Mai . Die amtliche Wiener Zeitung ver¬

öffentlicht den Wortlaut des Bundesgesetzes über die Vater¬

ländische Front . Die wichtigsten Bestimmungen daraus sind
folgende :

Die V a t e r l än d i s ch e F r o n t i st der einzige
Träger der politischen Willensbildung im
Staat . Bundesbürger , die sich zum selbständigen , christlichen ,
deutschen , berufsständisch geordneten Bundesstaat Österreich
bekennen , können Mitglieder werden . Führer der Vater¬

ländischen Front ist der Bundeskanzler . Ihm steht als
beratend es Organ der Führerrat zur Seite .
Dieser besteht aus dem Stellvertreter des Führers , dem

Menschen euch aüs !"

Rankes Geschichts
'werke lüsten die großen Menschen nur

gelten durch ihre Leistung für die geschichtliche Aufgabe ihrer
Ratiön . Ranke mißt btt Persönlichkeit an ihrer Leistung für
den nationalen Staat , so Heinrich iv . und Ludwig Xiv . in
der französischen , Elisabeth , Cromwell , Wilhelm in in der

englischen E ^ chichte . Diese beiden Werke sind trotz ihres llm -

faNgs vvn sechs NNd neun Minden in der Gesamtausgabe
keilte Darstellungen ganzer Völkergeschichten : das erstere

ftfigt den Zusatz „ vornehmlich im 16 . und 17 .
“

, das zweite

„ vornehmlich ittt 17 . Jahrhundert
"

. Es kommt dem Forscher
immer Mieder auf die entscheidenden Jahrzehnte der

nationalen Staatsbildnng an , sie sucht er Unmittelbar aus
den Urkunden , Akten , Denkschriften und Berichten der Be -

teelitzten zu ergründen . Mit der Geschichte seines eigenen
Stifts hat sich Kante nstStlich « ehr beschäftigt eie mit der

Wilhelm Gustloffs letzte Fahrt .

Nächtliche Bestattung int tzeldenhain des Gaues

Mecklenburg - Lübeck .

Schwerin , 21 . Mai . Am Vorabend des Himmelfahrts -

taaes war Schwerin der Schauplatz einer ernsten Feier . Zu

nächtlicher Stunde wurden die sterblichen Überreste des tm

Februar d . 3 . durch jüdische Mörderhand gefallenen Landes -

gruppenleiters der Schweiz , Wilhelm Eustloff , zur letzten

Ruhestätte in den Ehrenhain im Schloß garten
übergeführt . Ein schlichtes Postament steht an der

Stätte wo der tote Heid seine letzte Ruhe fand . Ein kleines

Gewölbe birgt die Urne Wilhelm Gustloffs . Ein Teppich von

Tannengrün liegt vor dem stillen Platz Zwei Pylonen

ragen in den nächtlichen Maienhimmel mit flackerndem Schein .

Gegen 21 .30 Uhr wird die Urne Wilhelm Eustlofts von

politischen Leitern aus dem Schweriner Krematorium des

städtischen Friedhofs im Kraftwagen zur letzten Ruhestätte
in den Schloßgarten gebracht . Zahlreiche Kranze entbieten

dem Toten den letzten Gruß . „ In Treue und Dankbarkeit

lautet die Aufschrift des Lorbeerkranzes der Auslands -

organifation der NSDAP . „ Die reichsdeutsche Jugend rn

der Welt grüßt ihren Kameraden Wilhelm Gustlosf
"

ist die

Schleifenaufschrift des von den Jugendorganisationen ge¬

spendeten Kranzes .

Leopold v . Ranke .

( Scherls Bilderdienst , M .)

Geschichte " stellt vor allem die -Schaffung des Staates

während der Regierung Friedrich Wilhelms l . und im ersten
Jahrzehnt Friedrichs des Großen bar : alles Entscheidende
für Entstehung und Eigenart der norddeutschen Großmacht
ist damit zur

'
Anschauung gebracht . Gerade dies Werk , aus

dem die Zeitgenossen am meisten hätten lernen können
— es erschien 1847/48 — , fand bei ihnen die kühlste Aut -
nafime . Für Ranke , den geborenen Sachsen , den die Be¬

freiungskriege zum Preußen gemacht hatten , stand es außer
Zweifel , daß Preußen das Rückgrat des künftigen einigen
Deutschland werden müsse . Aber , großdeutsch in seinem

ganzen Fühlen , empfand er den Bruderkrieg von 1866

schmerzhaft und die kleindeutsche Lösung Bismarcks nicht als

endgültig . Im Winter 1870,71 machte der Fünfyndstebzlg -

jährige seine letzte aroße Forschungsreise nach Wien und
zeigte den deutschen Landsleuten an der Donau seine ganze
warme Anteilnahme . In Wien war es auä ), _

m » et damals
mit dem französischen Staatsmann und Geschichtsschreiber
Thiers zusammentraf und ihm auf die Frage , gegyt , wen
Deutschland denn noch kämpfe , da doch Napoleon III . ge¬
stürzt fei , die berühmte schlagfertige Antwort gab : „ Gegen
Ludwig XIV !“

Unmittelbar in die Politik einzitgreifen , daran dachte
Ranke damals langst nicht mehr . Er hatte es nur einmal
versucht , als er 1831 von seiner ersten zweijährigen

Die Debatte im englischen Oberhaus .

London , 22 . Mai . Im Oberhaus brachte am Donnerstag
Lord Davis ( liberal ) den Antrag ein , daß die Regierung
angesichts dis Fehlschlages des Völkerbundes den fran¬
zösischen Ftiedensplan annehmen und zur
Grundlage ihrer Außenpolitik machen soll .
Er wandte sich hierauf gegen die geplante Schaffung von Re¬
gionalpakten , die im deutschen Friedensplan vorgesehen sind ,
sind verlangte , daß die britische Regierung eigene Vorschläge
einbringe .

Lord Arnold ( Opposition - Labour ) erklärte , daß Davis
der einzige Mann im Lande sei/der glaube , daß
der französische Plan die Aussichten für eine
Sicherung des .europäischen Friedens auf einer
bestimmten und dauerhaften Grundlage a b g e b e . Der
französische Plan sei stichts anderes als ein Versuch , die Übel
und Ungerechtigkeiten des Versailler Vertrages fortzusetzen .
Frankreich ziehe den Status quo jeder europäischen Regelung
vor . Es behaupte , daß die Vertragstreue die Grundlage der
französischen Politik stzi. Eine solche Behauptung stände im
schärfsten Widerspruch zu dein , wäs Frankreich in den letzten
zwanzig Jahren , insbesondere Deutschland gegenüber , getan
habe . Man btauche Z: B . an die Abtüstungsbestimmungen
des Versailler Vertrages und den Ruhreinfall zu denken . Der
französischePlanwolleDeutschland in einem
Netzwerk von Pakten und Bündnissen ein ;
kreisen . Kein Anhänger der Negierung sei bereit , filr
Frankreichs . Ostpakte zu kämpfen . Der bloße Gedanke , daß
man für Rußland in den Krieg ziehen solle , errege bei den
Konservativen Helle Empörung .

Eine britisch - deutsche Verständigung werde
hingegen von der großen Masse des britisches
Völkesgewünscht . Man köniie sie morgen herbeiführen ,
wenn nur Frankreich das nicht verhindere .

Auch Lord Buckmaster (Sabour Party ) erklärte in
seiner Rede , daß die . Grundsätze .des französischen
Pla .nes gänzlich unvernünftig seien .

Lord Allen of Hurtwood ( National Labour Partys
verteidigte den Völkerbund . Nicht der Völkerbund sei ge¬
scheitert , sondermdie Staatsmänner , die ihn benutzt hätten .

Lord Noel Buxton ( Laboyr Party ) erklärte , die Ar¬
beiterpartei sei der Ansicht , daß der Völkerbund keineswegs
gescheitert sei .

der Nachbarvölker . Aber eine einheitliche Darstellung hat er

auch ihr nicht gewidmet .
Das Werk , das wohl den Höhepunkt seines Schaffens

bildet , die „ Deutsche Geschichte im Zeitalter der Reformation
"

,
schildert nur 40 Jahre unserer Geschichte : einen heroischen
Aufschwung , endigend in der konfessionellen Spaltung der
Nation . und ihrer politischen Umklammerung durch die
intertmtiönale habsburgische Weltmacht . Die „ Preußische

Forschungsreise nach Italien zurückkam . Er fanS Deutsch¬

land von Bewunderung für die Pariser Julirevolution sind
die von Frankreich ausgehende liberale Bewegung erfüllt .
Den preußischen Staat sah er von den siid - und westdeutschen
Liberalen heftig angeggriffen und wenig glücklich in bet

Öffentlichkeit durch die Theoretiker der Reaktion , die

„ Legitimisten
"

, die Anhänger des - .mottgewollten
"

Obtig -

teitsftaates , verteidigt . Gegen beide Richtungen , die in der

öffentlichen Meinung vorherrschenden Liberalen und die

kleine aber mächtige Gruppe der Reaktionäre , gründete er
1832 die „ Historisch - politische Zeitschrift

"
.

Bei den Legitintlsten sieht et Stillstand , bet den

Liberalen Nachahmung fremder , undeutscher Staatsformen .

„ Stehen bleiben : es wäre der Tod ; nachahmen : es ist schon
eine Art Knechtschaft ; eigene Ausbildung und Entwicklung :

das ist Leben und Freiheit !" — „ Unsere Lehre ist , daß ein

jedes Volk seine eigene Politik habe . Was will sie doch sagen ,
die nationale Unabhängigkeit ? Kann sie allein bedeuten , daß

Roos und Hüber haben gelegentlich der letzten Sitzung
des Generalrates von Straßburg erneut die Sprachenfrage
aufgeworfen und gegen den Unterricht in französischer
Sprache an den elsässischen Schulen protestiert . Dr . Roos
forderte die Beibehaltung der deutschen Sprache und er¬
klärte , das Elsaß wolle keine gezwungene Assimilierung ,
sondern eine aufrichtige Zusammenarbeit mit Frankreich .
Wie nicht anders zu erwarten war , haben sich die beiden
Generalräte Oberkirch und Walter gegen diesen
Standpunkt ausgesprochen und sich für die Beibehaltung des

französischen Unterrichts eingesetzt . Eine Abstimmung fartb

Als Leopold von Ranke am 23 . Mai 1886 im Alter
von neunzig Jahren gestorben war , beklagte Kaiser Wilhelm
als .erfte .r . ben .Verlust des großen Gelehrten und Patrioten .
An der Trauerfeier nahmen der deutsche Kronprinz unh sieben
Minister . -S tyohl alle , in Berlin anwesend — teil , und

dejn Beileidsschreiben Bismarcks folgten zahlreiche andere

führende Persönlichkeiten des In - und Auslandes . Über das

Fortwirken dessen , tbas Ranke in seinem arbeitsreichen
Leben geschaffen , hatte er selbst noch als Greis sehr skeptisch
geurteilt ; er bezweifelte , ob sein Name int Gedächtnis der

Nachwelt förtleben würde .
Die JahrMrtte Nach Rankes Tod schienen seiner trüben

Erwartung recht zu geben . Die 5 4 Bände seiner Werke
waren ein Denkmal , »

"

eine NüstkckMntSr , äüs . . . _____ . . . , .
holte . Wer es unternahm , weitere Kreise des deutschen
Volkes tritt einem feinet größten Geschichtsschreiber bekannt

zu machen , begnügte sich Mit kleinen Kostproben . DSS hat sich
seit einigen Jahren geändert : wohlfeile Ausgaben der
deutschen , der französischen , der preußischen Geschichte sind
erschiene ^ Retiausgaben künstletischer Werke , die unter den

Fachgenosseit , als angeblich veraltet , viellach schon halb ver -

geffen waren ! Und gerade die Hauptursache , deretwegen sie
für veraltet erklärt wurden ; die Gruppierung aller Tatsachen
um di « politische Geschichte der Nationen , ist offenbar der
Grund , daß man sich ihnen wieder zuwendet . Denn wir sind
nun endlich eine Ration geworden , die sich der entscheidend¬
sten Wichtigkeit ihres politischen Daseins im Eesamtleben der
Völker » oll vewußt ist .

In Rankes Jugendzeit waren wir das unpolitische Volk
unter den großen Kulturnationen . Während die Franzosen
das Reich zertrümmerten und mit Engländern und Rusten
die Welt unter sich teilten , hörten wir aus den Ruf unseres
größten Dichters : „ Zur Nation eud ) zu bilden , ihr hofft es ,
Deutsche , trerge6eh "$ . Bildet , ihr könnt es , indes reinst zu

Generalsekretär der Vaterländischen Front , den Landes¬

führern , aus je zwei Vertretern der berufsständischen Haupt¬

gruppen und aus Bundesbürgern , die vom Frontführer er¬

nannt werden . Die Mitgliederzahl darf höchstens 40 be¬

tragen . In ähnlicher Weise werden die Beiräte der Landes¬

führer ernannt , die jedem Landesfühtec als beratendes

Organ zur Seite stehen ; deren Mitgliederzahl . darf höchstens
25 feist . Diö Behörden des Bundes , der Länder und Ge¬

meinden sind verpflichtet , Anträge , Gesuche und dergleichen ,
die vom Führer der Vaterländischen Front oder einem

Landesführer eingereicht werden , im Rahmen der geltenden

Gesetze ohne unnötigen Aufschub in Behandlung zu nehmen .

Innerhalb der Vaterländischen Front wird eine uni *

formierte , nach militärischem M u st e r einge¬

richtete Formation , die Frontmiliz , gebildet .
Die Bildung erfolgt auf Grund freiwilliger Verpflichtung .
Aktive Soldaten und Sicherheitsbeamte können nicht der

Miliz angehören . Mitglieder der Miliz leisten folgenden
Eid :

„ Ich gelobe mit meinem Manneswort , alle meine Kräfte ,
wenn nötig , auch mein Leben für ein selbständiges , christliches ,

deutsches , berufsständisch geordnetes Österreich einzusetzen , ine

verfassungsmäßigen Einrichtungen und die gesetzmäßige Ord¬

nung zu schützen , im Dienst und außer Dienst als Vorkämpfer

für die Ziele der Vaterländischen Front zu wirken , den

Frontführern , den Milizführern sowie allen meinen sonstigen

Vorgesetzten treu und gehorsam zu sein .
"

Die allgemeine oder teilweise Aufbietung der Front -

miliz sowie die Beendigung der Aufbietung verfügt der

Bundeskanzler auf Beschlug der Bundesregierung und brr

Gefahr irtt Verzüge ohne vorhergehende Beschlußfassung

gegen die nachträgliche Genehmigung der Bundesregierung .

Die Mitgliederverzeichnisse der Vaterländischen Front
können ähnlich , wie dies seinerzeit bei den Wählerlisten üb¬

lich war , auf Anordnung des Frontführers zur allgemeinen

Einsicht aufgelegt werden . Die übrigen Paragraphen regeln
den Schutz der Bezeichnung „ Vaterländisch

"
, die Abzeichen

der Vaterländischen Front , die Rangabzeichen für die Amts¬

walter usw . , ,
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Musterhafte Organisation und glanzender Verlauf .

Aus Aunst und Leben .
* Spionageabwehr im Film . Die Ufa hat in diesen

Tagen mit den Aufnahmen zu einem Spielfilm „ Ver¬
räter "

begonnen , dessen Handlungen heute mehr denn je
im Mittelpunkt des Interesses stehen dürfte und von staats¬
politischer Bedeutung ist . Das Wißen um die Gefahren des
vorsätzlichen und fahrlässigen Landesverrats , der Ausspähung
und der Wirtschaftsspionage , der Schwatzhaftigkeit und des
Unterlassens der Anzeigepslicht , gaben das Thema zu diesem
interessanten Film , der allen Volksgenossen vor Augen führen
soll , wie leicht und auf welche Art man unabsichtlich zum
Verräter am eigenen Lande werden kann . Die Handlung
zeigt einzelne Fälle von Spionage , zeigt die unbeirrbare
Kaltblütigkeit , mit der ausländische Agenten zu Werke gehen
und die Zusammenarbeit der verschiedenen deutschen Organi¬
sationen im Dienste der Abwehr . In spannendem Ablauf
wird der Besucher dieses Films den Kampf miterleben , der
zum Schlug mit dem Ergreifen der ausländischen Agenten
endet . Für diesen Film hat die Ufa u . a . verpflichtet : Willy
BirgeL Irene von Meyendorff , Rudolf Fernau , Paul Dahlke ,
Lida Baarova , Grete Weiser , Sepp Rist , Joseph Dahmen ,
Ernst Karchow . Das Drehbuch wurde nach einer Idee ver¬
schiedener Fachleute auf dem Gebiet « der Spionageabwehr
von Dr . Leonhard Fürst , dem Dramaturgen der Fachschaft
Film , in Zusammenarbeit mit den betreffenden Stellen ge¬
schrieben . Der Vizepräsident der Reichsfilmkammer , Hans
Weidemann , hat die künstlerische Oberleitung dieses wichti¬
gen Films übernommen . Rach seinem Aufbau , nach seiner
Handlung soll der Film vor allen Dingen aufklärend wirken
und so verhindern , datz unzählige Volksgenossen gedankenlos
täglich in Situationen geraten , di « in Verbrechen im Sinne
der Gesetze gegen den Landesverrat endigen können .

IjKat « 1 und Literatur . Else Knott vom Staatlichen
Schauspielhaus Hamburg ( früher in Darmstadt und Essen
erfolgreich tätig , bekannt aus dem Forstersilm „ Morgen¬
rot "

) und Adolf Ziegler vom Sächsischen Staatstheater
Dresden sind für die nächste Spielzeit an das Frank¬
furter Schauspielhaus verpflichtet worden .

Wissenschaft und Technik . Professor Anton Sticker
(.Münster i . W .) , der um die Krebsforschung verdiente Medi -

Ein junger Tibetforscher .

Ernst Schäfer , ein deutscher Student , war der wissen¬
schaftliche Leiter der erfolgreichen Tibetexpedition der
Academy of Natural Science of Philadelphia . Schäfer
erreichte als erster weißer Forscher die Quellen des
Jangtsekiang . Er brachte über 3000 wertvollste zoologische
Dokumente aus der Wildnis mit , bereiste Gebiete , die
Forscher wie Sven Hedin , Kosloff und Filchner nie
berührt haben . Die Ausbeute der Expedition wird als
vollständigste und größte Tiersammlung angesehen , die
je aus Tibet herausgekommen ist . Während der wissen¬
schaftlichen Ausarbeitung in Deutschland bereitet Schäfer
eine neue , rein deutsche Expedition vor .

( Weltbild , M .)

ziner und Radiumspezialist , feien am 24 . Mai seinen
75jährigen Geburtstag . Sticker war einer der
ersten , der die Methoden der Radiumbehandlung beim Krebs
anwandte und zu ihrer heutigen Vervollkommnung wesent¬
lich beitrug .

Die Schlacht der Motoren ist geschlagen . Die Wagen¬
karawanen , die in den letzten Tagen unsere Kurstadt bevöl¬
kerten , sind wieder verschwunden . Mit ihnen der Troß einer

Fahrerelite , die durch einen Tag und eine Nacht fuhr , Kon¬
trolle um Kontrolle passierte — mit dem einen Ziel :
Wiesbaden mit der höchstmöglichen Punktzahl zu er¬

reichen ! Mithin in einer scharf berechneten Tempo - und

Rennstrecke zu verteilen . Am dichtesten standen die Menschen¬
mauern natürlich an den Kurven Sedanplatz , Ringkirche ,
Ecke Wilhelm - /Rheinstraße und „ Berliner Hof "

, sowie beim
Hauptquartier der Fahrtleitung am Kaiser -Friedrich - Platz ,
wo man nicht nur eine gute Sichtmöglichkeit über einen
größeren Teil der Strecke hatte , sondern auch die Fahr¬
technik der Rennfahrer am besten beurteilen konnte . Die
Rennleitung hatte von einer Wiesbadener Firma 9400 Mtr .

Hauses , wo stch die Fahnen von Mast zu Mast schwangen ,
eine in hervorragender Verfassung befindliche Rennstrecke
und ein ebenso hervorragender Sport , der sogar die kühle
Witterung fast vergessen machte . Spannung und Bewegung
von dem Start bzw . der Ankunft der Zuverlässigkeitsfahrer
bis zur Hochleistungs - und Eefchicklichkeitsprüfung , bis zur
Siegerehrung im Kurhaus , umdonnert von dem Zischen
feuriger Schlangen und dem Krachen vielfarbiger Sterne
des großen Feuerwerks , das diese Veranstaltung in

I

Großer Start m oer WUyelmflraße .
Die Hochleistungsprüfung über 10mal 7,4 Kilometer stand im Mittelpunkt der Wiesbadener
Motorsportkämpfe . Photo : Elnain .

Kabel legen lassen , die an den markantesten Punkten echo¬
freie Pilzlautsprecher verbanden , die den jeweiligen Stand
der einzelnen Rennen fortlaufend verkündeten .

Den Kämpfen wohnten die Spitzen der Partei , Behör¬
den , Wehrmacht und der uniformierten Verbände , ferner der

Präsident des DDAC ., Frhr . von Egloffstein , als

und sein Beifahrer Best . Rechts : A . Weber
Photo : Elnain .

einem Falle mußte 15 Minuten gewartet werden , bis der
Tankwärter eintraf .

Breuer - Köln verlor infolge der Beschädigung eines
Dichtungsringes an der Ölleitung sehr viel Öl , konnte aber
durch ständiges Nachfüllen die Fahrt doch noch beenden .

Die meisten dieser unvorhergesehenen Zwischenfälle ereig¬
neten sich ausgerechnet in der Nacht , mitten auf der Land¬
straße , fern das nächste Dorf — und doch haben es die Fahrer
geschafft !

Links : Obersturmführer Sandel ( BMW .)
in seiner 972 -c<rm -Singer ( Le Mans ) .

Sportkommissare der Stabsführer der ONS ., von Bayer -

Ehrenberg , sowie der Sportpräsident des DDAC .,
K r o t h , bei . Unter den Ehrengästen sah man u . a . auch
Geheimrat Wilhelm von Opel .

So paßte sich auch in diesem Jahre wieder alles dem
wundervollen Rahmen der Wiesbadener Motorsporttage an .
Dazu das farbenfrohe Bild der Wilhelmstraße und des Kur -

Zuverläfsigkeitsfahrt von etwa 2000 km die Maschine zu
einer Leistung anspornten , die ihr der Mensch durch seine

Willenskraft zu geben vermag . 15 , 2 4 , 30 Stunden

ununterbrochen am Steuer ! Einen Tag und eine

Nacht . Um dann noch in die Hochleistungsprüfung von

zehnmal 7,4 km hineinzusteigen , einer Bahn , die dem

Können und den Nerven der Fahrer alles abverlangte .

Unter diesem Zeichen stand Wiesbaden .

Wie ein Uhrwerk
schnurrte das arbeitsreiche Programm der vom DDAC . im
Verein mit der Städtischen Kur - und Bäderverwaltung ver¬
anstalteten Motorsportkämpfe 1936 ab . Ohne Zwischen¬
fall , einzigartig in der Meisterschaft seiner Organisation .
Und wenn wir zuerst diejenigen nennen , die durch ihren per¬
sönlichen Einsatz einen Garantieschein für den reibungs¬
losen Verlauf dieser großen Kundgebung für den Motor¬
sportgedanken unterschrieben und damit beitrugen , dem
Namen unserer gastfreundlichen Stadt alle Ehre zu machen ,
so erfüllen wir damit nur eine Pflicht . Die gesamte Wies¬
badener Schutzpolizei mit ihrem Kommandeur , Major
Traube leistete gestern von den frühen Morgenstunden
ab Absperrungsdienst an der Rennstrecke , tatkräftig unter¬
stützt von der unermüdlichen SA ., dem NSKK . und der Teno .
Den Sanitätsdienst , der glücklicherweise nur in einigen
wenigen leichteren Fällen einzugreifen brauchte , führte das
NSKK . im Verein mit dem Roten Kreuz durch . Uber alles
Lob erhaben waren die umfassenden technischen Vorberei¬
tungen der Fahrtleitung E . Heinemann , die , auf den
Erfahrungen der vorjährigen Wettkämpfe fußend , mit der
Ortsgruppe des DDAC . und ihrem Führer P i r a t h alle
Einzelheiten dieses riesigen Arbeitsganges ins Auge gefaßt
hatten . Sie alle halfen mit , die Wettkämpfe der Maschinen
und Räder das werden zu lassen , was man sich von ihnen
versprach , und sie wurden darin von dem ebenso sportfreu¬
digen wie disziplinierten Wiesbadener Publikum unterstützt ,
das zu Tausenden stundenlang an der Rennstrecke ausharrte
und für manche Unbequemlichkeit volles Verständnis zeigte ,
z . B . an den beiden Straßenbrücken , die den Anforderungen
des Verkehrs nicht genügten . Man wird in Zukunft wohl
dazu übergehen müssen , Einbahnbrücken anzulegen und diese
vielleicht an 4 statt der seitherigen 2 llberquerungsstellen der

schönster Weise abschloß .

Fahrer und Maschinen .

Nur derjenige wird die Leistung der zirka 175 Teil¬

nehmer beurteilen können , der diesen Kamps selber mit¬

gemacht hat . Die Anforderungen der einzelnen Prüfungen

sind ja , rein zahlenmäßig gesehen , hinreichend bekannt . Aber

vielleicht kann sich auch der Laie einen Begriff von den

Tücken und sonstigen Widerwärtigkeiten einer solchen
Material - und Nervenprüfung machen , wenn er folgende von
der Fahrtleitung herausgegebene Zwischenberichte liest :

Teilnehmer berichten über ihre Erlebnisse :

Hptm . Wimmer : An der Lichtmaschine stellte sich ein

Defekt ein . Nach längerem Suchen sand sich in Prenzlau ein

fabrikneuer Wagen . Der Besitzer stellte mir seine Licht¬

maschine zur Verfügung , die nach einigen Abänderungen
mit Erfolg eingebaut wurde . Der Zeitverlust betrug zwei
Stunden . Der Gesamtdurchschnitt stand bis zum Eintreten
des Defektes auf 80 km pro Stunde und betrug bei der Ab¬

fahrt in Prenzlau nur noch 65,2 , konnte aber dann wieder

auf 75 gesteigert werden .
Gräf Sandizell verlor durch zwei Reifendefekte sehr

viel Zeit , weil er nur einen Reservereifen bei sich führte .
Die Neubeschaffung eines Reifens in Hamburg verursachte
allein einen Zeitverlust von 1 % Stunde . Bis dahin waren
2200 km in 28 Stunden zurückgelegt worden .

I . v . Krohn : Durch einen Bruch des Auspuff¬
krümmers entstanden mehrere Vergaserbrände , die aber
immer schnell gelöscht werden konnten .

Iaenisch - Passau beklagt sich vor allem über die

großen Zeitverluste , die durch das Tanken entstanden . In

Wenn andererseits Hptm . Meffert aus seinem 2 -Ltr . -
Opel in 30 Stunden , einschließlich der Zwangspausen ,
wie Tanken , Umleitungen usw ., die Riesenkilometerzahl
von 2268 bewältigte , eine Strecke , die ihn von Halle über
Schlesien , Pommern , Westsalen , Rheinland , also durch
den Südosten , Norden und Westen des Reiches nach
Wiesbaden führte , so darf man wohl ohne Übertreibung
behaupten , daß diese Kreuz - und Quersahrt eine Spitzen¬

leistung darstellt , die ihresgleichen sucht .
Und man denke sich nun einmal in die Psyche eines

Fahrers hinein , wenn er , schon das Ziel vor Augen , durch
einen blöden Zufall zur Aufgabe gezwungen wird , oder , wie
es auch vorkam , noch in der Hochleistungsprüfung „ hinten
herunterfiel

"
. Z . B . wie es dem Vorjahrsfieger dieser

Konkurrenz , S ch m e d e r , passierte , der als Spezialist dieser
Strecke sein Rennen ganz allein fuhr und in nächster Reich¬
weite des Sieges durch eine Panne um alle Aussichten ge¬
bracht wurde . Mit all diesen Zwischenfällen muß der Fahrer
rechnen . Aber er nimmt sie als etwas Unvermeidbares mit
in Kauf . Er schimpft ganz gewaltig , aber beim nächsten
Rennen steht er wieder am Start . Es find zähe Burschen ,
diese Motoristen .

Hier kämpfen die Wiesbadener !

Schon im vergangenen Jahre hatten sie auf den Kraft¬
rädern Siege in der Hochleistungsprüfung errungen . Dies¬
mal aber schollen sie den Vogel ab . Eebr . Döring und
Schwamm ( DKW .) belegten in der Wertungsgruppe II
bei gleicher Punktzahl bei der „ Südwestdeutschen

"
gemein¬

sam den 1 . Platz , obwohl sie eine ganz verschiedene Strecke
fuhren . In der Wertunqsaruppe IV hotten sich Ickes
(NSU .) und Sandel ( BMW .) vor dem Wiesbadener
Biebricher die meisten Punkte . A . Weber holte sich
auf seiner Singer - Maschine in der „ Südwestdeullchen " und
bei der Hochleistungsprüfung gleich zwei erste Platze , und
auch Bücher ließ bei der Hochleistung auf DKW . alle Kon¬
kurrenten hinter sich . Eichhorn ( Opel ) , der es hinter
Kohlrausch auf 91 P . brachte , sicherte sich den 2 . Platz in
dieser starken Konkurrenz . Fast alle genannten Fahrer sind
Angehörige des NSKK . bzw . DDAC ., ein Zeichen
des Sportgeistes , der in diesen Reihen herrscht und der die
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Wiesbadener zu solchen Leistungen besähigt . Auch eine Reihe

weiterer einheimischer Fahrer hat ausgezeichnet abgeschnitten .
Man wird von ihnen noch mehr zu hören bekommen .

Auch die Geschicklichkeitsprüfung
will bestanden sein .

Sie bildet jedes Jahr eine der Schaunummern des

Wiesbadener Motorsportprogramms und hatte auch gestern
nachmittag Tausende von Zuschauern angelockt . Wenn man
bereits bei der anstrengenden Zuverlässigkeitsfahrt auf Herz
und Nerven geprüft worden ist , dann mutz man sich schon
mächtig zusammenreitzen , wenn man fehlerlos alle die wieder
in reicher Zahl vor dem Kurhaus aufgebauten Schikanen
nehmen will . Diese engen Garagen , das Bogenfahren um

Holzpfosten und diese Windmühle haben es nun einmal in

fich und soll man zu allem Uberflutz auch noch den Namen
der Stadt in Papierlettern an eine Tafel heften ; dann sehe
man zu , datz man auch da keinen Fehler macht , denn alles
das kostet Zeit oder Minuspunkte . Es gab Fahrer , die sich
dabei gar nicht besonders wohlsühlten , andere wieder ent¬
wickelten eine Kurventechnik , die lebhaften Beifall auslöste ,
von Kron aber löste die Aufgabe am einfachsten , indem er

sämtliche überflüssigen Hindernisse in lustiger Fahrt über
den Haufen fuhr und damit die Höchstzahl an — Minus¬
punkten einheimste . Ein recht unterhaltender Programm -
lcil , zu dem eine SA .-Kapelle mit frohen Weisen beitrug .

Ergebnisse :
K r a f t w a g e n : Dr . Noll - Eietzen ( BMW .) 1 .80 Ee -

samtpunkte , I . Butz - Köln ( Fiat ) 2 .10 , E . Hentschel - Hannover
( Ford ) 2 . 10 , B . Jaddatz - Berlin ( Adler ) 2 .10 , A . Weber -
Wiesbaden ( Ford ) 14 .40 .

Krafträder : R . v . Hoff -Kreuznach ( Ariel ) 1 .20 Ge -

lamtpunkte , R . Hoegg - Chemnitz ( Wanderer ) 1 .50 , P . Scher¬
hag - Niederlahnstein ( Ardie ) 1.55 , P . Joisten - Köln ( BSA .-
Seitenwagen ) 1 .59 , Fr . Schwamm - Wiesbaden ( DKW .)
1 .60 , R . Sievers - Wiesbaden ( DKW .) 1 .75 , K . Ameln -
Wiesbaden ( BMW .) 6 .30 , W . Sandel - Wiesbaden
( BMW . mit Seitenw .) 17 .64 , C . Döring - Wiesbaden

( DKW .) 19 .58 , P . Trost - Wiesbaden ( Wanderer ) 25 .30 ,
W . Döring ( Wiesbaden ) ( DKW .) 37 .20 .

Die Siegerehrung
vereinte abends im kleinen Kurhaussaal noch einmal sämt¬
liche Teilnehmer . Oberbürgermeister Schulte verband in

seiner Begrüßungsansprache den Dank an die örtliche Lei¬

tung des DDAC . und NSKK . mit dem Wunsche , die auch in
diesem Jahre so glänzend verlaufenen Wiesbadener Motor¬
sportkämpfe in Zukunft in einem noch gröheren Rahmen
aufzuziehen bzw . sie mit einem internationalen
Autorennen zu verbinden , ein beredtes Zeichen dafür ,
in welchem Umfang die Stadt Wiesbaden bereit ist , sich für
den Motorsportgedanken einzusetzen . Der Präsident des
DDAC ., Frhr . von Egloffstein , benutzte die Gelegen¬
heit , um Herrn Oberbürgermeister Schulte im Namen des
Klubs für das großzügige Entgegenkommen zu danken , das
Ser Veranstaltung seitens der Stadtverwaltung entgegen¬
gebracht wurde und gab weiter seiner großen Freude Aus¬
druck über den vorbildlichen Kamerad sch afts -

geist , der DDAC . und NSKK . auch in Wiesbaden ver¬
bindet und darum zu so großen Leistungen befähigt . Nach
anerkennenden Worten für die Erfolge der Fahrer gab er
den Inhalt eines Telegramms bekannt , das dem
Korpsführer Hühnlein anläßlich dessen Beförderung zum
Generalmajor übersandt wurde . Anschließend nahm Fahrt¬
leiter Heinemann die Preisverteilung not , wobei Herr
von Egloffstein die siegreichen Fahrer persönlich beglück¬
wünschte . Nach dem Feuerwerk , das die Kurverwaltung
zu Ehren der Gäste veranstaltete , blieben die Motorsportler
noch lange in kameradschaftlicher Verbundenheit vereint .

StadtnachpicMen .

Südbayerns Kraftfahrer in Wiesbaden .

Väderfahrt des Gaues Hochland DDAC .

Der Gau Hochland des Deutschen Automobil - Clubs ver¬
anstaltet vom 20 .— 24 . Mai eine Bäderfahrt durch Süd -
und Mitteldeutschland , an welcher 45 Fahrzeuge mit 120 In¬
sassen teilnehmen . Die Reisegesellschaft sammelte sich am
Himmelfahrtstag in Baden -Baden und setzt heute Freitag
die Fahrt über Rastatt — Karlsruhe — Mannheim — Darm¬
stadt — Mainz nach Wiesbaden fort . Hier wird um
13 Uhr auf der Terrasse des Kurhauses das Mittagessen ein¬
genommen , woran sich eine Besichtigung der Sektkellerei
Henkell u . Co . in Biebrich und des Opelbades am Neroberg
anschließt . Tagesziel ist Bad Nauheim .

Unter der Leitung des Hochland -Eauführers , Direktor
Odendahl , München , der auf der ganzen Reisestrecke die
Vorbereitungen durchgeführt hat , geht es bann am Samstag
weiter durch Hessen über Gießen — Marburg — Bad Wildungen
( Edertalsperre ) Kassel — Wilhelmshöhe — Eisenach ( Wart¬

burg ) nach Bad Liebenstein und am Sonntag führt die Reise
zurück nach dem Süden über den Thüringer Walb unb bie Rhön
nach Bab Oberhof , Meiningen an bas Reiseziel Bab
Kissingen , wo bie DDAC .- Ortsgruppe mit eigem Kamerab -

schaftsabenb ben Gästen aufwarten wirb .

Preußisch - Süddeutsche Staatslotterie .

Mittwoch - Vormittagsziehung .

50 000 RM . :
5000 RM . :
3000 RM . :
2000 RM . :
1000 RM . :

3301 .
306 334 .
61177 108 183 178 759 279 702 .
38 889 40 546 55 390 257 503 .
32 288 32 988 130 780 238 775 298 841

301
OS4800

° S . : 18 043 44 536 67 598 108 294 153 334 187 780 .

Mittwoch -Rachmittagsziehung .

800
273

10 000
2000
1000

RM . : 309 465 .
RM . : 69878 103237 .
RM . : 22 022 131149 263 261 319 252 .

uuu RM . : 61808 94 995 122 256 132 419 133 347

192 284 383 311686 399 013 . ( Ohne Gewähr .)

T xxc A zur nächsten Klasse empfehlen die

JL » < / £ > < ; Staatlichen Lotterie - Einnahmen :

Glücklich e Habelmann
Große BurgstraBe 14 ab 1. 4 . Mauritiusstraße 14

E . Kern • Oelbermann
Adelheidstraße 28 ab 1. 4 . Bahnhofstraße 8

Aus der Arbeit der Kriminalpolizei .

Schaukasteneinbrüche aufgeklärt ! — Täter sestgenommen !

In letzter Zeit sinb in bet Jnnenstabt eine Reihe Schau¬
kasteneinbrüche ausgeführt worben , wobei bem Täter Hosen ,
Ooerhemben , Krawatten , Selbstbinber , Mäntel , Taschen¬
tücher unb Leberwaren in bie Hänbe fielen . Die Kriminal¬

polizei konnte ben Täter in bet Person bes Fritz Schu¬
macher , geb . 11 . 7 . 05 , zu Mainz , bingfest machen . Sch . ist
bereits mehrfach wegen Diebstahls , Zuhälterei unb Sittlich¬
keitsoerbrechens mit ben Strafgesetzen in Konflikt gekommen .
Ein großer Teil bes Diebesgutes , bas er verschenkt hatte ,
konnte roieber herbeigeschafft unb ben Geschädigten ausge - ■

händigt werden . Die noch fehlenden Gegenstände hat Sch . ver¬

kauft ober durch einen Mittelsmann verkaufen lassen . Alle

Personen , die von Sch . oder einer Mittelsperson Sachen ge¬
kauft haben , werden gebeten , sich auf Zimmer 93 der

Kriminalpolizei zu melden , andernfalls sie sich der Hehlerei
schuldig machen . Zwei weibliche Perlonen , bei denen Sch .
unangemeldet gewohnt hat , sinb bereits wegen Hehlerei bzw .
Begünstigung festgenommen worben .

Mansardeueinbrüche .
Ein Mansarbenbieb macht roieber verschiebene Stabtteile

unsicher . Er hat es nur auf Bargelb abgesehen . Die Be¬

völkerung wirb barauf hingewiesen , die Wohn - und

Mansardenräume beim Verlassen sorgfältig zu verschließen
und eventuell durch besondere Sicherungseinrichtungen vor
dem Zutritt Fremder zu schützen . Ferner ist auf Personen

zu achten , die sich unter irgendeinem Vorwand ( Reisende ,
Bettler ) in ben Häusern herumtreiben , um eine Gelegenheit
zum Einbrechen ausfinbig zu machen . Über bestehenbe Siche -

rungseinrichtungen erteilt bie Kriminalpolizei , Zimmer 90
bis 93 , bereitwillig unb unentgeltlich Auskunft .

Das Wildererunwesen macht sich weiter breit .
In bet Nähe ber Stabt wurde wieder ein frisch abge¬

zogenes Rehfell in einem Sack gefunden , bet Äartinsthal
war ein Reh in einet Schlinge verendet , bei Dotzheim wurden
Teile eines Rehes gefunbtfh , bas änfcheinenb von einem
roilbernben Hund gerissen worden war . Es wird nochmals
darauf hingewiesen , datz während der Setzzeit bes Wilbes

bas Holzsammeln verboten ist . Die Polizei veranstaltet von

Zeit zu Zeit Streifen unb wirb ein wachsames Auge auf alle

im Walb angetroffenen Personen haben .

Eigentümer von Fahrrädern . Fahrradteilen und Werkzeugen

gesucht .
Bei ber Kriminalpolizei sinb eine Reihe von Eegen -

stänben sichergestellt , bie bei festgenommenen gabrrabbteben

gefunben mürben . Es hanbelt sichum ein altes Damenfahr -

rabgestell , welches im Hofe Wellritzsttahe 21 gestohlen
würbe , ein altes aber noch brauchbares Damenfahrtab ,
Marke unbekannt , Nr . 61530 , ein gut erhaltenes § errenrab ,

einige Isolierzangen , eine Beißzange , mehrere Fahrtab -

schlllssel , ein Bereifungsheber , Hammer , Taschenlampe ,

Schraubenschlüssel , Vothangschlösser , Kettenräber , Sattel¬

stützen ein alter Sattel , zwei alte Vordergabeln , eine fast

neue Satteltasche ( Marke Seibel unb Naumann ) unb eine

Luftpumpe . Eigentumsansprüche können auf Zimmer 82 bei

Kriminalpolizei geltenb gemacht werben . Es ist nicht aus¬

geschlossen , baß baburch weitere Diebstähle aufgeklärt werben ,
benn zweifellos rühren bie Eegenstänbe von unaufgeklärten

Fahtrabbiebstählen her .

Fahrraddiebstähle .

In letzter Zeit würben in Wiesbaden folgende Räder

gestohlen : Herrenräder : Miehle - Monbonie 301839 , West¬

falen 523 216 , Westfalen 565 241 , Anker 188 073 , Opel - Erün -

chilb 2 362 866 , WKC . 8639 A , Westfalen 582 248 , Torpebo

553 813 bie Damenräber : Meisterwerke Bielefelb 596 097 ,

WFE 27190 unb das Änabenrab Rheingolb 216 905 . —

In Wiesbaben gefunben unb auf bem Polizeifunbbiiro ab¬

gegeben würben bie Herrenräber : Brennabor -Spezial 701862 ,
Sßanberer 465 845 , Naumann 61 1082129 , Excelfior
A 005181 , Opel 10 621367 , Elbi 646 499 , Opel - Flitzer
1420127 , MWB . 360 936 , Printer 10 012 , unbekannte Marken

73 411 484 349 unb ein Damenrad unbekannter Marke

Nr . 196 424 .

Wer sind die Käufer ?

Diejenigen Personen , welche in letzter Zeit von einem

gewissen Oskar Eng el Hardt Trauringe ober sonstige

Eegenstänbe gekauft ober zum Kauf angeboten bekommen
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ĉ^ lVeden Wetterwechsel bekommt auch die Zigarette

zu spüren •GWärme und Trockenheit nehmen ihr die

Frische und lassen zugleich das Aroma verdunsten .Wenn

auch an kühlen Regentagen der Feuchtigkeitsgehalt

vorübergehend wieder zunehmen kann,so bleibt den

noch der einmal entflogene Duft für immer verloren .

Deshalb schützen wir unsere Zigaretten vor allen

Witterungseinflüssen durch abgedichtete TROPEN -

Packungen und erhalten ihnen - dank dieserXbrsorge -

ein Höchstmass an Qualität .



Wiesbadener Vororte .

Biebrich .

Der Himmelfahrtstag . Gemäß altem Brauch wurde der
gestrige Himmclfahrtstag zu fröhlichen Ausflügen in den
Wald und th das Gebirge benutzt . Die Mitglieder zahl¬
reicher Vereine hatten sich schön am frühen Morgen zu
einer Himmelfahrtswanderung eingefünden und liehen sich
durch den über Nacht eingetretenen Wetterumschlag nicht
zurückhalten . Wohl in Anbetracht des schönen Wetters an
den Vortagen , hatte die Köln -Düsseldorfer Dampfschifsahrts -
Eesellschaft außer den fahrplanmäßigen Dampfern noch vier
Söitdersahrten eingelegt , deren Belegung jedoch zu wünschen
übrig lieh , da die am Morgen herrschende kühle Witterung
manchen Reiseplan umstürzte . Auch für die vorgesehene Er¬
öffnung des Strandbades hatte der Himmel kein Einsehen
gehabt , da den „ Wasserratten

" die Luft und das Wasser
doch noch zu frisch waren . Nur vereinzelte abgehärtete
Naturen vertrauten sich dem nassen Element an . Einen
schönen und interessanten Anblick boten die zahlreichen
Segelboote , die den Wind kräftig zu schönen Fahrten aus -
nutzren .

Schram '
s Puddingpulver nicht vergessen .

Wei ! alle Pudding gerne essen !

Seltenes Arbeitsjubiläum . Am 20 . Mai konnte der
Maler - und Tünchergehilfe Martin Haas bei bet Firma
Donnecker Wiesbaden - Biebrich , auf eine 40jährige ununter¬
brochene Tätigkeit bei döt Firma zurückschauen . Der Ober¬
meister der Maler - und Tüncher -Innung , Emil Fleinert ,
überbrachte anläßlich einer kleinen Feier dem verdienten
Mitarbeiter eine Erinnerungsgabe der Handwerkskammer
bes Regierungsbezirks Wiesbaden und die Glückwünsche und
den Dank der Innung .

Eine Wiedersehensfeier der SaNitätskompagnien 201
und 239 des ehern , deutschen Alpenkorpr fand ich Saal¬
bau „ Insel " statt . Zahlreich hatten sich aus allen Gegenden
Hessen - Rassaus und dem Siegerland die Kameraden hierzu
eingefunden . Nach Erledigung einer Anzahl geschäftlicher
Angelegenheiten wurde der bisherige Vorstand einstimmig
« ieveroewählt . Anschliehend fand , nach einem gemeinschaft¬
lichen Mittagessen , ein Kameradschaftstresfen statt .

Elternabend . Auch in bleiern Jahre erfreute sich der
Elternabend der evangelischen Gemeindejugend
eines guten Besuches . Die Kapelle Steinmetz , Solo -

Seite 6 . Nr . 138 .

haben , werden gebeten , sich aus Zimmer 9 ) der Ariminal -
polizei zu melden , andernfalls fit wegen Hehlerei zur Anzeige
gebracht werden .

Warnung für Vermieter !

Gewarnt wird vor einem Eivmiete .dieb , der nach kurzem
wohnen unter Mitnahme von Wertsachen verschwindet . Er
ist etwa 26 bis 30 Jahre alt , 1,80 bis 1,85 Meter groß ,
schlank , hat längliches Gesicht , schwarzes , link » gescheiteltes
Haar , bartlos , spricht bayerische Mundart . Bekleidung :
dunkelblauer Anzug , grauer Hut , braune Halbschnhe . Zweck¬
dienliche Mitteilungen , die vertraulich behandelt werden ,
erbittet die Kriminalpolizei , Zimmer 90 bis 93 .

Wer wurde geschädigt ?

In Düsseldorf wurde am 7 . 5 . elsi gewißer Theodor
K ö st e k, geb . 6 . 12 . 01 , zu Hüingsen , festgenommen , der seine
Opfer durch Inserate in den „ Leipziger Neuesten Nachrichten

"

und im „ Berliner Lokalanzeiger
"

gesucht hatte . Er versprach
den Posten eines Privatsekreiärs in einem kaufmännischen
Unternehmest in Westdeutschland . Er wurden bei ihm etwa
300 Bewerbungsschreiben gefunden . Köster , der auch unter
dem Namen einer Dr . jur

'
. Hans Freiherr von . Gayl auf¬

trat , eignete sich Originalpapiere aus den Bewerbungs¬
schreiben an , um damit Schwindeleien zu begehen . Geschädigte
werden gebeten , sich auf Zimlner 80 der Kriminalpolizei zu
melden .

Das Sparkassenbuch mit Kennwort .
Am 1 . 5 . wurde ein Mann festgenommen , der verschiedene

schwere Diebstähle ausgeführt hatte . Er legte meist Wert
auf Sparkassenbücher , deren Betrag er schleunigst einlöste .
In einem Fall fand er ein Spatbuch mit einem Kennwort .
Er machte sich daraus ihm notwendig erscheinende Notizen
und verstand es , der Inhaberin des Sparbuches das Kenn¬
wort auf telephonischem Wege zu entlocken . Er Ist aber nicht
mehr dazu gekommen , das Sparbuch zu stehlen , roti .l et in¬

zwischen festgenommen wurde . Sparkassenbücher und Wert¬
papiere sind immer unter sicherem Verschluß zu halten ,
Kennworte sind unter keinen Umständen preiSzugeben , sonst
ist der Zweck des Kennwortes verfehlt .

Festgenommen .
Eine Frau von hier , die auf den Mainzer Wochen¬

märkten Taschendiebstähle ausgeführt hatte , wurde fest¬
genommen und dem Amtsgericht vorgeführt Ebenso erging
es einem Diebespaar , das von Krefeld hierher kam und die

Gastfreundschaft einer armen Witwe schnöde mißbrauchte ,
indem es ihr zwei Trauringe entwendete . — Ferner wurden

festgenommen : eine Perfon wegen Trunkenheit , eine wegen
Körperverletzung , eine wegen Beleidigung , ein Bettler , zwei
Zuhälter , drei Frauenspersonen wegen nächtlichen Amher -
treibens und eine Person wegen Vergehens gegen § 175 und

174,1 ( RStGB .) .

— Schlichtung von Mietsstreitigkelten . Der Reichs -

arbeltsminister weist auf folgendes hin : Nach einem Rund -

erlast des Reichs - und preutzlfchen Ministers des Ännerst

haben sich die Gemeinden und Gemeindeverbände der Schlich¬

tung von Mietsstreitigkeiten in Zukunft zu enthaltest . Eir

ist daher zwecklos , Beschwerden und Anzeigen über MieiS -

stelgerungen oder Kündigungen bei den Gemeinden cinzü -

reichest . Zur Entscheidung und zur Schlichtung von Siieittg -

keiten dieser Art sind alleist die Aksttsgerichte und ge¬

gebenenfalls die Mieteinigungsämter auf tSfunb
der Bestimmungen des BEB ., des ReichsMietSlWseßes üstd des

Mieterschützgesetzes zuständig . Es witd äüch empföhlest ^ sich
in derartigen Fällen an die NS .-§ iechtsbetreuungssteÜeN zu
wenden , die unentgeltlich Auskünfte erteilen .

— Sammlung für den Reichsmütterdienst . Am SS - und
24 . Mal 1936 findet die . alljährliche Sammlung für den

Reichsmütterdienst statt . Das Vergißmeinnicht Ist in diesem
Jahr die Blume , die auf allen Plaketten wiederkehrt . Am

Muttertag gedachten wir der Mütter unseres Volkes . Bel
der kommenden Sammlung bringt jeder Volksgenosse eist
kleines Opfer , um die Arbeit des Reichsmütterdienstes zu
erleichtern , der uns gesunde , starke und gute Mütter heran¬
bildet .

— Die Indexziffer der Baukosten ( 1913 — 100 ) wurde
im Monatsdurchschnitt April 1936 mit 131,1 ermittelt .

— Weitere Preisträger des Schaufensterwettbewerbs .
Auster den bereits veröffentlichten Hauptpreisträgern wurden

noch mit Trostpreisen bedacht : In der Gruppe A : Boa - Schuh ,
Langgasse 18 ; Döhler , Theaterkolonnade ; Fischer , Wilhelm -

straste 52 ; Griinlg , Friedrichstraße 45 ; Hees , Große Bura -

stratze ; Heudorf u . Steinle , Langgasse 32 ; Künkler , Moritz -

straste 21 ; Schuh -Kuhn , Kirchgasie ; Litzenburger , Kirch -

qasse 31 ; Ritter , Luisenstraße 23 ; M . Schneider , Kirch¬
gasse 35/37 . In der Gruppe B : Wilhelm Dörr , Bülowftr . 13 ;
§ rau M . Görtz , Kleiststraße 21 ; Philipp Hirsch , Schiersteiner
Straße 13 ; Auguste Hofmann , Kiedricher Straße 12 ; Heinrich
Lorenz , Eoebenstraße 13 ; Käte Otto , Scharnhorststraße 13 ;
Annemarie Reiblinm Weitzenburgstraße 7 ; Frieda Rost ,
Dreiweidensträtze 6 ; Jakob Scheer , Albrechtstraße 46 ; Edmund

Schmitz , Adolssallee 11 ; Paula Schlüter , Loreleiring 12 ;
H . v . Westernhagen , Nerotal 47 ; Elisabeth Zahn , „ Nassauer
Hof

"
. Die Städtische Kur - und Bäderverwaltung und ddr

Wiesbadener Kur - und Verkehrsverein danken allen Ein¬

sendern , insbesondere auch denen , die trotz guter Leistungen
diesmal keinen Preis erhalten konnten , für ihre tatkräftige
und wertvolle Mitarbeit zum Wohle Wiesbadens .

— Selbstsüchtiger Eigennutz des Betriebsinhabers recht¬
fertigt nicht die Entlastung von Betriebsangehörigen . Eine

diesbezügliche allgemein interessierende Entscheidung hat das

Arbeitsgericht Berlin getroffen . Es hat damit eindeutig her -

ausgestellt , daß der Vetriebsführer aus selbstsüchtigen
Gründen , dl « dem obersten Grundsatz „ Gemeinnutz geht vor

Eigennutz "
zuwider sind , einen Betriebsangehörigen nicht

entlasten darf . Ein Unternehmer wollte ein Gefolgschafts¬
mitglied entlassen , das schon längere Zelt zur Zufriedenheit
in seinem Betrieb beschäftigt war . Zur Begründung der Ent¬

lassung machte der Bettiebsinhaber geltend , fern Unter¬

nehmen zeige einen Rückgang des Umsatzes und arbeite mit

Unterbilanz . Sein Betrieb müsse daher umorganifiert werden
und die Unkosten müßten gesenkt werden . Demgegenüber hat
das Arbeitsgericht in der Begründung seines Urteils heraus -

gestellt , daß es dem Gedanken der Betriebsgemeinschaft aufs
Schärfste widersprechen würde , wenn dem Unternehmer ge¬
stattet werde , bei Rückgang der Betriebseinnahmen einfach
Entlastungen vorzunehmen , ohne daß der Unternehmer auch
selbst zu persönlichen Einschränkungen bereit ist . Der Be¬
triebsinhaber müste feine Privateinnahmen aus dem Be¬
triebe zurückschrauben , wenn die Gefolgschaft darunter leide .
Auch der Unternehmer sei bei Rückgang der Umsatzes ver¬
pflichtet , sich entsprechend zu bescheiden , wenn nicht die Be -
trieb5gemeintoaft eine leere Formel sein soll . Ein Unter¬
nehmer . der aber rücksichtslos Gelder für eigene Zwecke aus
dem Betrieb heräurMM öhm dir gefunden 3nttreffnr des
Betriebs zu betLSstchttgen , und der somit den gefunden

Wiesbadener Tagblatt Freitag , 22 . Mai 1936 .

Der Einsatz der Genossenschaften .

Deutscher LanSroirtschaftlicher Genossenschaftstag in Mainz .

9tüfi6 4000 Vertreter aus allen Teilen des Reiches des
Reichsverbandes der deutschen landwirt -
i ch a f t l i ckre n E e,n o s s e n s ch a f t e n R a i f f er s e n , e . V ,
maten am Dienstag und Mittwoch in unserer Nachbarftadt
M at n z zu einer

, Reichstagung zusammengekommen .
Es galt , Rechenschaft über die Erfolge der bisherigen Arbelr
abzulegen und — aufbauend auf den durck » die national «

Mattstrsche Stmitsführung . gegebenen Grundsätzen — die
Arbeit für das kommende Jahr auszurichten . Im Rahmen
der Erzeugungsschi acht,hat sich gemeint , welche Be -
beutung die Genossenschaften für die wirtschaftliche Ent -
wicklung des Landes haben . Der deutschen Landwirtschaft
steht eine große und umfastende Eenosienschaftsörganisation
im Kamps um die Nahrungsfreiheit und die ge¬
regelte , Versorgung der Verbraucherschaft
mit landwirtschaftlichen Erzeugnissen und auf der anderen
Sexte zur Versorgung der Bauern und L a n d -
ro t r te mit den notwendigen Betriebsmitteln zur Verfügung .
Die Vielfalt der ländlichen Genossenschastsaufgaben läßt sich
am besten aus der nachfolgenden Aufstellung über den

Bestand der ländlichen Genossenschaften
erkennen . E4 sind vorhanden : 291 Zentralgeschäftsanstalten ,
18 878 Spar - und DarlehnSkassen , 3515 Bezugs - und Absatz¬
genossenschaften , 8495 Molkereigenossenschaften , 612 Viehver -
wertunasgenossenschaften , 453 Eierverwertungsgenossenschaf -
ten , 375 Obst - und Gemüseverwertungsgenossenschaften , 4984
Elektrizitätsgenossenschaften , 784 Dreschgenossenschaften , 445
Wasserleitungsgenossenschaften , 438 Viehzuchtgenossenschaften ,
453 Winzergenossenschaften und 1617 sonstige Genossen -
schäften .

Am Dienstag wurde der Genossenschaftstag eingeleitet
durch

Arbeitstagungen ,
die die wichtigsten Aufgabengebiete des ländlichen Genossen¬
schaftswesens betrafen . Bei der Sitzung der Verbands -
l e i t e r und Verbandsgeschäfts fiihrer wurden die
wichtigsten Fragen der Organisation , sowie der Ge¬
nas s e n s ch a f ts p r Ü f u n a erörtert , wobei Direktor
Langenheim von der Reichsviehverwertung über die
Prüfung der Viehverwertungsgenossenschaften sprach . Auf der
*

Sondertagung für dit genossenschaftliche Eeldwirtschaft
sprachen : Ministerialdirektor Dr . Ernst über das . „ Reichs -
gesetz Über das Kreditwesen

^
, der Präsident der Deutschen

Zentralgenossenschäflskaste , Dr . Helfers ch, über die „ Auf¬
gaben der neuen Kreditgewährung und die Zusammenarbeit

Lebensnerv des .Unternehmens tötet , handelt unsozial .
Wenn von den Eefolgschaftsmitgiiedcrn verlangt wird , daß
sie das Interesse des Betriebs berücksichtigen , so muß minde¬
stens das gleiche von dem Unternehmer verlangt werden .
Wenn eint Kündigung entgegen diesen . Grundsätzen aus¬
gesprochen wird , so ist sie daher als unbillig hart tm Sinne
des § 56 des Arbeitsordnungsgesetzes anzusehen .

— PfiUgstpakete und Pfingstgrüße . Der schöne Brauch ,
wie zu Weihnachten und Ostern auch zu Pfingsten der fernen
Lieben mit einer Gabe , einem , brieflichen Wunsch oder einem
Kartengruß zu gedenken , hat sich in letzter Zeit immer mehr
ausgebreitet . Solche Sendustgen sollen natürlich den
Empfängern pünktlich zum Fest zügehen . Wie die Post mit «
teilt Hai sie hierfür wieder die nötigen Vorkehrungen ge¬
troffen , sie bittet aber auch die Versender um ihre einsichts¬
volle Mitarbeit . Jeder weiß , daß bei dem gerade vor
Pfingsten sehr lebhaften Reiseverkehr durch irgendwelche
Umfrattiie VkrfMkUnckesi und Änschluhversehlungen vor -

köMekl Mnetk . 9ttotfm füllte daher Sie Pakete , Postgüter
uriS Päckchen sow

' ft die Pfistgstgrüße erst in allerletzter
Stunde einliefern und sie der Möglichkeit einer Verspätung
äussetzeii , die leicht die Festfreude Bet den Empfängern be¬
einträchtigen kann . Die Paketsendungen müffen gut verpackt
und verschnürt , die Aufschriften recht haltbar angebracht
werden ^ obenauf in jede Sendung lege man ein Doppel der
Aufschrift , damit die Festgabe ihr Ztel auch erreicht , wenn
die äußere Aufschrift unterwegs etwa verloren gehen sollte .
Auch für die kleineren Päckchen , die bekanntlich mit den
Paketsendungen zusammen befördert werden , soll man nicht
zu schwache Pappschachteln verwenden , da solche bei der Be¬

förderung in Säcken sonst leicht eingedrückt werden können .
Die Anschrift des Empfängers und des Absenders sollen auf
den Paket - wie auf den Briefsendungen vollständig und recht
deutlich angegeben werden . Wer auf diese Weise der Post die
Arbeit erleichtert , sichert sich ihren Dank und den Empfängern
die ihnen zugedachte Pfingstfreude .

— Kellerbrand . Die Feuerwehr wurde am Donnerstag ,
mittag nach der Lauggasse gerufen , wo in einem Hause die
Stroh - und Sackausstopfung eines Kellerlochs in Brand ge¬
raten war . Die Feuerwehr löschte alsbald die Flammen , so
daß die Gefahr schnellstens beseitigt wurde . Vermutlich ist
der Brand durch ein von der Straße in das Kellerloch Lin -
aeworfenes Streichholz oder durch einen glimmenden
Zigarren - oder Zigarettenrest entstanden . Man achte dahek
beim Wegwerfen brennender Gegenstände darauf , daß jeder
Schaden vermieden wird .

— Verkeyrsunfälle . Am Dienstag , gegen 14 .50 Uhr ,
wurde in der Eoldgafse ein Junge von einem Radfahrer an¬
gefahren und zu Boden geschleudert . Er erlitt Verletzungen
am Kopfe . — Gegen 16 Uhr erlitt ein Schüler infolge
Anfahrens durch einen Personenkraftwagen in der Herbert -
Norkus - Stratze Verletzungen , so daß et in die Städtischen
Krankenanstalten verbracht werden mußte . — Am Mittwoch
stießen auf der Wilhelmstraße zwei Personenkraftwagen zu¬
sammen . Es entstand nur Sachschaden . — Am Mittwoch ,
gegen 11 .20 Uhr , wurde ein 7jähriger Junge beim Über¬
schreiten der Fahrbahn auf dem Bismarckring von einen !
Radfahrer angefahren und leicht verletzt . — Gegen 19 .45 Uhr
scheuten die Pferde eines Biermhrwerkes auf der Friedrich¬
straße vor einem entgegenkommenden Kraftrad und rannten
In das Schaufenster einer Metzgerei . Das Schaufenster und
ein Teil der Ladeneinrichtung wurden zertrümmert . Per¬
sonen wurden glücklicherweise nicht verletzt .

mit den Organen des Reichsnährstandes
"

, Ministerialdirek¬
tor Dr . Moritz vom Ministerium für Ernährung unh Land¬
wirtschaft über die augenblickliche „ Getreide - und Futter -
Marktlage Deutschlands "

, und schließlich sprach Kammer¬
gerichtsrat Dr . Eeuner , Stabsleiter der Hauptabteilung g
des Reichsnährstandes , in der heute das ländliche Eenosien -
chaftswesen gemeinsam mit dem Landhandel straff organi -
iert ist , über das „ Neue Marktrecht und seine Bedeutung
ür die Derteilereinrichtungen

"
.

Die Haupttagung

fand am Mittwochvormittag in der bis auf den letzten Platz
besetzten Mainzer Stadthalle statt . Nach Begrüßungsworten
des Präsidenten des Reichsverbandes , A . W . Trum pf ,
überbrachten verschiedene ausländische Eenofsenschaftsvet -
freter und Vertreter der Behörden Glückwünsche . Reichsver -

bandsgeschäftsführer Dr . Strub erstattete den Bericht für
das Jahr 1935 . Die Vielheit der genossenschaftlichen Aufgaben
auf dem Gebiete der Landwirtschaft kam in diesem Bericht
zur Geltung . 2m Kampfe um die Leistungsstetgerung der
landwirtschaftlichen Betriebe und im Zuge der Erzeugungs¬
schlacht sei den landwirtschaftlichen Eenosienschaften ein
großes Arbeitsgebiet übertragen worden . Die Politik des

Reichsbauernführers werde von den Genossenschaften tat - -

kräftigst unterstützt . Ein Spiegelbild der Aufwärtsentwick¬
lung gaben die Ausführungen über die genossenschaftliche
Eeldwirtschaft . Es bleibt die Eigenart der Genossenschaft , s
daß ihre Kraftentfaltung nicht allein auf der Höhe des ein - =

gezahlten Kapitals , sondern vor allem auf der Einsatzbereit - |
schäft ihrer Mitglieder beruht . Die Gesamtverschuldung der -

Zentralkassen ist zurückgegangen . 3n seinen wetteten Aus - s
führungen wies der Vortragende auf die Auswirkungen der j
Reichsnährstandgesetzgebung und Marktgesetzgebung hin . Des
weiteren streifte er die Auffangtätigkett bet Genossenschaft (
ten , die eine besondere Rolle in den reichen Weinjahten 1934 i
sind 193a spielte , in denen im ganzen 94 neue Winzergenossen - -

schäften errichtet wurden . 2m vergangenen Iahte würden

1264 Eenosienschaften neu gegründet und 1060 aufgelöst . |
Nachdem Professor Dr . Schür mann , Göttingen , in einem l

interessanten Referat den Leistungsgedanken In der Ee - __
meinschaft einer eindringlichen Würdigung unterzogen hatte ,

*4

gab der Vorsitzende des RechnungsausschusieS , Verbands -

Präsident M e y , den Bericht des RechnungsausschusieS be - |
tannt , womit mit einem Gedenken an den Führer der

Deutsche landwirtschaftliche Eenofsenschaftstag 1936 geschlossen
’

wurde .

— Deutsches Theater . Zum Gedenken an Richard Wagner
( geboren 22 . Mai 1813 ) gelangen am Sonntag in Stamm - j
reihe B „ Die Meistersinger von Nürnberg

"
. ( Anfang 18 Uhr , s

Ende nach 22 % Uhr ) zur Aufführung .

— Deutsches Theater . ( W o ch e ns p i e l p l a st .) Sonn - <

füg , 24 . Mai ( E 32 ), „ Die Meistersinger von Nürnberg "
, j

Montag , 25 . Mai ( B 33 ) , „ Die weiße Dame "
. Dienstag , .

26 , Mar ( A 32 ) , „ Viel Lärm um nichts
"

. Mittwoch , 27 , Mäi -'~

( C 32 ) , „ Othello
"

, Donnerstag , 28 . Mai ( außer Stammreihe ) ,
, j ) ie weiße Dame "

, Freitag , 29 . Mai ( E 33 ) , „ .Faust I ." |
Samstag , 30 . Mai ( F 33 ) , zum ersten Male : „ Schach dem
Ko n i g , Operette von Coetze . Sonntag , 31 . Mat ( 0 33 ) , J

„ Das Rheingold
"

.
— Kurhaus . Das M e i st e r - S e x t e 11 , früher genannt , a

Eomebian Harmonists , singt am kommenden Samstag im -

großen Saale des Kurhauses . Die Künstler sind nach Ab - i
fchlutz der jetzigen Gastspielreise für Frankreich und England i

verpflichtet . Auf einer Reise durch 2talien sangen sie , vom -

Köurg und Mussolini eingeladen , deutsche Volkslieder . Ein s
Lieber - Abend von Heinrich S ch l u s n u s findet am Mitt - |
woch , 27 . Mai , im großen Saale des Kurhauses statt .

Schleussner
mit Garantieschein rum

— Zusammenstoß . Ecke Taunus - und Querstraße kam es
am Mittwochabend zu einem Zusammenstoß zwischen einem
von auswärts stammenden Omnibus und einem 16 2ahre
alten Motorradfahrer , der bei dem Anprall zu Boden stürzte ,
und Kopf - und schwere innere Verletzungen erlitt Das
Sanitätsauto brachte den Verunglückten ins Städtische
Krankenhaus .

— Bon einem Kraftmagen angefahren , wurde am Mitt¬
wochabend , gegen 18 Uhr , ein 45 Jahre alter Invalide aus
Biebrich , als er in Wiesbaden den Kurhausvlatz überquerte .
Er brach den linken Unterschenkel und mußte ins St . Josephs -
Hospital gebracht werden .

Da « Fest der silbernen Hochzeit begehen am Samstag ,
23 . Mai , die Eheleute Ludwig Dadischeck , Friseur , Schul¬
berg 27 .



MA
WWW

iagner
camm - - Personenkraftwagen uns ein Radfahrer zusammen . Der Rad -
2 ufir l I fahrer kam zu Fall und erlitt Hauptabschürfungen . Sein
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Wiesbadener Lichtspiele

Fahrrad wurde stark beschädigt . Die Schuld soll den Rad¬

fahrer treffen .
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Verkehrsutlsall . Am Mittwoch , gegen 20 .25 Uhr , stiegen
an der Ecke Tennelbächstratze und Wiesbadener Straße ein
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Olympia -WerbeaKeud . Am Sonntagabend um 7 .30 Uhr
v veranstaltet die Ortsgruppe der NSDAP , im Saalbau „ Zunr

Bären " einen Olympia -Werbcabend . Außer dem Film :
t „ Olympia

' 1936 eine nationale Aufgabe
"

, werden sich die
"

Sportvereine
'
Bierstadts mit ihrer Aktivität an dem Abend

r beteiligen . Unter anderem werden , turnerische , radsportliche

| und schwerathletische Darbietungen gezeigt .
Vom Aroeitsdank . Die Mitglieder des Arbeitsdankes

-- versammelten sich im oberen Saale der „ Rose
"

zu einer
I Mitgliederversammlung . Stellvertretender Ortsgruppen »
- tciter Huhn sprach in längeren Ausführungen über das

"
Renten - und Versorgungsgesetz des Arbeitsdankes .

Die hiesige Feuerwehr wurde am Mittwochabend nach

| 9 Uhr zu einer Übung alarmiert . Als Brandobjekt wurde
die Schule an der Schulstra

'
ge angenommen . Der Alarm

klappte zur Zufriedenheit aller Führer , und legte die Wehr
k des Löschzuges Bierstadt wieder einmal Zeugnis von ihrem
£ Können ab .
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Schäden im Obstbau . In den Obstanlagen von Wies -
badcn - Frauenstein tritt in diesem Jahr der Frostnachtspanner
sehr stark aus . Eine große Anzahl von Bäumen ist vollständig
kahl gefressen . Besonders schlimm sieht es im Distrikt

„Steiniger Weg
"

unterhalb des Eroroder Hofes in ' der
Richtung nach Schierstein zu aus . Der Schaden ist um so
größer , als die Baume Jahre brauchen , um sich von dem

-> Kahlfraß zu erholen . Für die Frauensteiner Landwirte , dir
in zähem Fleiß ihre Betriebe auf Obstbau eingestellt haben ,
und für die der Obsterlös die Haupteinnahme bildet , bedeutet
die Überhandnahme des Frostnachtspanners eine schwer ^

I wirtschaftliche Schädigung . — In den Rübenfeldern macht
K sich der Dickwurzkäfer bemerkbar , ein Teil der Felder mußte
k umgelegt werden .

Sonnenberg .

* Walhalla - Theater . „ Broadway - Melodi e “
,

dieser Film ist wie sein Name auch in seinem Wesen aus¬
gesprochen amerikanisch . Da hat man keine ernsteren Sorgen
als einen neuen Tanz , eine großartig aufgemachte Revue ,
eine Sängerin , die sensationellen Erfolg bringen soll . Und
die Suche Nach diesem künftigen Star bedeutet eigentlich

; schon die ganze Handlung . Der Revuedirektor bemüht sich
vergeblich um die passende Besetzung , übersieht dabei das

- Gute ganz in der Nähe , nämlich eine Jugendfreundin , die
brennend gern die Rolle übernehmen möchte , und mutz sich

:■ immerfort mit einem ihm übelgesinnten Reporter herum¬
schlagen . Eine verwickelte Jnkriauengeschichte ist nötig , bis
alles ins rechte Geleise kommt . Der Film hat seinen eigent¬
lichen Wert im Artistischen , der Regisseur Roy Del Ruth
zieht ihn selbst gewissermaßen als Revue auf mit Schmitz
und Beschwingtheit , mit üppigem Aufwand der Ausstattung ,
mit komischen Episoden , einschmeichelnder Musik und vor
allem mit Tanz . Alle Bewegung fast wird ins Tänzerische

; gelöst , und ein Wirbel schöner Beine flirrt über die Lein¬
wand . Die Kamera faßt diese Tanzszenen außerordentlich
geschickt und in wechselvoller Perspektive , hinzu kommen vor¬
zügliche Artisten in Einzelnummern , so das komische Tanz¬
paar Buddy und Vilma Ebsen , so die hübsche , tempera¬
mentvolle Steptänzerin Eleanor P o w e l l , die zugleich auch
eine tüchtige Darstellerin ist und sich köstlich auf mimische
Wandlungsfähigkeit vetsteht . Neben ihr geben der gut aus¬
sehende Rvbert Taylor als geschäftiger und geplagter

t Theaterunternehmer und Jack Benny als gewiegter Re¬
porter von nie versagendem Spürsinn kräftig gezeichnete ,
natürlich amerikanisch gesehene Lharaktertypen . Det Film
hat etwas vom Rhythmus des Broadway -Treibens einge -

fangen , das gibt ihm den besonderen , etwas fremdartigen
Reiz , und die deutschsprachige saubere Bearbeitung bemüht
sich mit Erfolg , uns sein Wesen nahezubringen ; ein Zhit -

r dokument aus der Welt jenseits des großen Wassers und zu¬
gleich eine gefällige , geschmackvoll dargebrachte Unterhalt -
samkeit , die vor allem im Tänzerischen , im Prunk der Bilder
wie in der photographischen Technik imponiert . Das Pro¬
gramm wird durch schöne Aufnahmen von Irland , der „ grünen
Insel

"
, eingeleitet , hinzukommt die wieder sehr vielseitige

Tonwoche . Getanzt wird auch auf der Bühne . Jack P e ä r st
und seine Partnerin Mary zeigen einen eigenen Stit bau
Trjck - Tanz . der schon vollendete Akrobatik bietet und in"
einzelnen Vorführungen mit erstaunlicher Geschmeidigkeit
und Körperbeherrschung seinesgleichen sucht. Is .

* Thalia - Theater . Luis Irenter stellt auch in seinem
Film „ Das Geheimnis von Zermatt " daS

Alpinistische naturgemäß wieder in den Mittelpunkt . Ustd
die grandtvse Majestät der Hochgebirgslandschaft , dazu eine
ReiA ausgezeichneter Sportaufnahmen üben die stärkste Wrr -

L kung . Die eigentliche Spielhandlung fällt daneben etwas
ab , wenn sie auch krästtge Spannungsmomente einzübeziehYkt

L sucht . Außer der Liebesgeschichte des Bergführers und SH »

Freitag , 22 . Mai 1936 .

Darbietungen ,
"ein —

ngfKs
"

und ein heiteres SssiD
^

sdrgien
für allerlei Abwechslung . Aach einer Ansprache wurde allen
Jungen und Mädels - der ® emeinbejugenb eine Widmung
übrrreichL Das Schlußwort sprach Ernst Zorn .

Verkehrsunfälle . Heute nacht erfolgte auf bei Kreuzung
Raryaus - und Rheinstraße ein Zusammenstoß zwischen einem
Personenkraftwagen und einem Kraftrad . Beide Fahrzeuge
wurden leicht beschädigt . — Am Mittwoch , gegen 19 . 40 Uhr ,
stießen auf der . Kreuzung Gaugasse und Vahnhofstratze in
Wiesbaden -Biebrich ein Personenkraftwagen und ein Rad¬
fahrer zusammen . Der Radfahrer , ein 12jähriger Schüler ,
kam zu Fall und zog sich erhebliche Verletzungen zu . Er
wurde in das Krankenhaus verbracht . Die Schuld an dem
Unfall trägt der Schüler , der es 'an der nötigen Aufmerk¬
samkeit fehlen ließ .

potfbeim .

Goldene Hochzeit . Am Freitag 22 . d . M „ feiern die Ehe -
leurc Wilhelm Silber eisen und Frau Dorothea , geb .
Herborn , Rheinstraße 31 , das Fest der goldenen Hochzeit .

7v Jahre alt . Am Freitag , 22 . d . M ., begeht Frau
Henriette Saum , Wwe . , Brunnenstraße 4 , ihren 70 . Ge¬
burtstag . ' " x

Aus den Vereinen . Arn vergangenen Sonntag oeran -

staltete der Männergesangverein 1850
'
W .- Dotz -

heim einen Frühjahrsaurflug , an dem etwa 60 Mitglieder
teilnahmen , nach Oberwalluf , wo im1 Vereinslokal des MGV .

„Cacilia
" die Haupträst gehalten wurde .

Frauenstein .

Bereits über eine ViertelmUlion Besucher
Auf der 3 . Reichsnährstands -Ausstellung .

Frankfurt a . M . , 20 . Mai . Die Reichsnährstands - Aus¬

stellung erfreut sich nach wie vor außerordentlich starken

Zuspruches . Aus allen Teilen des Deutschen Reiches strömen
Bauern und Landwirte nach Frankfurt a . M . Tag für Tag
ist die Zahl der Sonderzüge außerordentlich groß , und schon

morgens ab 8 Uhr ist die Ausstellung stark besucht . Alle
Mundarten schwirren durcheinander . Trachten aus allen

deutschen Gauen beleben das Bild .
'
HeuteTarnen die Sander -

yige aus Westfalen , Rheinland , Ärchsen , Thüringen und

Oberhessen . Die Besucherzahl hat bereits X Million über¬

schritten .
Der Leistungswettbewerb hat eine sehr starke

Beteiligung aufzuweisen . Während in Hamburg die bisher

stärkste Beteiligung von 50 5L aller ausgestellten Rinder er¬
reicht wurde , beträgt der Prozentsatz hier in Frankfurt sogar
66 % .

Auf dem Vorftihrungsiing herrschte auch heute wieder
Großbetrieb . S e i tertütniere , Quadrillen der SA . und
SS . und Vorführungen der SS .-VersügungsgrUppe der
II . SS . 2. , Arolsen wechselten in bunter Folge ab , und die

Eignungsprüfungen für Gespanne und das Zeitspringen
gaben auch heute wieder den Besuchern Gelegenheit : Tiere
ans edelsten deutschen Zuchten zu bewundern .

Der frühere englische Landwirtschaftsminister , jetzt Mit¬
glied

' des englischen Oberhausess Lotd CTti sii p , besuchte
die Reichsnährstandsausstellung . Das Gebiet der deutschen
Marktordnung , vo .r allem die Milchwirtschaft , erregt ^ feine
besondere Aufmerksamkeit , da ja auch England sich um den

Hinein in den Reichsluftschutzbund .

Kriege werden in der Zukunft nicht mehr wie bisher an
den Fronten der kämpfenden Heere allein entschieden .

Die Entwicklung der Luftwaffe hat das Bild des Krieges
völlig verändert :

Der Luftkrieg macht die ganze Heimat zur Front !

Deshalb mutz jeder deutsche Mann , muß jede deutsche Frau ,
muß das ganze deutsche Volk gegen die Gefahren des Luft¬
krieges gerüstet fein . Alle , die nicht selbst an der Front am
Feinde stehen , müssen , sich eingliedern in die Heimatfront zum
Schütze unserer Arbettsstätten , zum Schutze des
häuslichen Herdes , zum Schutze unseres ganzen deutschen
Lebensraumes .

Der berufene Träger dieses „ Selbstschutzes
" des deut¬

schen Volkes ist der Reichsluftschutzbund . Er über¬
nimmt in selbstlosester Weise die Ausbildung der Zivilbe -
völkerung auf allen Gebieten des Luftschutzes . Wer sich
dieser Ausbildung entzieht , oder durch Abseitsstehen dem

Reichsluftschutzbund seine Aufgabe unmöglich macht , ver -
sünd

'
rgt sich am deutschen Volk und art der Zukunft unserer

Kinder .
Dem Reichsluftschutzbund anzugehören , ist darum

nationale Pflicht jedes Deutschen !

Darum : Hinein in den Reichsluftschutzbund ! Nur aus
der Tat kann die wahre Volksgemeinschaft erwachsen .

gez . : Halm ,
General der Flieger ,

Befehlshaber im Luftkreis IV .

Schutz und die Sicherstellung seines Bauerntums bemüht .
Vor feinem Besuch wurde er zunächst vom Stabsamtsführer
Dr . Reischle und dann poM ReichsLauemführer selbst
empfangen .

Schwerer Autounfall
auf der Straße nach Frankfurt .

Am Abend des Himmelfahrtstages kam es auf der

Straße nach Frankfurt zu einem schweren Verkehrsunfall .
Dort prallte an der Kreuzung Nordenstad

'
t — Hochheim der

Rennfahrer H . Helft ans Leipzig , der "
sich nach den Wies¬

badener Motorsportkämpfen
' ausdem Heimweg befand , mit

seinem zweisitzigen Personenkraftwagen gegen ein Personen¬
auto . Beide Wagen wurden außerordentlich beschädigt .
Helft erlitt einen schwkren Schädelbruch und innere
Verletzungen . Er wurde ins St .- Josephs - Hospital nach Wies¬
baden gebracht . An seinem Auskommen wird gezweifelt .
Sein Begleiter , sowie die Insassen des Personenautos sollen
mit dem Schrecken daoongekommen sein .

Rundfunk - Ecke .

Beachten Sie am Samstag !

Berlin : 15 .30 : Landsknechts - und Soldatenlieder .
18 .15 : Musik für Klavier und Violine . 19 .00 : Orchestermusik .
20 .10 : Märsche und Soldatenlieder . 24 .06 : Tanzmusik .

Breslau : 1 §L15 : Ranke läßt uns in die Geschichte
schauen . Hörspiel . 19 .00 : Nun klingt die Woche aus . 20 .10 :
Ruck - Zuck - Sendüng . 22 .30 : Tanzmusik .

Hamburg : 18 .00 : Frische Brise . 19 .00 : Musik der

jungen Generation . 19 .25 : Signale und Märsche . 20 .10 :
Kunterbunter WochenkehtaUs .

Köln : 15 .00 : Det frohe Samstagnachmittag . 19 .10 :
Vespermusik .

3

Leipzig : 16 .00 : Froher Funk für alt und jung . 18 .00 :
Der Zauberklang der Stimme . 19 .25 ": Ein Harzer Berg¬
mannssohn und lein Kampf üin Deutschland . Zum Gedenken
an Paul Ernst . 22 .30 : And morgen ist Sonntag .

München : "18 .00 : Buntes Unterhaltungskonzert . 19 .40 :
Musik von Schumann . 20 .10 : Bunter Abend . 22 .30 : Tanz -

“ * ..... "
'

Saarbrücken : 19 .00 : „ EavalleriL rusticana
"

. Oper
von Mascagni . 20 .10 : Ruck - Zuck - Sendung .

Stuttgart : 1 &.30 : Mit des Basses Grundgewalt .
19 .45 : Tanzstücke großer Meister . 20,10 : Volkstümliche . Lieder
und Tänze . 21 .00 : Abendmusik . 24 .00 ; Unterhaltungskonzert .

Die heutige Ausgabe umfaßt 16 Seit «
und „ Das Anterhaltungsblatt

"
.

Wiesbadener

Is .

fei

Anmeldung umgehend Luisenstraße . 41 .

mlung
lulung
linder ,

SF . 204/36 9 .— 16 . Juni ,
SF . 206/36 22 .- 30 . Juli ,
SF . 207/36 10 .— 17 . August ,

Rr . 138 . Seite 7 .

Dem Kan Hessen -Nassau wurden noch nachträglich
zur Verfügung gestellt für folgende See -iskartrn

-en :

Gleichzeitig verweisen wir auf die Großveranstaltung

Vox - Stiidte -Wettkampf Wiesbaden -Mainz
"

im Paulinenschlößchen am 4 . Juni 1936 .

NSG . „ Straft durch Freude .
"

Meisters , der durch die Begegnung mit einer eleganten
jungen Weltdame aus der Bahn geworfen zu werden droht ,
will krimineller Einschlag das Interesse an dem Geschehen
noch steigern . Das rätselhafte

" Verschwinden eines Hoch¬
touristen , belastet den Bergführer mit Mordverdacht . Zumal
man argwöhnt , er habe einen begünstigten Mitbewerber aus
dem Weg geräumt . Indessen sollen die großen Skimeister -
schaftest ausgettagen werden , ohne den Meister hat die Man -
schaft gegen die starken Ausländer keine Aussichten . Am
Schluß des Films stehen dann die großen skisportlichen Wett¬
bewerbe , in guter Aufnahmetechnik erfaßt , zu atemrauben¬
dem Tempo gesteigert . Richt weniger packend sind die Bilder
bei nächtlichen Rettungsexpedition nach dem Vermißten :
Widerschein der Fackeln auf den Schneehängen , bizarre
Säulen von Eis in Gletscherspalten , die wie verzauberte
unterrirdische Paläste anmuten , wirken mit gespenstiger
Schönheit . Im Spiel überragt Luis T r e n k e r selbst weit ?
aus feine Partner . Er zeigt wieder die ihm eigene kernige ,
urhafte Frische , wenn er auch für seelischen Ausdruck keinen
so weiten Raum hat wie etwa im „ Verlorenen Sohn

"
; tza ?

für bietet er als Skifahrer , auch im Vorspann eines sausen¬
den Motorrades , neben seiner schauspielerischen zugleich
eine achtenswerte sportliche Leistung . Die gegensätzlichen
Typen der beiden Frauen um den Helden werden durch
Renate Müllet in Temperament und Übermut , durch
Maria S,olveg in seichtem , warmherzigem Gefühl ver¬
körpert . — Neben der Wochenschau zeigt ein schöner Land¬
schaftsfilm den eigenen Reiz der „ Halligen

" und be ?
richtet qom Leben und atten Gebräuchen ihrer Bewohner ;
ein Segelfportfilm „ F rohö Fah x t " wird mit seinen male¬
rischen , stimmungsvollen Aufnahmen eine heitere Sinfonie
von Wassel , Sänne und Lebensfreude .

Auf zum Frühlingsfest
der rheiy - maiyischen Presse !

Anita , hol dein Buntes raus
Mit Flieder , Mohn und Rosen !
AM Samstag Bleib ich nicht zuhaus ,
Ich steig in schwarze Hosen

-Und gürte auch den Obermann
festlichem Gebaren,

' "

Will seh
' n , ob ich noch tätigen kann ,

Laß uns nach Homburg fahren !

In Homburg steigt die Presse - Nacht
Mit frühlingshellem Klintzen ,
Was sonst in Druckerschwärze macht ,
Läßt dort dir Geigen

"
fingen .

" “

Was sonst sich ernst und lehrsam tut ,
In abgewogner Meinung ,
Tritt dort mit Frühlings - Löwenmut
Persönlich in Erscheinung .

Dort gibt
' s , was Herz und Magen stärkt

Und Tombola - Gewinne ,
Und wer bisher noch nichts gemerkt ,
Wird dort des Glückes inne :

Denk an , wenn dein das Auto wär !
Wie könntest heim duflitzSN !

Ich saus
' Im

'
Kühlschrank nebenher

Und brauch nicht mehr zu
"
schwitzen .

Anita , tu dein Buntes an !
Man drängt sich schon in Scharen ,
Zu sehen,was die Presse kann . .
Laß uns nckch Homburg fahren !

' Dählamm .

Das Kleinkind benötigt außer seiner geistigen Schi
auch eine körperliche . Gelegenheit zur körperlichen Schi
des Kindes Bieten ihnen die Gymnastik - Kurse für K
die das Sportamt bet NS .- Gemeinfchaft „ Kraft durch
Freude

" unter Leitung geprüpfter , anerkannter Lehrkräfte
durchführt . Die Teilnahmegebühr beträgt pro Kind 20 Pfg .
und bitten wir Interessenten , ihre Kinder auf der Geschäfts¬
stelle „ Kraft durch Freuds , Luisenstraße 41 , Laden , anzu -
m eiben .

Sonderzug nach Hamburg .

Vom 22 .- 27 . Juli fährt ent Sonderzug nach Hamburg

Sm
Weltkongreß für Freizeit und Erholung . Preis ein -

ließlich Verpflegung und Eintritt zu verschiedenen Ver¬

anstaltungen
"27 .50 RM Anmeldungen umgehend Surfen «

strafte 41 .
>- "rj Noch Anmeldung zu Seefahrten .

Deutsche Arbeitsfront .

Bvlkssender 1936 .

Den Betriebswaltern sowie den Betriebswarten der
NSE . „ Kraft durch Freude

"
gehen durch die Ortswaltungen

die Sonderruudschreiben
'

bezüglich der Meldungen für den
Volkssender 1936 in Berlin zu . Die Betriebsw .alter
bzw . Betriebswarte müssen auf dem schnellsten Wege die
Anmeldungen an das „ Volksfenderbüro , Wiesbaden Luisen -
straße 41 "

senden : Die "
ganze Mtion '

gli
'
ederk sich in B .etrtebs -

auskese , Kreis - , Gauauslese , die Besten hiervon werden im
Volkssender 1936 sprechen . Alles Nähere auch für Volksge¬
nossen , die nicht in Betrieben tätig sind , erteilt das Volks -
senderbüro in Wiesbaden .

'

Unfallverhütung im Baugewerbe .
Unter diesem Titel findet am Freitag , 22 . Mai , im Haus

der DAF ., Wellritzstraße 49 , nachmittags 5 .30 Uhr , ein
Filmvortrag statt . Sämtliche Betriebsführer , sowie die Ar¬
beitskameraden aus dem Baugewerbe sind durch die Wichtig¬
keit der gesamten Aktion verpflichtet , diesen Vortrag zu be¬
suchen . Die Durchführung

" " beY '
„ Großaktion

"
obliegt der

Deutschen Arbeitsfront , Reichsbettiebsgemeinschaft „ Bau "

und der Baugewerks -Berufsgenossenschaft . Eintritt frei !
Musikalische Umrahmung : NSBO, - Kapelle Wiesbaden .

Sportamt der NSG . „ Kraft durch Freude "
.

Kinder - Knrse .
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EMIL JACOBI
Friedrichstraße 8 Telephon 26772

Bekanntes Zigarren - Spezial - Geschäft

890n

Beige Rauhleder

Kakaobraun Rauhleder

Hellgrau Nubuk

Damit kettle

Hell beige Samtkalb

Wiesbaden , Kirchgasse 33

EO * Kirchgaae und Fanlbr »nn . rutra # <
Telephon 59946 .

und hiervon zeigt Ihnen eine sehenswerte

Auswahl unsere Fach -Abteilung im 1 . Stock .
Wie preiswert alles ist , beweisen wir

mit diesen vorteilhaften Angeboten .

Besuchs¬
karten
L. Schellenberg ' sehe
Hofhuchdruckerti
Wiesbadener Tagblati

■ nmun

Hw / \Uyiw
410VW

Rheumatismus , Neuralgien
Salus - Institut , p -. m

.
b

.
H ^

Luisenstr . 4 , P.

Unser Tip
für die kommende Woche :

nerrensporthemd ■ r
Leinenart , alle Unifarben , mit [ iI VI
festem Kragen . . . . . . • .

* X e tJ

Ern Waggon

loifmull
U den Garten
eingetroffen und

empfehlen

Venz & (so .
Futtermittelhdlg .
Wiesbad . , Wörth -
straße 5 , T . 28480

Elektromagnetische
Spezialbehandlung
gegen

Ischias

Einheits - Bade - Mantel
für Damen u . Herren , sport¬
liche kleidsame Form ,
flotte Streifen od . mod . fi90
Muster . . 11 . 90,8 .90 v

Bade - Hauben
die bevorzugte Kopfform ,
reiche Farbenauswahl , zu
jedem Anzug die
passende Haube

1 .45 , 1 .00
'

• JV

Bade - Schuhe

prakt . u . bequem , aus Gummi ,
in vielen Farben u .
entzückenden Aus - AM ' M
führungen , Gr . 36 -40

Damen - Badeanzug
moderne Rückenausschnitte ,
tadelt Sitz , reine Wolle _
einfarbig u . gemustert , M95
Gr . 42 — 48 . . . 5 .90

Damen - Badeanzug
Markenqualitäten , neue flotte
Modelle , vorzüglich sitzend ,
reine Wolle gestrickt ,
in schönen Farben , 290
Gr . 42 — 48 . . . 8 .90 I

Herren - Badehose
reine Wolle , kraft , gestrickt ,
gute Paßform , mit _
Gürtelschlaufe , Farben *

J25
schwarz , marine , Gr . 3 6

Zapp führt seit Jahren eine

Qualitäts - Kleidung , die sich

durch ganz besondere Form - .

beständigkeitauszeichnet
Sie verträgt sogar Regen ,

ohne daß man es ihr anmerkt

Damit sie auch von außenher

für jedermann sofort er¬

kenntlich ist , trägt sie jetzt

die Auszeichnung :

„ Formbeständig

Genauer ausgedrückt heißt

Zapp - Formbeständig -

Kleidung behält stets

ihre gute Form , denn die

hochelastische Einlage aus

Zwim -Roßhaarhält den Ober -

stotf immer straff gespannt ,

verhütet Kniffe undKnautsch -

falten , Die für die Eleganz der

Kleidung maßgebenden Teile

wie Brust Revers und Schul¬

tern kehren immer wieder

in ihre gute Form zurück .

Zapp - F ormbeständig -

Kleidung verleiht daher das

beruhigende Gefühl , stets

elegant und vorteilhaft

zu wirken . Auch hier bestätigt

es sich wieder , daß Sie gut

bedient werden bei den

gewissenhaften Fachleuten

tfärHerren - und Knabenkleidung

tCKUtt

dyneu OPEL >
'

Sie rufen nur an — wir holen Sie ab zu einer
unverbindlichen Probefahrt . Alle Typen sind 7

”

sofort lieferbar . Preise von RM1650 an ^ Werk Hautjucken - Flechte
Ausschlag , Wundsein usW.

Seit über 20 Jahren heft , bewährt
Drog . W . Machenheimer , Bis¬
marckring 1 , Naffovia - Drogerie
R . Petermann . Kirchgaffe 20
Schloh -Drogerie Siebert , Markt -
Kratze 9 , Drog . Eeivel . Bleich '
ftrabe 19 , Fach -Drog . Minor ,
Schwalbacher . Ecke Mauritiusstr .
Drog . Ehr . Tauber . Ecke - Moritz '
und Adelheidkr . 34 , Drog .
Ilinke . Kaiier -Friedrich - Ring 30 ,
Taunus -Drogerie O . Schandua
Albrechtstrahe 39 , in Dotzheim :
Fach - Drog . K . Römer , Schier -

Keiner Strane 5 . F92

Beachten Sie unser Spezialfenster I

Krüger » Brandt

STRUMPFHAUS

POULET
Kirdigasse Wiesbaden Marktstrafie

Charmeusehemden
mit % Aermel , in allen Uni - - C vll I
färben ........... OeCFvF

Leupin - Creme u . Seife

vorzügl . Hautpflegemittel , seit über
20 Jahren bestens "bewährt bei

Autohaus Wiesbaden
7 Nikolasstraße 7

Der kleine amtliche Taschen -

Fahrplan
für Mainz , Wiesbaden u . Umgegend

Rhein - Hain
ist erschienen .

Auf 144 Se iten erweitert , mit2Übersichts¬
karten und einer Beilage : Abfahrt
der Züge in Darmstadt Hbf ., Mainz Hbf .,
Wiesbaden Hbf . und Worms .

Gültig vom 15 . Mai 1936 bis

zum 3 . Oktober 1936 .

Preis 50 PL
Erhältlich in allen einschlägigen Geschäften ,
an den Fahrkarten - Ausgabestellen der
Reichsbahn und an den Tagblattschaltern .

Druck und Verlag der

L . SchellenbenTschen
Hofbuchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt ,

THi ^ üecständn isse

entstehen, - ~ ~ ~

vec gute Schuh
für Alle

u
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Reichsautobahnen : die Stratzen des Bottes .

M Reichsminister Dr . Goebbels eröffnet die Reichsautobahnstrecke Köln — Düffeldorf .

Synthese von Schönheit und Technik .

Köln , 22 . Mai . Die erste 24 Kilometer lange Tetl -
ftreit der Reichsautobahn Köln — Industriegebiet würbe am
Himmelfahrtstage durch Reichsminister Dr . Goebbels
feierlich eröffnet . Die Teilnahme führender Persönlichkeiten
flii5 dem 3n = und Auslände unterstrich die Vodeutung des

Tages .
Tas große Interesse , das unsere nordwestlichen Nachbar -

Mder Holland und Belgien dem vorbildlichen Werk des
Mhrers entgegenbringen beweist die Anwesenheit des
niederländischen Verkehrsministers des Präsidenten
des Königlich Niederländischen Automobilklubs und des

Präsidenten des Touringklubs von Belgien ,
die mit einer großen Schar hervorragender und einfluß¬
reicher Persönlichkeiten ihrer Länder gekommen waren .
Allein 150 niederländisch « Wagen und außerdem rund 50

Hetzische . Wagen waren der Einladung des DDAE . gefolgt .
Zusammen mit den Wagen - und Motorradkolonnen des

NSKK . , des DDAE . und zahlreicher Privatfahrer , den Last¬
wagen der obersten Bauleitung Köln für die 2 0 0 0 am Bau
bei Strecke beteiligten Arbeiter und schließlich dem

. Leichsautozug „ Deutschland
"

, bestehend aus 36 Wagen ,
mochten es an die 800 Fahrzeuge sein , die der Besonder¬
heil dieser Feierstunde ihre besondere Note gaben .

Der Generalinspekteur für das deutsche Straßenwesen ,
Dr . Todt ,

gab einen Überblick über die bereits fertigen und die vor
Her Vollendung stehenden Teile des Reichswutobahnnetzes ,
die rund 10 0 0 Kilometer umfgssen , und brachte den Dank
aller an dem Straßen des Führers schaffenden Volksgenossen
ymf Ausdruck .

Reichsminister Dr . Goebbels

Mig in seiner Ansprache davon aus , daß dieses gewaltig «
Werk der Reichsautobahnen dem Kopf des Führers ent -
sinnmgen sei . Die Reichsautobahnen stellten eine wunder¬
bare Synthese von Schönheit und Technik dar , sie
•Sen Ausdruck jener „ stählernen Romantik "

, die unser
anzes Zeitalter durchziehe . Viele hätten noch gelächelt ,

als der Führer in Frankfurt a . M . einst den ersten Spaten¬
stich tat . „ Heute "

, so rief der Minister aus , „ muß jener
Haufen Erde dort mit einem Gitter umgeben wer¬
den , weil die Arbeiter ste als ein Heiligtum mit nach Hause
nehmen wollten "

.
Mit witzigem Humor stellte der Minister dar , wie die

Ding « abgelaufen wären , wenn man dieses Projekt etwa
einem Parlament vorgelegt hätte . Die Schaffung eines

Volkswagens , den sich auch der deutsche Arbeiter
letsten könne , werde die Autostraßen bald zu Straßen des
Volkes machen .

Dr . Goebbels dankte den deutschen Arbeitern , die ihre
Sorgen und Mühen an dieses Werk gewendet haben .

Dann begab sich Dr . Goebbels mit seiner Begleitung
zum Wagen und durchfuhr als erster "das Absperrband , wo¬
mit die Autobahn eröffnet und dem allgemeinen Verkehr
übergeben war .

Als di « Wagenparade vorbei war , fuhr Reichsminister
Dr . Goebbels mit seiner Begleitung und den 2000 Arbeitern

nach Düsseldorf , um st« in den Räumen des Zoo mit einem

gemeinsamen Mittagessen zu bewirten .

Uber 11000 Fahrzeuge innerhalb acht Stunden auf der

Reichsautobahn Köln — Düsseldorf .
Köln , 22 . Mai . In der Zeit von 12 bis 20 Uhr wurden

heute schon über 11000 Fahrzeuge auf der Reichsautobahn
gezählt . Es handelt sich um 9051 Personenwagen ,
1644 Motorräder , 322 Lastkraftwagen und 11 Omnibusse .
Damit ergäb sich in der Stunde ein Verkehr von ca . 1380

Fahrzeugen . Am stärksten war er in der Zeit von 16 bis
20 Uhr , und zwar in der Richtung von Düsseldorf nach Köln .

Die Einweihung der Reichsautobahn

Dibbersen — Sittensen .

Harburg - Wilhelmsburg , 21 . Mai . Die erste Teilstrecke
Dibürsen — Sittensen der int Bau befindlichen Reichsauto¬
bahn Hamburg — Bremen , zu der am 21 . März 1934 der erste
Spatenstich getan wurde , wurde am Hinrmelfahrtstage im

Rahmen einer schlichten Einweihungsfeier ihrer Bestim¬
mung übergaben .

Keine Zentralisation kultureller

Güter .

Die Einweihung des Hauses der rheinischen Heimat .

Köln , 21 . Mai . Nachdem Reichsminister Dr .
oebbels am Morgen des Himmelfahrtstages die

eichsautobahn st recke Köln — Düsseldorf feier -

h dem Verkehr übergeben hatte , weihte er am Abend
Roten Saal des Kölner Messegebäudes das Haus
r rheinischen Heimat . Dabei führte der
ichsminister etwa folgendes aus : Es ist gut für uns ,
nn neben der großen Heimat , die wir alle gemeinsam
itzen , wir auch eine engere Heimat haben , in der wir

wurzelt sind und aus der wir unsere letzten und
insten Kräfte schöpfen . Wenn man annehmen wollte ,
$ aus der Tatsache , daß wir dem deutschen Volke nach
er Zeit der Krise wieder ein einheitliches National -

. fühl gegeben haben , weiterhin die Befürchtung ge¬
schöpft werden könnte , daß wir Nationalsozialisten
Deutschland zentralisieren wollten , so wäre das

verhängnisvoll . Deutschland ist gerade deshalb
schön , weil es sich , aus der Vielfalt der Stämme , der
Stände , der Berufe , der Menschen und auch der Kultur¬
zentren zusammensetzt . Je mehr wir uns gezwungen
sahen , die einheitliche politische Stoßkraft des deutschen

Kolkes endlich nach 2000jähriger Zerrissenheit herzu¬
pellen , je mehr wir uns gezwungen sahen , zu einer politi¬
schen Vereinheitlichung zu streben , umso mehr sind wir

jmf . ber anderen Seite bemüht , ein Äquivalent zu
schaffen in der Betonung der kulturellen , sozialen und

wirtschaftlichen Eigentümlichkeiten der deutschen
Stämme , der deutschen Gaue , der deutschen Provinzen
und der deutschen Städte . Deshalb halten wir es auch
Hit so begrüßenswert , daß Sie in einer ganz großen
Planung all das , was wir im Rheinland , einem der
schönsten und ältesten deutschen Kulturländer , an
Schätzen besitzen , zusammenzufasien , um es der Gegen¬
wart als Beispiel und der Nachkommenschaft als An¬
sporn zu zeigen .

Die Selbstführung der Jugend .

Reichsleiter Rosenberg vor den Bann - und Jungbann -

Führern der H2 . über Ausgaben der Jugendführung .

Braunschweig , 22 . Mai . Am Mittroochnachmittag traf

Reichs beiter Alfred Rosenberg im Reichsführerlager der

HI . « in . In seiner richtungweisenden Rede betonte Rosen¬
berg , daß diese Zusammenkunft der verantwortlichen Führer
"der H2 . ebenso rote die kurze Kreisleitertagung auf der

Ordensburg Crösiinfoe den tieferen Sinn habe , die Ein¬

heit der nationalsozialistischen Idee noch tiefer im Herzen

zu verwurzeln und diese Einheit dann weiter ins praktische
Leiben zu übertragen .

„ Es ist in der Geschichte der Völker das erstemal , daß
eine politische Bewegung und ein Staat gemeinsam einer

Heranwachsenden Jugend eine derartige Verantwortung
übergeben haben , wie Sie st« erhalten haben . Es hat noch
niemals die Jugend sich selbst führen können ,
wie Sie es tun dürfen . Noch nie find allen gestaltenden

Möglichkeiten eines jungen Geschlechtes derartige freie Bah¬
nen geschaffen worden , wie Ihnen . Das bedeutet ein Glück

Es hat aber auch [eine Gefahren , wenn diese Jugend nicht
vom ersten Tage an , wo sie diese Freiheit und Möglichkeiten
der Selbstführung bestätigt , sich der Verantwortung
bewußt ist . die st« damit für heute und die kommenden

Zeiten auf ihre Schultern nimmt . Wesentlich ist nicht , daß
von außen an der Jugend Kritik geübt wird , sondern daß
di « Jugend an sich selb st Kritik übt . Es ist nicht so sehr
nötig , daß diese Jugend von außen her Schutz erhält , son¬
dern daß fie Selbstzucht übt .

Sie in der Hitlerjugend sind eine Grundlage für
alle Gliederungen der Partei , von denen jede ihre
Sonderaufgaben hat , von denen aber keine ein be¬

sonderes Vorrecht genießt . Die höchste Aufgabe der Jugend -

führung ist die , die Einheit des nationalsozialistischen Er¬
lebens und der nationalsozialistischen Idee schon in der

Hitlerjugend so stark zu machen , daß sie durch alle Sonder -

auifgaifien bestehen bleibt .
"

Dorfkrieg um einen Brunnen .

Drei Tote , acht Schwerverletzte .

Belgrad , 22 . Mai . In einem montenegrinischen

Dorf in der Nähe der Stadt Danilowgrad kam es

wegen eines Streites um die Benutzung eines Brunnens

Reine Stimme durch

Dt HILLERS PFEFFERMINZ

zu einer blutigen Auseinandersetzung zwi¬
schen den Mitgliedern zweier montenegrinischer Sippen .
Das Ergebnis der Auseinandersetzung waren drei

Tote , acht Schwerverletzte und eine größere
Anzahl von leichtverletzten Männern und Frauen . Der

Streit um das Benutzungsrecht des Brunnens datiert

zwischen den beiden Sippen noch aus der Vorkriegszeit .

Anlaß zu der gestrigen Auseinandersetzung gab ein be¬

hördlicher Ortsaugenschein zur Feststellung des

Nutzungsrechtes . Im Verlauf des Augenscheins kam es

zuerst zu heftigen Beschimpfungen zwischen beiden

Sippen , die schließlich auseinander zu schießen und mit

Messern loszustechen begannen . Im Verlaufe des

Kampfes wurden sogar zwei Bomben geworfen .
Am Kampf nahmen auch die weiblichen Sippenmit¬

glieder teil , von denen mehrere Verletzungen davon¬

trugen .

„ Hindenburg
"

mitten über dem Ozean .

Lakehurst , 22 . Mai . Das Luftschiff „ Hindenburg
"

ist am Mittwoch um 23 .05 Uhr New Parker Zeit ( 4 .05

Uhr MEZ .) zum Rückflug aufgestiegen und befand sich
eine Stunde später über der Stadt New Pork .

Der Abflug des Luftschiffes ging bei günstigem
Wetter glatt vor sich , und zwar direkt vom Ankermast

weg . Kapitän Lehmann erklärte , daß er sich zu dieser

Methode des Abfluges entschlosien habe , weil dabei

eine weniger starke Bodenmannschaft benötigt werde .

Um 22 Uhr New Yorker Zeit , also eine Stunde vor der

Abfahrt , waren bereits alle 52 Passagiere an Bord .

Die Rückfahrt wird u . a . auch das bekannte ameri¬

kanische Rennfliegerehepar Haizlip mitmachen Das

Fliegerehepaar , das in Europa neue Schnelltgkeits -

rekorde aufstellen will , führt an Bord des Luftschiffes

„ Hindenburg
" ein 2,5 Tonnen schweres Flugzeug mit .

Kapitän Lehmann über die zweite Ost - West -Fahrt

„ Hindenburgs "
.

New York , 22 . Mai . Kapitän Lehmann und Leut¬

nant Orville , der die zweite Fahrt des „ Hindenburg
"

von Europa nach Amerika mitgemacht hat , erklärten

nach der Landung in Lakehurst , daß eine bessere
internationale Zusammenarbeit not¬

wendig sei , um eine schnellere Überquerung des Atlan¬

tischen Ozeans durch den LZ . „ Hindenburg
"

zu ermög¬

lichen . Auch müßten die Wetterberichte von den

Schissen reichlicher fließen . Kapitän Lehmann be¬

tonte , daß die Tiefdruckgebiete und die Gegenwinde
nicht hätten vermieden werden können , da der Ozean¬
wetterdienst für die transatlantische Luftschiffahrt noch

nicht richtig organisiert sei . Die Meldungen von den

Schiffen seien auf dieser Fahrt sehr spärlich eingelausen .

Obwohl die Überfahrt des LZ . „ Hindenburg
" dies¬

mal stürmisch war , erklärten sämtliche Fahrgäste über¬

einstimmend , daß diese Luftschiffreise für sie ein großer

Genuß gewesen sei . Einige der Fahrgäste begrüßten
das Passieren von Sturmböen als Abwechslung und

Sensation aus der Fahrt .

Das Luftschiff „ Hindenburg
"

hat für seine zweite

Amerikafahrt von Frankfurt a . M . bis Lakehurst eine

Flugzeit von 78 Stunden 27 Minuten gebraucht .

Hamburg , 22 . Mai . ( Funkmeldung .) Das Luft¬

schiff „ Hindenburg "
befand sich nach Mitteilung

der Seewarte um 7 Uhr ( MEZ .) auf 56 . 5 Grad Nord

und 30,5 Grad Länge ungefähr in der Mitte des

Atlantischen Ozeans . Um die günstigen Winde

anszunntzen , fährt das Luftschiff auf weit nördlichem

Kurs . Es hat schon sei fast % seines Fluges zurückge¬

legt .

Qarlen - u . Balkon -

Schirme

in

großer

‘Ausroahl .

Grich Stephan
y -l. 'ßurgstr . GeheIKäfnergasse

8IK30OEO3 Ib WiesbadenerTagblatt
Twecken Interesse für Ihr Geschäft

Wen und Mein
Ander und Sommerfrischen

^Wochenend u . Ausflugsziele

Unnau
$ a ? s „ Westerwald "

, Pension und
« - ittzos Leukel , 400 Mir . L d . M . .

Schwimmbad , Terrasse und
Legew . . anerk . gute Küche ( vier
aÄL 3 .50 RM . , ab 1 . 7 .^ 0 RM . Profv .

n
70
60
50
40
30

4 —148
4 —130
■4—120
•4—110
4 - ioo

Wündrich-Meißen

90 ccm lösen - en Schmutz
in einer ganzen Wanne Wasche

Sehen Sie bitte im Bild : nur so viel Burnus brauchen Sie ,
damit sich der Schmutz in einer ganzen Wanne voll Wäsche
löst . Eine Wanne - das ist so viel wie 4 Eimer . - Ist das bei
einer so kleinen Menge nicht eine erstaunliche Schmutzlöse¬
wirkung ? Bei Burnus erklärt sich diese Schmutzlösewirkung
durch seine Zusammensetzung , die nur auf den Schmutz und
nicht auf die Wäschefaser roirft . Das ganze Gewebe wird wie
neu . Und die Hauptsache : weil in der Einwcichwanne fast aller
Schmutz gelöst ist , brauchen Sie ja jetzt nur halb solange zu
waschen , und Sic sparen Arbeü , Zeit und Geld . Sollte man
darum nicht sofort Burnus benutzen ? Große Dose BumuS
49 Pfg ., überall zu haben .

GUtschM c . 18200 Sn Sngnst Jacobi A .^ . Darmstadt

möchte Burnus ausprobieren . Senden
Sie mir kostenlos eine Dersuchspackvng .
Dame ..„ ........

Ort u. Htrape
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60 %
aller erzeugten
Papiere werden
bedruckt . Wir
bieten Ihnen für
jeden Zweck das
geeignete Mate¬
rial und sorgen
auch hierdurch
für das gute Ge¬
lingen / Ss
Ihrer
Druck - J

L Schellenberg
’sche

Hofbuchdruckerei
WicsbadenerTagblati
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auer
den An -

Bestellschein

Heute und morgen

n

Dazu die ITfatonwoche ,

Ort :

Straße

UFA - PALAST

mit großer Delikatesse

zu behandeln . . . .

Samstag
23 . 5 .

Uhr

DerManleWWhr
yjvi Sommeraus

geförderten Bericht abiafien , dessen Veröffentlichung die ge -
ftlMktz '

ettMM Sffentllchkeit Et '
grötzter '

Spnnnunt ; ent¬
gegensieht . Es wird damit gerechnet , daß der Ausschuß acht
HW * Tagclittbtc Abfassung des Berichtes benNigt

•- i

ugacu . » i

Vdh -- - SfpJc
VerstLrktr Äsertion
im

VYiesSadener Tag »

Blatt schafft Umsatz l
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Neuschnee in den Bergen .

Kempten , 22 . Mqj . ( Funkmeldung . ) Der starke

Temperaturrückgang , bgt am Donnerstag xjvgxhreten
ist , hat in den Bergen Neuschnee zur Folge gehabt . Bis

zu 1500 Meter sind hie Berge mit Neuschnee bedeckt .

sahrtstag unternahmen 26 Schüler der Landwirtschaft¬

lichen Lehranstalt Rothölz im Unterinntal gemein¬
sam mit ihren Lehrern einen Ausflug im Autobus . Als

--------- ---- .... .. . ..... . .. .. ? ... - -
Für Balkon -

_
2 Nacht

.
- Vorstellungen :

P .» r französische

Meiiter - Film

Hth . _ _ „
— H

'
i ■

WALHALLA
Aus Anlaß der Kreiskgssenleiler -Taguug :

Samstag abend 8 . 30 Uhr

Großes Sander - Konzert

des S & Musikzuges
Standarte 78

I/citung M ? . - Eührei HjftbpdiOg

Grohfeuer in der Schweiz .

Zofingen ( Danton Aargau ) , 22 . Mqi . Am Donners¬
tag geriet das Lager einer unmittelbar an der Eisen¬
bahnstrecke Basels - Luzern gelegenen Eisenhänvlung

Der Bezugspreis beträgt 94 Pf . für 14 Tage frei Haus . Die erschien
nenep Fortsetzungen des Romans wollen Sie mir bitte nadiUefern .

Name : ---- -------- - ---------- -- --- — .---

aus bisher noch unbekannter Ursache in Brand . Das
Gehaude wurde ein Rabb LH,r Flammen . Der Gesamt -

schqden beläuft
'
sich auf

'
rund 1 40 0 00 0 5 ch w eizer

Franken .

Schweres Kraftwagenunglück am Arlberg .

Auto mit 26 Schülern rast in die Tiefe .

Innsbruck , 22 . Mai . ( Funkmeldung .) Am Himmel -

Am 27 . Mai 1936 , vormittags 9 Ubr wird an der
Eerichtsstelle Gerichtsitmtze 2 . 1 . Stock . Zimmer 61 .
das in Wieshaden . Hochstättenstrqtze 12, . belesene
Mobnbaus mit » oiraum zwangsweise verikeiger .t .
Eigentümer Dorisnmd Helga stvva zu Wiesbaden .
K301 Wiesbaden , Amtsgericht 6 » .

Friedrichs
billige regelmäßige

Rhelndampier
iahrten

Sonntag ,
den 24 . Mai

10 % Utir ah Biebrich v . d .Schloß

Büdesheim • . • 1 . 20

Nd . - Heimbaeh . . 1 . 40

Bacbarach . . 1 .60

für .
'
M -

'
und Rückfahrt .

Bienstai, Zß.u .Gonoerstag , 28 .Mai
10 y. iihc ab Biebrich y .d .Schloß

Büdesheim . .
"

. RJI - ! ■—
Niederheimbach oder
Bacbarach . . . RM . 1 . 20
für Hin - und Rückfahrt .

Auskunft , Fahrplans u . Karten
in Wiesbaden bei Buchverleih
Raien

'
.Wefi ^rgasseM , O .Bürget

Märkriteflfe 6 / Ruf 249 ) 7 , riä
Biehri t

'ft bei August Waldmann
vor

' deürSchic ® . Ruf 61027 .

London , 20 . Maj . Der richterliche Apsschuj
Untersuchung des Bersicherunasskandal

's s ch l '
otz am H )

w och stach a chktäaize ^
'
Ve ^ handlunü ^ d

d i 'e Be w e ' is <tüfnd hme , nachdem
'

vorher noch da .
malten des Kölonialministers Thomas und ' des Unter -
hausabgeordneten Sir Alireü Butt , sowie anderer in die
Angelegenheit verwickelter Persönlichkeiten Gelegenheit ge¬
geben morden war , im Sinne ihrer Austraggeber zu plä¬
dieren . Die Neben der Verteidiger liefen , soipert es sich um
die Versicherungsnehmer "

handelte , durchweg darauf hinaus ,
datz in der Öffentlichkeit allgemein eine Steuerdrhöhunq er¬
wartet worden sei .

" ' ...... s •

Allgemeines Aufsehen erregte das unerwartete noch¬
malige Erscheinen dhs Kölonialministers Th oma s,

'
der am

Dienstag durch einig ? Zeugenaussagen erheblich belastet
worden war . Thomas erklärte u . a ., xs sei ihm Dienstag¬
abend beim Lesen der ZeiHrngen

'
autzerotdentlich peinlich ge¬

rne en , zu erfahren , dich ltl der Sitzung am Dsenstag eine
Reihe vvn Personen, ' deren Namen et Nie zuvdt gehört habe,

'

seinen eigenen Namen genannt hätten . Sein Anwalt häbe
ihn nun gebeten , in der Verhandlung zu erscheinen . Dieser
Aufforderung sei er gern nachgekommen .

Der Anwalt des Ministers richtete hieraus - an Thomas
eine Reihe von Fragen , die alle damit beantwortet wurden ,
daß Thomas die verschiedenen am Dienstag

"
vernommenen

Zeugen nicht kenne .
Der Uutersuchungsausschutz wird nunmehr in einer Reihe

von nichtöffentlichen Sitzungen den
'

von der Legierung an -

Es ist eine alte Meister¬

schaft 4er Franzosen

RüUoIf Karstadt AG . Wiesbaden , KlrehgassS 45

Einverleibung Kanadas .

Phantastischer Antrag im Washingtoner Repräsentantenhaus .

London , 21 . Mai . Wie aus Washington gemeldet wird ,
hat das Mitglied des Abgeardnetenhauies Sirovich eine
Lnrichli -eßung eingsbrachl , hie die Einverleibung
Kanadas in die Vereinigten Staaten fordert .
Die Entschließung ersucht nm die Einsetzung eines gemein¬
samen Ausschusses beider Häuser des Parlaments , der die
Aufgabe haben soll , die

"
praktische Durchführung der Einver¬

leibung der kanadischen „ Provinzen
"

zu prüfen . Der An¬
tragsteller glaubt , Latz diese Maßnahmen für beide Länder
von großem Vorteil sei . Nach dem Wortlaut der Ent¬
schließung soll der Ausschutz mit Vertretern Kanadas und
Neufundlands gemeinsame Sitzungen sowohl in Ottawa als

auch in Washington abhalten . Der Vorteil , der sich aus der
Verschmelzung fiir Kanada unter anderem ergebe , sei die
Benutzung der eisfreien amerikanischen Häfen im Winter .
Darüber hinaus könne amerikanisches Kapital zur Entwick¬
lung der unerschlossenen Gebiete Kanadas zur Verfügung
gestellt werden , eine Möglichkeit , die gleichzeitig Millionen
von beschäftigungslosen Amerikanern Brot und Arbeit
geben würde . Ferner werde sich eine Zusammenlegung 'hei
& iberie .it igen Eisenbahnsysteme als nützlich erweisen .

Blumen - Kästen eingetroffen !
in solider Ausführung ■ 1M1IÄ

L D . JUNG
50 60 70 SO 90 lOfFcnP 7 . A ?

c
Z6Ö ^ ^ ^ w5L2ÖRM/l ^ 9aSSe 47

WALHALLA
- THEATER
400 , K ? o Uhr

Der beispiellose priofal

Das

Drama einer

jungen Ehe

__ Die Presse : _______

Breite ;
• 22 . 5

Li
~
el > es prob lerne mit

aller FrfelhelTund doch

Seite 10 . Nr . 13b .
_____________________

Ser
*

englische Haüshaltsskandal .

Die Beweisausnahme des Untersuchungsausschusses geschlossen .

bevtlanzuns u .
Blumenbeete

Geranien .
Petunien .

Eobea . Salvien .
Begonien .
Lobelien .

EemLsepflauz . .
mr . Sellerie .

Ä , Tomaten -
en emvi .

Eärtn . Wulf ,
verl . Mosbacher

Straße ,
DER

KÜRZESTE

ERFOLG .
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Der Unterzeichnete bestellt hiermit das

Wiesbadener Tagblatt

------- --- \ 5 ■ ' W

Freitag , 22 . Mai 1936 .

der Autobus auf der Heimfahrt von St . Christoph
am Arlberg gegen St . Anton herabfuhr , brach an einer
besonders steilen Stelle die Bremsvorrichtung , soda «
der Wagen mit ungeheurer Schnelligkeit in eine
S - Kurve einsuhr . Es gelang zwar dem geistesgegen¬
wärtigen Lenker , den Sturz über den Straßenrand zu
verhindern . Der Autobus kippte jedoch um , und sämt¬

liche Fahrgäste wurden aus dem Wagen geschleudert ,
wobei sie über eine steilabfalleude Böschung stürzten .

Von den 26 Schülern wurden die meisten schwer ver¬

letzt , einer von ihnen ist in der Nacht gestorben . Der

Zustand von 3 anderen Verletzten ist sehr bedenklich .

Auf dem Transport der Verletzten in das Kranken¬

haus ereignete sich ein weiterer Unglücksfall . Ein
Motorradfahrer aus Prutz stieß mit einem Rettungs¬
wagen zusammen . Er erlitt lebensgefährliche Ver¬

letzungen . __

Anfall bei einem Stierkampf .

Avignon , 22 . Mai . ( Funkmeldung .) Bei einem
Stierkampf in Avignon ereignete sich ein '

Zwischen¬
fall , bei dem ein Zuschauer schwer verletzt würde . Der
gereizte Stier sprang über die Brüstung in die Zü -
schäuertribüne und schleuderte einen der Zuschauer
zweimal mit den Hörnern in die Luft . Einigen be¬
herzten Soldaten gelang es schließlich , den Unglücklichen
zu befreien . Er wurde mit schweren Verletzungen ins

Krankenhaus gebracht .

Riefenüberfchwemmungen auf Porto Rico .

San Juan , 22 . Mai . Gewaltige Regengüsse , di ;
einer langänhaltenden Dürreperiode folgten , verur¬

sachten am Donnerstag in verschiedenen Teilen der
Insel verheerende Überschwemmungen . 25 Personen
sind in den Fluten um gekommen . Besonders
groß ist der Schaden in den Ortschaften L a s P e d r a s ,
S a n L o r e n z o und H u m a c a o .

'

K

■■

< 3 ? ,Wyn ^ ervo | l !
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Freitag . 21 Mai 1931

an den Taabl .-VerlM . K385

Strafte 7 ,

Anfr . 3 .

Stellen -

Gesuche

Strafte 46 . 1 .
Anruf . 4 bis 6 .

logesW
sucht ® *' rte ,1 Schützenbof -

___itrafte _ 2 . . 1. .
A . Öbcrfijrfterei
bei Wiesbaden
ehrliches solides

Stellen -

Angebots

Mädchen
für alle . Haus¬
arbeiten in fein ,

i Lause für vyr -
mittags gesucht
Telephon 21877 .

Sonn . 1 3im . n .
Küche m . Balk . .

Teilwohnung .
an rtib Mieter
». 1 . Juni sh 8 .

Sckmalbachsr

HUMUM
nicht unt . 25 3 . .
welches kochen k,
u . im Haushalt
alle Arbeit ver¬
richtet , einkochen
usw . . z . 1 Juni
gesucht . Angeb .
1. O . 711 T .- V .

Ordentl . sleift .

Mädchen
für alle Haus¬
arbeit f . ä3 Tage

sofort gesucht
Wilbrlmstr . 17 ,

Hochpart .

f ffieibHcftePerseM j

| » MiMsonel |

W . Ikigsöl
oeiucht . verfette
Schneiderin , m .
Refer . n aus
ersten Säufern .
Schriftliche , aus -
fiibrl . Bewerb .

Sanatorium
z Mrotal , Zim . 4

Umsichtige u . zuverlässige ältere

AD W hgWsM
gesucht . Dieselbe muh Näh - und

- Stovfkenntnisse . besitzen . Aiigdb .' über bisherige Tätigkeit an
Hotel ^ Fürstenhof

"
, Wiesbaden .

Hausmädchen
tagsüb . rtesucht .

L . Ritsert ,
Kl , Bürgst

Sauberes
Tagesmädchen

für alle Arbeit
gesucht .

Bäckerei
Hasselbach .

Michelsbera 30 .
Sol . fC

~
Mädch .' tagsüb . gesucht

Dotzheimer
Strafte 30 , P .

Bestempfohl .
Frau oder

Verkäufer
für nur beste Privatkundschaft in
ländlichen Bezirken .Mit eigenem
Kraftwagen von , elfter 6ptiüil =
fabrit hochwertiger elektrischer
Halt

'sbaltb - Maschinen gesucht . Bdr -
gearbritet . Adressenmaierial wird
zur Berfügung gestellt , Gtöftter
Kundenkreis bötbanben , also keine
Neuei '

nsührung . Bewerbungen v .
gewändtSft Herren , die übet
den Dutchschnitt zu verdienen
gewohnt sind , erbeten u . A . 979

oder 61W
gesucht . Ang . « .
A . 975 an T B .

ErWrenes
evg ! . Mädchen

in gepflegten
Haushalt zu ölt .

Ehepaar zum
1 . Juni gesucht

Rüdesheimer
M Strafte 15 , 1 ._

Sch . , neu berg .
Man, . -Wohn .,

2 Zim . u . Küche ,
zu vertu . Fest¬
miete 3Ö RM .
Näh . Bismarck -
ring 22 . 1 lks .
2 er : Zimmer

in . Küche . Bad

Tüchtige Verkäufer
allerart . sow . Händler - Hausierer ,
Warenverteil . allerorts erh . funfti .
Wäsche u . Strumpf « , von ält .
Untern , phne Kaorta ! zu günst .

gesucht
für 20 -Pi .-
Jllustrierte .

Zu meld Sams¬
tag . 10 bis 12 ,
Montag . 15 — 17

Cafe Sygle ,
Wellritzstr . 14 .

wir ibeifejt Vtetlüngs -
suchende bttrattf tsin-,
düß £$ ZweSmSßi- ist,
den Bewerbungen mtf
< Mrc -K6ZeMnkejfre
Griginu l ' Seugmffe
beizufügen . (Singe*
reicht HkilgNisse rtkid
Lhvliche kibschriften,
Lichtbilder usw .müsien
anfbqr RückseiteName
und Anschrift de» Be*
Werbers tragen .

Der Verlag .

4 - Zimmer -

Wohnunq
n . Zubehör , im
3 . St . d . Hauses

Heiberftr . 13 ,
sofort zu ver¬
mieten . Näheres
Nikolasstr . 20 , P .
Wi . j - Z . - Baet . -
W .. m . 3ub . . ev .
Heiz . , zum 1 . 7 .
zu Derrn . Näh .
katlitr . ,3 .7. P . r .
Sch . 4 - Z :-Wohn .
mit Zub . zu vm .
Näheres Porck -
strafte 14 . 2 lks .

Sonnige
4 -Zim .- Wohn .
mit Zubehör

Sum 15 . 6 . 1936
zu verm .. Näh .
Müller , Schwal -
backer Str . 47 , 3
ober o . Stiel ,
Porckstr . 19 . . 4 .
Telephon 20389 .

1 Zimmer

1 Zim . und kl .
Küche

( Küche 1 Stiege
höher geleg . ) an
Einzelperf : X. v .

, Näh . Heleüeü -
ftr . 22 . Laden ,

| Weibliche Personen j
ISewerbliches Personell

L-Zim .-Wobn . ,
Hth . 2 . Stock ,
zu vm . Goeben -
strafte 2
2 ZiM . u . Mche

Philivvsberg -
strafte 17/19 , 2 ,
Teilw ., fof . zu
v . Pt . 45 RM .
Näh , b . Haufe ,
Alwmenstr . 18 .

2 -3im .-Wohn .,
an ruh . Ehev .
zu vm ., Fr . - M .
450 M .. Wrber -
gaffe 5p . 1 r ,

3 Zimmer

Er Bnrgstr . 17
3 - ob . 4 -Z .-W .
fof . sechr vrw . zu
vm . Räb . Part .
Friedrichstr .44,2
3 gr Zim . mit
Balk .: Kiiche fo -i
ort zu vermiet .

Bef . 10 -12 , 3 -5 .
Heinrich
Zimmermann -

straftc 6 ,
1 . St . , schöne gr .

3 - Zim - Wohn .
mit Balkon zu
verm . Anzufeh .
wochentags von
4 bis 6 Uhr .
Näheres Part .

Sonn . 3 -Zim .-
Wohn ., z . 1 . 7 .
zu v . Bierstadtet
Höhe 58 ._______

Sonnige
3 -Zim .-Wohn .

mit Bad . Heiz ,
u . Znbeb . zu v .
Bierft . Str . 39 .
von 1410 — 5411
u . 4 - k5 Uhr .

„ Sonnige
3 -Zim .-Wohn .

mit Balkon zu
vm . Querstr . 2 ,
- ^ chls .________

4 Zimmer

Melhiidstr. 10 ’

z . 1 . 7 . herrsch .
4 -ZiM .-Wobn .

mit all . Zubeh .
zu vermieten .
Herderstrafte 12 ,

3 . Stock ,
sch. 4 - Z .-Wohn -
fofort , zu . ver -

Bssä
4Zim .- Wsbn .:

Sonnenseite , m .
Zubeh . u . Bad .
sofort zu verm .
Becker .__________

4 - Zimmer -

Wohnung
n . Zubehör : int
3 . St . b . Hanfes
Adelbeidstr . 91 ,
für sofort ju
vermieten . Näh .
Nikolasstr : 20 . P .
Sonn . 4 -Z . -W .,
2 , St . , m . Zub . ,
» 1 . 7 . zu verm .
Gustav - Slbolfc
Strafte 11 .

Sofort gesucht
tüchtiges solides

Mädchen
für Küche und
Haus . Eelegenh .
z . Ausbildung i .
der Kaffeeküche .

Schlangenbad ,
. .Felsenburg

"
.

Fahrtvergüt .

Männliche Personen

Beriietnngen

pflege u , Nähen ,
Kenntnisse in

Schreibmaschine
u . engl . Sprache ,

sucht Arbeit .
Ang . u . A . 981
an Tagbl .- Berl .

I ' HnusMsonäi

Alleinmädchen ,
das selbst einen
Hausb . führen
kann , sucht St .
zum 1 . 6 . 36 in
gutem Hause .
Zeugn Vorhand .
Ang . u . S . 712
an Tagbl . -Verl .

Mädchen ,
18 I ., kinderl . .
v Lande , gut
angel , in Haus
und Küche , mit
etw . Kochkennt¬
nissen , sucht St .
i . Privath . Am
geb . Ei . 710 T .- V .
» WWWWWW »

Fl , Fr , sucht 2
bis 3X wöchil .
Stellet . Putzen ,
auch Waschen u .
Hausputz . Ang .
u . K . 5711 T .- D .

8 Zimmer

Äu der Ring -
Urcke 9 , Part .,
iönn . s - Z .-Wohn .
mit Bad u . Zub .
zum 1 . 7 . 1936
zu verm . Näh .

Brinkmann ,
Sedanstrafte 2 .

Herderstrafte 12 ,
2 . Stock .

Ecke Luxemburg ,
platz , schöne Jon .

ö - Ziin .-Wobn .
sofort zu ver -
mirt . Näh , da ! .
Klingrrftr . 1, 1 -,

schöne
s - Zim .- Wohn .

z . 1 : ». zu beritt .
FriedeNsm . 800 .
N . das . Mager .

Schöne grobe
5 - Zim .- Wohn .

Albrechtstr . 16
( an dtt - Adolfs -
aller ) ief ob . Jp .
zu nm . N . 1 . St .
Bestchk . oörrn . *L
bis 4 Uhr .

K . 353 an
bemnitz . Lange

___________ F87

1 Zim . n . Kücke
an ält . Dame 0 .

UML
billig zu verm .

Florian - Eeyer -
Strctfte 19 ,

2 Zimmer

Wiesbadener Tagblatt

LA KATE

Verkäufe Möblierte Wohnung zu vermieten Eis -Kätfee

Laden zu vermieten Frucht -EJs

Werkstätte oder Lagerraum zu Eis in tüten 10 Pfg .

Versieht beim Laufenlassen der Bitte Preise beachten

Sehr gutes

Radio

M -

Verloren

Gefunden

Toro zu
Rähde

WW
ffmpfeilungcH

Zimmer frei
Möblierte Zimmer zu vermieten

Zimmer zu vermieten

Wohnung zu vermieten

Privat -Mittagstisch
Heute Konzert und Tanz

Apfelwein — Apfelmost
Eis -Schokolade

Motoren

Bürgerlicher Mittagstisch

SAeibMfkhine
gut . crb „ abzug .

W . « rase ,
am Schillervlatz .

Reparaturen .

Goldener

Ohrring
mit Perle u . kl .

Brillanten
verlor . Wieder -
bringer Belohn .
Kölnischer Hof .
Kl Burgstrafte .

SchlaLimmer
Eiche mit
Nuftbaum .

günst . abzug .
Schiersteiner

Strafte 3 .
Schuchhardt .

in verschiedenen Größen stets vorrätig

lschellenberg ’ sche

HOFBUCHDRUCKEREI
WIESBADENER TAGBLATT

& lannolla

_ _ _ _ _ Werbung ,

durch Anzeigen im

Wissbaüsnsr Tagblatt
belebt das Geschäft

Lehrstrafte 4 , 2 .
Möbl . Zim . an
Dauerm . zu vm .
Sack , Nikolas -
strafte 32 , Pari .
Sch . mbl . Zim ..
18 M . mtl . . iof . 0 .
sp . z . v . Nikolas -

gebr ., zu kaufen
gesucht . Ang . u .
T . 710 an T ^ B .

strafte 39 , 3 r .
Sch . mbl . Zim ,
zu verm . Well -
ritzstrafte 21 , 1 .
Sch . mbl . Zim .
sofort oder zum
1 6 . zu verm .
ainfi ; u . B . 712
an Tagbl .- Vexl ,

Msturitiusstr . 12
2 l . . Wolff , sch .
möbl , Mans , fr .

Aelt . Ehepaar
sucht im Kurviertel ab 5 . 6 . auf
3 Wochen Zimmer mit 2 Betten u .
f . eins . Dame Zimmer mit 1 Bett .
Preisang . u . T . 136 an . SachitN -

land -Ani . -Mittler , Leipzig . 187

Eis
Gefrorenes
Erdbeer -Bowle
Pfirsteh -Bowle
Mai -Bnwte
Erdbeeren mit Schlag¬

sahne

Schlagsahne
Heute Metzeisdppe
Morgen Metzelsuppe
neu 18 ocntacnnesT

Morgen Schfaehtfest
Heute Rhein -Backfische
Hausmacher wurst

Rippchen
Engüsh spflken
On parle frangafs

UHSMllZ .
verloren Rhein -
strafte . Bahnhof .
Abzug , geg . Be¬
lohnung Weber -
gasse 6 . Ladrn .

Verloren . Der
ehrl . Find ., d . m .

Photo -Appar .
a . d . Bank b d .
Wilhelmstr . am
Sonntag nachrn .
gef . h .. m . dens .
gef . geg . g Bel .
a m . zurückgeb .

5of . Lampert ,
Mainz ,

Ludwigstr . 4 . 2 .

Nr . 138 . Seite 11 .

Kpl . Zim . sowie
Einzelmöbel all .
Art . Metallbett .,
Blatt . , Deckbett ,
kauft gegen bar

Heesen ,
Bleich strafte 36 .

Nuftd . -Schlaf -
zimwcr 90 RM .
Couche 22 RM .
zu vk . Holland ,
Sedanstrafte 5 .

vfleaung ._______ j Garage frei .
Mbl , 31 « . frei Auto -Dörr ,
Bärenstr . 2 . 1 . 1 Kirchgasse 50 .

Rbeinttrafte 59 ,
Ecke Schwalbacher Strafte

i . Et . , mod . 6 - Zim .-Wohn . , Bad ,
Zenfr .- Hz . . Pers .- Aufz . . se.ith . ärztl .
Praxis , sofort zu vermieten .
Belicht . 10 bis 12 Hbr . Näh . Bau¬
büro Aftmus , daselbst . Badewanne ,

Klosett , Spül¬
kasten . Wasch¬
tisch , Spülbecken ,
Gas - , Waiser - ,

Klosettröhren ,
Balkontür .
Holzlatten .
Linoleum

zu Tauf , gesucht
Rofenstr . 8 . P

3n Mllv AeuvmWe
Kurhausnähei modernes elegant ,
groftes Wohnschlafzimmer mit
Balkon , ied . Komfort . fL Mass .,
Garten , mit . evtl : ohne Verpfleg ,
an Dauermieter . 15 Res . Zelt -
gem . Preis . Ruf 27708 .

Paviergesch .
Bismarckring 9
Gebraucht . Last¬
wagen ( 2 Tonn :)
in gut Zustand ,
zu kauf , gesucht .
Ang . u . D . 711
an Tagbl .- Verl .

gebr .. Stück für
18 RM . zu vk .

A . Möser .
Sedanstrafte 11 .

. F . 23227 ,

skausgchche

Autovermietung
an Selbstfahrer .
Telephon 25188 .

Zimmermann .
Dotzh . Str . 73 . P .

Tüncher - und
Anstreicherarb ..

garantiert
und billis

Friedr . Hetr
Mauergasse
Stb . 1 , u . Her -
mannstr . 19 . P .

Danermieterin
sucht Zim . mit
Küchenbenutz . in
g . Hause . Zen¬
trum . Preis 20 .-
Eigene Wäsche .
Ang . u . T . 707
an Tagbl . -Verl .
Äelt . Mann i .

l Zim .. P . ob .
1 Et , 1 . 6 Pr . -
Ang . H .711 T .- V .

Luisenftr . 24
Wein - u . Lager -
keller in jeder
Gr , mit Büros

Packräumen ,
hybr . Aufz , ganz
oder geteilt , zu
vermieten . Näh .
Tapetenwetz . das .

Biebrich . Wiesb .
Strafte 54 , 2 .
Badewanne , n ,
Spieg .. 140X 240

Waschbecken
billig zu verk .
Kavellenstr . 61 .

| Händler - PettW ,

Erika -

vermieten

Garage zu vermieten
Zu vermieten
Zu verkaufen
Zu verkaufen oder zu vermieten

Hunde sind an der leide zu
Wen

Mitbringen von Hunden verböten

Heute wegen Todesfall geschlossen

Wegen Renovierung geschlossen
Von 1— 3 geschlossen
Geschlossen
Betteln und Hausieren verbeten

Vorsteht Boden frisch gewachst
Rauchen verboten

Rauchen , offenes Licht und Feuer

verboten

Euterh . Herren

Fahrrad
zu kauf , sesuchk .
Ang . u . W . 711
an Tagbl .-Verl .

Rheinstr . 38 , 2 ,
güt möbl Zim .
zu - vermieten . .
Gchnrnhorftftr . 12

Z . z . v .

Wilhelm¬
str . 38 ”

eleg . Doppel -
u . Einzelzim -,

fließ . Mass . , Z .-
Heizung . tiift ,
allerbest ; Vel -

Senking - Gasherde
„ Die Qualitätsmarke ' 1

Nur rtdch bis Ende Mai 24 Monatsraten

UNG Kirchgasse 47

Seite Mansarde
ni ; Gäs . Oien ü .
Keller z . i . e .
an ält . alleinst .
Person zu Beim .
Goethestr .7 . P . r .

2 l . Ztmmer .
1 St . , an einz .
Perl . fof . zu v .
Nerostr . 4 Lad .
r . - • - ••iirii ।

Garagen . Stall . ,
Keller

Vorckstrafte 4 ,
3 . St . « 4 . , möbl .
Zim . zu verm .
Möbl . sonnige

Mans , an Be -
rufstät . zu vm
Gr . Burgstr . 5 . Z
Eins . Mbl . Ms .
z . v . Dotzheimet
Str . 30 . Part .
Möbl . Z . fr . m .
Kochgeleg . Hell -
mundstr . 28 . 3 l .
Möbl . Südzim .
bill . z . v . Emset
Str . _10, _ Gtft . 2 .

3m Zentrum .
Sch . mbl Zim .
m . reich ! , guter
Pension billig
zu verM . Seul ,
Ecke Markt - u .
Grabenstr . 2 . 1 .
Mbl . Zim . frei
Herderstr . 13,2 r .

Möbl . Zim .
sofort zu beim .

Karlstrafte 39 .
Mittelb . 2 t .

6 Zimmer

Lnikinstr . 24 . 3 ,
schöne

6Zim .- Wohn .
z 1 . 7 . zu Derrn .
N das . . Tavet .-
Geschäft Wetz .

Läden und
Geschäftsräume

Adolfstrafte 3
Laden

m . reich ! . Zub . .
zu vermieten .

Faulbrunnen¬
str . 3 , S . Erdg . ,

Geschäftsräume
1 gröfterer mit

Kraftstrom -
anschl . , 3 kleinere
( auch als Büro
oder Wohnung )
zu verm . Näh .
Vdb 1 . St . lks .
Eckladen m . Ein -
richtung . Laden -
zizm . u . Zubeh .
iof . ob . spät , zu
verm . Werneck ,
Hellmundstr _ 12 .
Laden , Karl -
str 2 . Ecke Dotz¬
heim . Sir . , r . v .
Hestning , 3 . St .

Ladest
bish . Schreib - u .

Rauchwaren ,
mit 2 - Z .- Wohn .
zu vm . Scharn -
horststrafte 3 .

2 Büroräume
mit Heiz . , mvn .
38 .— , Heiz . 10 —
zu verm Dotzh .
Strafte 38 . 1 .

2 leere Part . -
Ränme , f . Büro
u . Lager geeig . .
ev . m . 3 - Z .- W ..
zu verm . Ang .
u , L . 697 T .- V .

Mövk . Zimmer
und Mansarden

Albrechtstr . 10 , 3
mbl,

'
Mans , z . v .

Blüchervl .5 . PT .
gut möbl Z - fr .

Kirckgaise 70
2 saubere möbl .
Mans . 1 . 6 . zu v

£ usk . bei . Eer -
irdt . Dachst , r .

2 eg . pol . Bett ,
m . Pat .- Rahm ..
1 weift 2bettig .
Schlaszim . mit
2t Spiegelschr . ,
weift u . dunkl .

Kleiderschränke ,
Waschkomrnvd

und Nachttische ,
einz . roft . Betten
m . Mair . , Deck¬
betten . Daunen «
Plumeau mit
Kissen . Herren¬
zimmer . Tische ,

Schreibtifchsess .,
klein u . gr . eins .

Küchenschränke ,
Tische , Stühle ,
Svieg . , Vertikos
u dgl . m . Fuhr
Heienenftr 31 ,

Ecke Wellritzstr .

Schreibt . . Büch .-
Schrk „ Schränke ,
Wascht . . Brandt . ,

Wäschemangel ,
Küchen , Tische ,

Möbel aller Art
zu verk . Heesen ,
Bleichsträfte 36 .

Gebr . Sinaer -

NahMWlM
gut erb ., preis¬
wert abzugebcn .
Erosch Schwai -
bacher Strafte 1 .

2wßiBemaOI .

Eksherde

2flam . Gasherd .
3 Wellenstttiche
m . Käfig zu vk .
Adlerstrafte 26 ,
StR . 2 lks .

Kind . - Kasten¬
wagen billig Su
vetkaiif . Dahn -
sti . 16 . H . P r .

Junkers Gäs -
Bade -Einrichi .

g . erh . . umzugsb .
fof . bill . abzug .

Weifte
Natur -Haare

kauft an
Haar - Atelier

Hänslet ;
Moritzstrafte 60 .

Teppich
gut erhalt . , ca .
3X4 m od . etw .
kleiner , zu käüf .

ercht . Ang . u .
711 an T .- B .

Leere Zimmer
und Mansarden

L . sep , Zim „ n .
berget , tof . an
einz , Perl . z. v .
Adle ist r . 38 . 1 r ,
Leer . Z . b . z. v .
Adolfsallee 9 , 2 .

■ ■ ■ ■ ■
2 Wohnräume ,
sev . , m . Kochet ..
Heiz . , zu Derrn . ,
men . 38 M .. Hz .
10 Mk .. Dötz -
heirner Ctk . 38 , 1

iiffllllllllllliliilllili

Alt . rüh . Ehev .
sucht 2 -3 . -Wohn .
0 . kl . Gartenh .
Übern , a . Haus -
u , Gartenarbeit .
Ang . u . E . 711
an __ Tackst .-Verl .
Jg . Ehep . sucht
z. 1 . Okt . 2 Zim .
u . K . Preis bis
30 .- . a : Sonnen¬
berg . Ang . u .
B . 711 T .-VerL
Jung . ruh . Ehe¬
paar sucht , ,
Z 'MWz .

mit Bad u . ev .
Heizung z 1 . 7 .
Preisangeb . u .
M . 711 an T .-V ,

Herresbeamter
( 2 Personen )

sucht sofort
2 — 3 Zimmer

mit Küche . Bad .
Mansarde . Mögl .
Räbe Gersdorff -
strafte . Ang . M .
Preisangabe u .
A . 982 an T .-V .

Meli . Ehepaar
sucht zum 1 . 10 .

2 - 3 - Z . -Wohn .
Ang . u . ll . 711
au Tagbl . -Verl

Aelteres ruhig .
Ehepaar

sucht surnl . Okt .
4 — 5 -3 . -Wöhn .

mit Heizung u .
Nebenräumen .

Sch . ruh . Wobn -
la « Preis 130
RM .. nicht über¬
steigend Angeb .
u . A . 980 T .- V .

Opelbad - Nähe .
Frdl . fb . Zim .
od Mäns . . mal .
Kechg . . vün be¬
rufst . Frl . gef .
Preisangeb . u .
F . 711 an T .- D .

Dame
sucht für läng .
Aufenthalt ianb .

ruhiges Zim .
m Küchenanterl
( Stäbe Kurv . ) .
Ang . u . 6 . 711
an Tagbl .- Verl .

1,2 £ft . Ml
Lirnous ., zügel ,
und versteuert .
28 000 km gel . ,

verkäuflich .
Ang . u . S . 710
an Tagbl .- Verl .

Opel -
Lieferwagen

1 ^ - Tonner
billig zu verk .

Karl
Ebristmann .

Kellerstrafte 25 .

| Priort -Mooses

Gute Legehühner
zu verk . Wagner ,

W .-Dotzheim ,
Mühlgasse 8 ,

Radio
( Lumophon )

4 RÄren . billig
ab ». Luremburg -
strafte 4 , P . r .

Telefunken
3 Röhren , mit
Lantspr . , b . ab ».

Alerandrä -
strafte 17 , Part .
Guterh .Schneid . -
Nähmas -l, ^ Sylt .
PfÄf . billig zu
verk . Helenen «
strW 17 . H . 1 .
bei Rrinfch . .

3/12 Citrol -n
fahrbar , verst ..
b . zu vk . Well -
ritzstr .. 21 , Hth . 2

• MHMOM

Mercedes -
Benr -

Kabriolett
. zu verkaufen .

Näheres Post -
schlieftfach 65 .
tMOWMH

Wanderer
6/30 PS , offen ,
nicht abgelöst , z .
vk . Rosenstr . 8 .

Auto
sehr g . in Stand
4 - Sitzer . steuer¬
frei . preis

850 RM .
Ang . u . A . 983
an Tagbl .-Verl .

derr

M

sw

'®SOn .
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Provinzialrat der Provinz Hessen - Nassau

Aus Gau und Provinz

wurde durch

liegt .
74 . Mittelrheinischer Ärztetag .

— Limburg a . d . L ., 20 . Mai . Die günstige wirtschaft¬

liche Entwicklung hat auch zu einer erfreulichen Erholung
der Finanzlage des Kreises Limburg geführt . Aus der

Systemzeit übernommene beachtliche Fehlbeträge konnten ab¬

gedeckt , die Kreisumlage gesenkt werden . Der Haushalts¬

voranschlag für 1935/36 ist mit 1358 800 RM . in Einnahme
und Ausgabe ausgeglichen , trotz einer auf 75 ' / ° gesenkten
Kreisumlage .

— Königstein i . T ., 20 . Mai . Samstagvormittag

wurde durch Arbeitsdienstmänner am Tillmannsweg in der

Nähe des Fuchstanzes die Leiche eines unbekannten Zungen
Mädchens gefunden . Die Gendarmerie hat die zur Ermitt¬

lung der Personalien der Toten und zur Aufklärung des

Falles notwendigen Schritte sofort eingeleitet . Es handelt

sich um ein Mädchen im Alter von 17 bis 20 Jahren . Es

steht noch nicht fest , ob ein Verbrechen oder Selbstmord vor¬

erster Linie nationalsozialistischen Grundsätzen entsprechend
den aufbauenden Arbeiten widmen wolle , vor allem also in

erhöhtem Matze der erbaesunden Jugend und dem Kultur -

und Wirtschaftsleben . Rückblickend stellte der Landeshaupt¬
mann fest , datz das Rechnungsjahr 1935 in beiden Bezirks¬
verbänden ohne Fehlbeträge abschlietze . Die Abwicklung der

vorhandenen Schulden hat weitere Fortschritte gemacht . Auch
die dem Provinzialrat vorgelegten Haushaltspläne für das

Rechnungsjahr 1936 sind ausgeglichen . Eine vergleichende
Betrachtung beider Bezirksverbände zeigt , datz sich die stärkere
wirtschaftliche Struktur des Bezirks Nassau auch auf die

Finanzkraft des Bezirksverbandes günstig auswirkt , während
der Bezirksverband Kurhessen mit seiner geringeren Bested -

lungsdichte und mit seinem vorwiegend land - und forstwirt¬

schaftlichen Charakter auf einer schwächeren Finanzbasis
arbeiten mutz .

Die Fülle der Aufgaben auf dem Gebiete des Land -

stratzenbaues , der Geisteskranken - und Schwachsinnigen -

fürsorge , der Betreuung und Beschulung Taubstummer ,
Blinder , Körperbehinderter des Landjugendamtes , der

Pflege von Kultur und Wissenschaft , der Landwirtschaft , des

Gewerbes und des Handels mit den bei ihrer Durchführung

sich ergebenden Problemen wurden eingehend erörtert . Mit

besonderer Genugtuung konnte der Landeshauptmann auf
den Bau des Welt -Lufischiffhafens Frankfurt Hinweisen . In

diesem Zusammenhang gedachte der Landeshauptmann mit

besonderen Worten des Dankes aller derer , die an der Ver¬

wirklichung des Projektes mitgewirkt haben ; insbesondere

galt sein Dank dem Reichsstatthalter Gauleiter Sprenger ,
sowie dem Oberpräsidenten Prinz Philipp von Hessen .

An den ausführlichen Bericht des Landeshauptmanns

Traupel schloß sich eine eingehende Aussprache , an der sich Die

Prooinzialräte Landrat Lange , Oberbürgermeister Lah¬

me y e r , Eauwirtschaftsberater Dr . Braun und Landrat

Dr . Burkhardt beteiligten . Anschließend wurden eine

Reihe von Einzelvorlagen beraten und erledigt .

— Bad Soden , 20 . Mai . Der am 7 . Juni in Bad Soden

stattfindende 74 . Mittelrheinische Ärztetag wird eine starke

Beteiligung aufweisen . Am Sonntag , 7 . Juni , findet eine

Führung der Arzte durch Soden und seine Kureinrichtungen

statt . Um 11 Uhr beginnt die eigentliche Tagung im großen

Kurhaussaal . Eine Reihe von Professoren der umliegenden

Universitäten hat in dankenswerter Weise wissenschaftliche

Vorträge für diese Tagung übernommen .

Lahn und
"
Westerwald .

Arbeitstagung in Kassel .

Kassel , 21 . Mai . Am Mittwoch trat im Ständehaus zu
Kassel der Provinzialrat der Provinz Hessen -Nassau zu einer
Arbeitstagung zusammen . Oberpräsident Prinz Philipp
von Hessen gab in seiner Eröffnungsansprache in kurzen
Umrissen ein Bild von den allgemein bedeutsamen Ereig¬
nissen des letzten Jahres in der Provinz und von der Arbeit
der ihm unterstellten Verwaltungen auf den verschiedensten
Sachgebieten . Er erwähnte u . a . den erfolgreichen Kampf
gegen die Arbeitslosigkeit und die in unserer Provinz durch -
geführten Arbeitsbeschaffungsmatznahmen . Des
weiteren betonte er die besonderen Aufgaben auf dem Ge¬
biete des Siedlungswesens und der Beseitigung der
quantitativen und qualitativen Wohnungsnot , ferner
die Maßnahmen zur Förderung der Landeskultur ,
insbesondere die - großzügigen llmlegungs - und Bodenver¬
besserungsarbeiten , die in der Rhön und im Wester¬
wald von der Landeskulturabteilung in engster Zusammen¬
arbeit mit den übrigen beteiligten Stellen tatkräftig vor¬
wärtsgetrieben worden seien .

Eine besondere Aufgabe sei den Oberpräsidenten neuer¬
dings durch die Bestimmung zu Landesplanungs¬
behörden erwachsen . Dadurch solle die Zusammenarbeit
der verschiedenen Sachverwaltungen und Stellen im Sinne
einer zusammenfassenden ausgleichenden Planung bei allen
Vorhaben der Behörden und Wirtschaft , im Siedlungs - , Ver¬
kehrs - und Wohnungswesen innerhalb der Provinz gesichert
werden .

Der Oberpräsident ging alsdann auf die besondere Be¬
deutung der 1935 in Kraft getretenen Deutschen Ge¬
meindeordnung ein , durch die die bisherigen Städte -
und Gemeindeordnungen der Provinz Hessen -Nassau
zugunsten eines einheitlichen deutschen Eemeinderechtes
ihre Geltung verloren haben . Roch stehen wir , so führte der
Oberpräsident aus , am Ansang einer neuen gemeindlichen
Entwicklung , aber deutlich spüren wir schon , wie an Stelle
einer durch parlamentarische Einflüße der Nachkriegszeit auf
unfruchtbare oder bedenkliche Bahnen geleitete Gemeinde¬
verwaltung das alte Stein

'
sche Gedankengut der Selbstver¬

waltung in modernisiertem Sinne wieder zum Durchbruch
gelangt . Wie die Familie die Urzelle des Volkes ist , so soll die

Gemeinde llrzelle des Staates

bleiben . Die Frage der Gesundung der Eemeindesinanzen
bedarf besonderer Beachtung und sachkundiger Prüfung . Der

Oberpräsident forderte in diesem Zusammenhang von den
Gemeinden und Eemeindeoerbänden entsprechend einem Er¬

laß des Herrn Reichs - und preußischen Ministers des Innern

sorgfältige Haushalts - und Wirtschaftsführung . Besondere
Worte der Anerkennung und des Dankes widmete der Ober¬

präsident alsdann noch dem früheren Regierungspräsidenten
von Wiesbaden , Z s ch i n tz s ch, der infolge seiner ehrenvollen
Berufung zum Staatssekretär des Reichs - und preußischen
Ministers für Wissenschaft , Erziehung und Volksbildung
kraft Gesetzes aus dem Provinzialrat der Provinz ausge¬
schieden ist .

Alsdann wandte sich der Oberpräsident der Lage der ihm
unmittelbar unterstellten Bezirksverbände Hessen
und Nassau unter besonderer Berücksichtigung der Jahres¬
abschlüsse 1935 und der Haushaltssatzungen für 1936 zu . Er
dankte nochmals dem zum 1 . Januar in den Ruhestand ge¬
tretenen Landeshauptmann von Pappen heim für seine
der kurhessischen Heimat geleistete treue Arbeit und begrüßte
den jetzigen Landeshauptmann Traupel in seinem neuen
Amte in Kassel .

Der Oberpräsident gab die Versicherung ab , datz , wie im

vergangenen so auch im künftigen Rechnungsjahre , die ihm
unterstellten Staatsbehörden , ohne bürokratische Hemmungen
einerseits und nach den bewährten Grundsätzen altpreutzischer

Ordnung und Sparsamkeit andererseits geführt würden . Er

gedachte insbesondere der pflichttreuen und stets einsatz¬
bereiten Arbeit der B e a m t e n s ch a f t . Der Oberpräsident

sprach auch allen Parteidienststellen der Provinz , an der

Spitze den beiden Gauleitern und den Führern der

Gliederungen der Partei für die Mitarbeit seinen aufrichti¬

gen Dank aus .
Der Provinzialrat trat alsdann in die Tagesordnung

ein . Ausgefchieden aus dem Provinzialrat sind seit der letzten
Tagung : SS .- Oberführer Unger in Kasiel , infolge seiner

Versetzung nach Schlesien , Landeshauptmann v . Pappen¬

hei m in Kassel , Regierungspräsident Z s ch i n tz s ch in Wies¬

baden . Neu eingetreten ist : als rangältester SS .- Führer der

Provinz SS .- Obergruppenführer ErbprinzzuWaldeck .
Sodann folgte ein Vortrag des Provinzialrats Landrat

Dr Burkhardt über die Rhönprojekte . Gauleiter

Staatsrat W e i n r i ch ergänzte die Ausführungen des Land¬

rats Burkhardt und gab der Hoffnuim Ausdruck , datz es in

einigen Jahren in den kurhesiischen Gebietsteilen der Rhön
kein „ Rhönproblem

" mehr gebe . Landeshauptmann

Traupel stellte seinen Ausführungen voran , datz er sich in

Taunus und Rheingau .

Der Ausbau der Aarstratze .

— Bad Schmalbach , 20 . Mai . Die Aartalstratze von

Wiesbaden nach Diez hat in den letzten Jahren einen erheb¬

lichen Ausbau erfahren . Viele Kurven sind gestreckt worden

und auf weite Strecken ist der Asphaltbelag der « rratze

durch Kleinpflaster ersetzt worden . Zur Zeit wird zwischen

Michelbach und Laufenselden wiederum ein kurvenreiches

Stück der Stratze gestreckt und zum Teil eine völlig neue

Linienführung geschaffen . Pflasterarbeiten sind bei Hahn¬

stätten , sowie bei Flacht und Holzheim im Gange Nach

Fertigstellung dieser Arbeiten ist von Bad Schwalbach bis

Diez der Umbau der Straße und der Übergang auf Klem -

pflaster hergestellt .

Leichenfuud am Fuchstanz .

Suben auf der Flucht in Jerusalem .

II
1

Z Säi

Der scharfe Gegensatz , der zwischen Juden und Arabern in Palästina besteht , hat sich so verschärft , datz
die Juden aus den arabischen Stadtteilen Jerusalems immer mehr in den jüdischen Stadtteil flüchten ,
wo sie sich vor dem arabischen Volkszorn sicherer wähnen . (Presiephoto , M .)

Luftschutz

Anläßlich des dreijährigen Bestehens

des Reichsluftschutzbundes veranstaltet zum ersten Male die

Ortsgruppe Wiesbaden am Sonntag , den 24 . Mai 1936 , ein

großes Frühlingsfest in den gesamten Räumen des

Paulinenschlößchens . Ein Kabarett , betitelt „ Der sidele
Sammelschutzraum

"
, verbürgt einen vollen Erfolg . Ihre

Mitwirkung haben zugesagt die Damen Sedina , Genzmer
und Tillmann , die Herren Wilmenroth , Moog , Münich ,
Nosalewicz , Naumann und v . d . Heiden . Die Veranstaltung ,
die um 20 .30 Uhr beginnt , wird umrahmt von einem Schau¬

fechten , Tanzoorführüngen und weiteren sportlichen Dar¬

bietungen . Der Musikzug der Standarte 80 spielt auf . Für
Unterhaltung jeder Art ist gesorgt .

Haus - und Straßensammlung des Reichsluftschutzbundes .

Anläßlich seines dreijährigen Bestehens wird der Reichs¬
luftschutzbund am Samstag , den 23 . Mai und Sonntag ,
den 24 . Mai , mit Genehmigung des Reichsministers des

Innern im ganzen Reichsgebiet eine Haus - und Straßen¬

sammlung durchführen , die dem Bund die zur Erfüllung

seiner großen und lebenswichtigen Ausgaben so notwendigen
Mittel schaffen soll . Denkt daran , deutsche Volksgenosien ,
daß die ganze Arbeit des Reichsluftschutzbundes eurem

Schutze und der Betreuung eurer Familie gilt , daß , was ihr

gebt , euch selbst zugute kommt ! Gebt eure Spende darum

freudigen Herzens in dem Bewußtsein , einer Sache zu helfen ,
die vielleicht einmal berufen ist , unermeßliches Unheil zu
verhüten .

= Hadamar , 20 . Mai . Das bisher in Privatbesitz befind¬

liche Gaswerk Hadamar ging durch Kauf an die Main - Kraft -

Werke Frankfurt a . M . - Höchst über . Die neue Eigentümerin
will das Werk im bisherigen Umfang weiterbetreiben .

Frankfurter Nachrichten .

Todessturz eines Dachdeckers .

= Frankfurt a . M . , 20 . Mai . Bei Reparaturarbeiten

am Dach eines ? Hauses in der Kaulbachstratze stürzte ein

etwa 40iähriger Dachdeckermeister ab . Bei dem Aufschlag

auf das Pflaster wurde dem Bedauernswerten der Schädel

zertrümmert , so daß der Tod auf der Stelle eintrat .

Starkenburg und Oberhessen .

Internationales Tanzturnier um die Weltmeisterschaft .

= Bad Nauheim , 20 . Mai . Am 30 . Mai wird erstmalig
in Deutschland die Weltmeisterschaft im Gesellschaftstanz in

Bad Nauheim ausgetragen . Titelverteidiger ist das eng¬

lische Paar Wells/Sisions . Deutschland ist durch das Paar
Lottersberger/Bösst vertreten . Außerdem werden die

Meisterpaare folgender Länder zum Turnier antreten :

Dänemark , Norwegen , Kanada , Frankreich , Österreich ,
Danzig , Tschechoslowakei , Jugoslawien . Auch das chinesische

Meisterpaar wird sich voraussichtlich beteiligen . Das Tur¬

nier wird veranstaltet vom Reichsverband zur Pslege des

Gesellschaftstanzes und der Federation Internationale de

Danse Amateurs ( Fida ) . Die Turnierleitung liegt in den

Händen des Präsidenten der Fida , Büchler .

Mount - Everest - Erpedition geht ins Lager I

zurück .

London , 22 . Mai . ( Funkmeldung ) . Die britische
Mount - Everest - Expedition ist in den letzten Tagen von

mehreren Rückschlägen betroffen worden . Infolge
schwerer Schneefälle mutzte sich die vorderste Gruppe
aus dem etwa 7500 Meter hoch gelegenen 4 . Lager

nach Lager 3 zurückziehen . Wie am Freitag berichtet
wird , ist nunmehr die gesamte Expedition nach Lager 1 ,
das etwa 6000 Meter hoch liegt , zurückgebracht worden ,
da die oberen Hänge des Berges wegen des tiefen

Schnees unbesteigbar find .

Zoowärter von einem Büffel zertrampelt . In dem

Zoologischen Garten von Posen ereignete sich am

Mittwoch ein furchtbarer Vorfall . Während eines

heftigen Gewittersturmes versuchte ein Wärter die

Tiere , die große Unruhe zeigten , in ihre Winterställe
zu treiben , damit sie dort vor dem Unwetter bester ge¬

schützt seien . Dabei stürzte sich ein afrikanischer Büffel
auf den Wärter und trat ihn nieder . Der Wärter ist

kurz nach dem Vorfall seinen furchtbaren Verletzungen

erlegen .

Blutige Zusammenstötze zwischen Negern und Polizei .

Im New Parker Negerstadlteil Harlem kam es zu

blutigen Zusammenstößen zwischen Polizei und Negern ,
die nach einer Protestkundgebung gegen die Besitz¬

ergreifung Abessiniens durch Italiener die Läden

italienischer Gemüsehändler zu plündern begannen .

Zwei Polizisten und ein Neger wurden durch Schüste

verletzt . Das Harlemvierte ! war stundenlang abge¬
sperrt .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Über dem Westen des Reiches hat sich nunmehr im Ge¬
biet zwischen dem atlantischen Hochdruck und der Tiesdruck -

mulde über der Ostsee eine kräftige Nordströmung eingestellt ,
diese verfrachtet nunmehr wieder ziemlich kühle Luftmasien
über Westdeutschland hin und ließ in der Nacht zum Donners¬

tag die Temperaturen um 10 — 15 Grad zuruckgehen . Ein sich
über Nordwestdeutschland entwickelnder kleiner Wirbelkern
wird die Nordströmuna zunächst noch weiter verstärken , so¬
daß ziemlich kühles und zeitweise regnerisches Wetter noch
anhält .

Witteruugsausfichten bis Samstagabend : Nach
verbreiteten Niederschlägen wieder mehr wechselnd bewölktes

Wetter mit einzelnen Schauern . Für die Jahreszeit,n kühl .

Lebhafte westliche bis nordwestliche Winde .
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für Konzerte und
sonstige Veranstal¬
tungen , gesetzt aus
modernen Schriften
fertigt prompt
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Vie gonje Stadt
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dazu in grau , grün , beige und braun

7 . 50 10 . - 13 . 50 15 . - 18 . - 22 . -

Sport - Sakkos

Anzüge undMäntel mitdieser gesetz¬
lich geschützten Marke behalten
zuverlässig . ihre gute Form, denn
Brustpartie, Achsel und Revers sind
gegen Nässe,Druck und Knautschen
ganz besonders widerstandsfähig .

in den modernen grünen ,
blauen u . braunen Tönen

18 .- 22 . - 25 . - 29 . -

32 . - 38 . -

P a s s e n d eilosen

GESELLSCHAFT

( vormals Wels )

Wiesbaden , Kirchgasse 64
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‘Brauung : 23 . Mai 1936 , 2 . 15 Uhr 9Harktkirdie
MHWMM

Johann Reuter
RM . 0 .94

. mm . 2 .oo

Wiesbaden , den 22 . Mai 1936 .

RM . 2 .77

Höhne
Wiesbaden

ßuisenstraße

Für die uns anläßlich des Hinscheidens

unserer lieben Mutter

ist

84

Die Beisetzung fand in der

Stille statt .

Bezugspreise
des Wiesbadener Tagblatts

Für alle Beweise liebevoller Teilnahme

dankt von Herzen

Am 21 . Mai entschlief sanft nach langem schwerem ,
mit unsagbarer Geduld ertragenem Leiden , meine liebe

Frau , unsere allerbeste Mutter , unvergeßliche Großmutter ,
Schwester , Schwägerin und Tante

am 15 . Mai 1936 im Alter von

Jahren sanft verschieden .

Oie trauernden Hinterbliebenen .

Für die zahlreichen Beweise herzlicher

Teilnahme bei dem herben Verlust der uns
betroffen hat . sowie für die vielen Kranz - und

Blumensvenden unseren innigen Dank . Ganz

besonders danken wir Herrn Pfarrer Keller

für seine trostreichen Worte .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Otto Fnckert .

Wiesbaden ( Emser Str . 44 ) , 22 . Mai 1936

Adele Lantzius - Beninga
geb . Edle v . Oetinger .

Wiesbaden , Mai 1936 .

Rüdesheimer Str . 14 .

Wiesbaden , Bärstadt , Bamberg , USA ., Bad Klssingen ,
den 22 . Mai 1936 .

Die Beerdigung findet am Montag , den 25 . Mai 1936 ,
nachmittags 21/ , Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Frau Sophie Zink
im fast vollendeten 70 . Lebensjahr .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Familie Georg Zink

Rheinstraße 66 .

Unser lieber Vater , Schwieger¬
vater , Großvater , Urgroßvater und

Onkel

Frau Margarete Frank
,

in

bewiesene Anteilnahme sagen wir unseren

herzlichsten Dank .

Else u . Carl Stiehl .

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , heute unseren

treusorgenden Vater , Schwiegervater und Großvater ,
unseren lieben Bruder , Schwager und Onkel

Maurermeister

Gustav Kopp sen .

plötzlich und unerwartet infolge eines Schlaganfalles
nach einem arbeitsreichen Leben im Alter von 61 Jahren
aus unserer Mitte zu nehmen .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Gustav Kopp jun . , Maurermeister ,
u . Frau , Katharina , geb . Maurer

Maria Kopp
1 Enkelkind Gustav .

Wiesbaden (Herderstr . 8 ) , den 19 . Mai 1936 .

Die Beerdigung findet am Samstag , den 23 . Mai 1936 ,
nachmittags 3 Uhr auf dem Südfriedhof , das Seelenamt
am Samstag , den 23 . Mai 1936 , vormittags 8 Uhr in der

Dreifaltigkeitskirche statt .

Monatlich : Durch Träger ........
( einschl . RM . 0 .30 Zustellgebühr )
In einer Ausgabestelle abgeholt . . . . RM . 1 .85

( einschl . RM . 0 . 15 f . Beförderung u . Ausgabestellengeb . )

3m „ Tagblatt - Haus " abgeholt . . . . RM . 1 .70

Durch die Post bezogen . .
( einschl . RM . 0 .42 Bestellgeld )

14tägig : Durch Träger .........
( einschl . RM . 0 . 14 Zustellgebühr )
3 « einer Ausgabestelle abgeholt . . . . RM . 0 .90

( einschl . RM . 0 . 10 f . Beförderung u . Ausgabestellengeb . )
3m „ Tagblatt - Haus " abgeholt . . . . RM . 0B0

Beratung über alle sonstigen , das Bezugswesen be -

treffenden Fragen durch unsere Vertriebs - A bteilung .

SKarl Wecker

Charlotte Decker
geb . Qerke

Üermählte

Hornhaut u . Schwielen
sind lästige Uebel . Das Kukirol -
Pflaster befreit Sie davon und
zwar schnell , zuverlässig und unblutig .
Schachtel 75 Pf . Vorrätig in allen groß .
Apotheken und besseren Drogerien .
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Sport und Spiel .

Ceiftungen bei den TDiesbadenet Wotortämpfen .
Grfrcuhd ) e Gefolge unferer tinfjeimifdjen $ afcer .

Meffert auf Opel fuhr
2268 Kilometer in 30 Stunden .

Deutsche Zuverlässigkeitsfnhrt :

~ 5 ccm : Burg - Karlsruhe ,250
® cä Petlch -Dusseldorf , Triumph ,

t250 cc ™ : Beckhu en - Mahlsberg und Jllqcn -
stem - Berlin j .: 429 Krafträder mit Seiten ,
wagen . Kabriel - Berlin , Zündapp , 386 P ' t a f t .

bis 1200 rem : Traane ?- Chemnih,
^

Momberger -
SnlrL .«

*'
W ° lle DKL ( , je 5S5 P, . Bi5 1800

S =
mr dldler , 585 über 1800 ccm : Jaenisck -

® e e ft ^ a
^

betCr ’ 540 serienmäßige und zweisitzige
L " il " pebwv « en ^ bis 1200 ccm : Frau Lotte Bahr -
« ' ' lb ' " , 567 ; d . z 1800 ccm : Hptm . Wimmer -
5etltn ' Adler , o91 P . ; über 1800 rem : 1 . Hptm . Meffert -
$ onnu , Opel 632 P . ; 2 . von Krohn - Betlin , Opel , 612 P ;3 . Mlnnartz - Nurnberg , Ford , 608 P .

P v

W ' überrascht zunächst die gute Haltung der kleinen
Maschinen , ein Beweis dafür , daß die

"
Fahrzeuge dem

Feto Scheffel
Der Manu mit den « eisten Punkten .

W
‘ * * Nr
. -4? M

X

■
MW

MH

Unüt 35 zur 30 - Stundenfahrt gestarteten Wagen errang
Hauptmann Meffert mit Beifahrer Waldhaus auf L - Ltr . -
Opel -EelSndesportwagen die absolute Höchstpunktzahl aller
Wertungsgruppen : er fuhr 2268 km in 29,15 Stunden
( 77 Stdkm . Dutchlchnitt ) .

Bedürfnis der gregen Masse angepaßt und äußerst aus -
l' auernd und schnell geworden sind . Ganz ausgezeichnet

ferllet Sie Mannschaft der Auto - Union , Menz ,
Mdmbe .rger , -ttanner , ab , die in der Wertungsgruppe V ein
ausgeglichenes Rennen fuhr und die beste Punktzahl in

erreichte . Den greflten Erfolg trug allerdings
Hptm . Meffert mit seinem Beifahrer Waldhaus davon ,det mit feinem 2 -Ltr . - Opel etwa 77 Stdkm . Durchschnitt
füllt und dabei die absolute Höchstzahl aller Wertunqs -
gruppen erreichte . Auf 20 Punkte weniger kam der Ber¬
liner v 0 n Krohn auf Opel , der zwei Vergaserbrände

,
’Ut dennoch die 2400 km lange Strecke von Stettin

« MMW histker sich brachte und dabei 13 Kontrollen an -
lnht . Frau Lotte Bahr liest sich Seit Sieg in der Wer -
tungsgrustpe VW im Verein tritt v . Guilleaume nicht

und verhalf ihrem Adler - Trumpf - Junior mit
597 P . zn einem schönen Erfolg . Sitten weiteren Adler -

. fuhr der Berliner JadVätz heraus . Bei den
Krafträdern mit Seitenwagen erhielt Kabriel -
Berlin auf Zundapp chit 386 die meisten Punkte . Bei
den Solomaschinen kamen P e t s ch - Düsseldorf , Beck -
Husen - Mahlsberg und Jllqenst ein - Berlin , die alle
drei Triumph fuhren , auf 429 Punkte .

( öoiöeiu und silberne Plaketten

Die Hochleistungsprüfung .

Rennstrecke ist gegen das Vorfahrnoä ) schneIler geworden , da man die Kurve am ^ ur =
Un 'ä ? i? ® af,n bireft der Wilhelm -

O,, ,
tn bw Taunusstraße , emmünden liest . Die ab¬

wechslungsreiche Bahn fiietet für die Fahrer viele Rei ; e und
stÄn ^ § ^ "

r
ble “ n s05 Ä2,nnen große Anforderungenteilen . Die Schikane vor dem „ Berliner Hof "

ist besonders
!̂ u >er zu nehmen aber " auch die Einfahrt vor dem Wolken¬
bruch , ferner ter Ring sind Strecken die mit großer Aufmerk¬samkeit behandelt werden müßen . Das Rennen verlief ohnenennenswerte Sturze . Lediglich der Lwdwiosih « stner

a,ur ^ lneJ 000 cen » RSll . aussichtsreich an vor -

»
Ia ® ’ nÄ tie Kurve am „ Berliner Hof

"
zuicharf und kam zu Fall , wobei die Maschine in Trümmer

? ™ 9 - ™af,I . el? üter Wahrer mit geringen Verletzungen davon -
fc ,

® 5 Kte em prachtvoller Anblick , wenn der Massen -
chart der Wagen und Rader erfolgte und die weißen Udler -oder Opelwagen bzw . die roten BMW .- Mafchinen scharf inöie Kurven gingen . Die Zeiten lagen durchweg höher alsim vergangenen . Jahre . So hatte z. B . der Vorjahrssieaer
Sch w eder ( nichtserlenmatzige zweisitzige Pers . -KW . über
1800 ccm ) , auj seinem 2 - Liter -Adler -Triumph beim Trai -
' ' ^ ,9 am Mittwochnachmittag die 7,4 -KilometerStrecke in
4 >4 * Mm . — 93,8 Kilometer durchfahren eine Leistung die
er wahrend der Prüfung recht erheblich überbot .

9 ’

Leider hatte Schwebet bas riesengroße Pech , sein qroß -
attiges durch keine ernsthafte Konkurrenz bedrohtesRennen 1 Runde vor dem Ziel abstoppen zu müssen da

der Motor streikte .
Wie wir hörten , hatte Schweder zeitweise eine Geschwind ia -
Eetk von 97 - Kilometer - Stunden erreicht . Aber

2 ’ ' N der Wertungsgruppe X gestartete^ RiW - Fahrer R rchter sollte sich seines hinter Schlveder
L Platzes nicht lange erfreuen denn ött der ge¬

fährlichen Kurve am „ Berliner Hof
" kam

'
er beim scharfen

Abbremsen ins Schlendern und fuhr schließlich rückwärts in

au
^
s0

'̂ ” rr ' er 'eTt. wobei der Wagen beschädigt wurde und

Das war dann die Chance des BMW . -Fahrers Roll ,
Ktesten , der mit 90,24 -Kilometer - Stundrn die beste Zeit

aller Wagenfahrer herausfuhr .
Damit wurde im (Gegensatz zum vergangenen Jahre

auch die schnellste Leistung überhaupt , die der Kraftfahrer
Dormg erzielt hatte , von einem Wagen überboten , denn

der schnellste Kraftfahrer 6er bttsjShrigen Hochleistungs -
prufung , Ameln - ( DKW . ) -WiesbadeN , erreichte „ niir "

89,82 -Kilometer -StU » 6eii ( 49 :25,1 ) .
2t - Weber ( Sieger ) erreichte in der Wertungs¬

gruppe VH in 56 :05,1 = 79,14 -Kilometer -Stunden die beste
Zeit der Zuverlässigkeitsfahrer , während der schnellste der
Hochleistungsprüfung , der Frankfurter „Brendel , auf feiner
NSU .- Fiat 54 :25,2 — 81,57 -Kilometer -Stunden herausfuhr

Als der erfolgreichste SeltSnwägeckfahrer etüNdS sich
K r a b i e l l - Berlin auf Zündapp mit 58 :47,2 .

Ein Wiesbadener Doppelerfolg
war bei den Krafträdern bis 250 ccm fällig . Denn hier
fuhr B . Bücher auf DKW . in 53 :08 die beste Zeit dieser
Wertungsgruppe , während C . Döring in 55 ' 52,2 ( stets
sind 10 Runden gemeint ) als bester Mann bet Zuverlästig -
keitsfahrer plaziert wurde .

Die erfolgreichen Fahrer der Deutschen Zuverläffig -
keitsfahrt erhieltest 30 , die der Südwestdeutschen Zuverlässig -
kertsfahrt 15 Puttkte gutgeschtieSen . Da das Bestehen der
Hochleistungsprüfung auf die Plazierung bei den Zuver -
lassigteitsfahrten Einfluß hatte , gab es zum Schluß noch
ernrge Verschiebungen in der Rangfolge , sofern die
Leistungen einiger an und für sich gut im Rennen liegender
Fahrer bei der letzten Hauptprüfung nicht ausreichten , um
voll anerkannt zu werden . Es ergäbet » sich folgende

Endergebnisse :

Deutsche Zuoerläsiigkeitssahrt und Hochleistungs -
prüsuug :

Krafträder : bis . 155 <-<-m • 1 . Burg - Karlsruhe ,
DKW ., 268 P . ; 2 . Hoegg - Ehemnih , Wanderer , 234 P . ; bis

Srettag , 22 . Mar 1936 .
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Ohne die Frau geht es nicht .
Karl vonEuilleaume — als Beifahrer seine Frau —

auf 2 - Liter - Opel - Sportzweisitzer am Ziel der 15 -Siunden -

fahrt . Zusammen mit Heiner Vogt - Berlin Eesamtsteget
mit absoluter Höchstpunktzahl aller Wertungsgruppen .

( Photo : Scheffel .)

250 ccm : 1 . Petsch - Düsseldorf , DKW ., 459 P . : 2 . Jurisch -
Nürnberg , DKW ., 384 P . ; über 250 ccm : 1 . Beckhusen -
Mahlsdorf , Triumph , 459 P . ; 2 . Sinner -Katlsruhe , BMW
447 P . ; 3 . Jllgenstein - Verlin , Triumph , 429 P . - Seiten¬
wagen : 1 . Krabiell - Berlin , Zündapp , 416 P . : 2 . Joisten -
Köln , BSA ., 246 P . ; Kraftwagen : bis 120h ccmi
1 . Menz - Berlin und Momberger - Ehemnitz , beide DKW . je
615 P . ; 3 . Trägner - Chemnitz , DKW ., 585 P . ; bis 1800 difn :
1 . Jänsch - Paffau , Wanderer 544 P ., 2 . KslzveS -KobleNz ,
BMW ., 496 P . ; nichtserienmäßige und zweisitzige Per¬
sonenkraftwagen : bis 1200 ccm : 1 . Frau Lotte Vahr .
Berlin , Adler , 597 P . ; 2 . Hentschel - Hannover , Ford , 535 P . ;
bis 1800 ccm : 1 . Hptm . Wimmer -Berlin , Adler , 621 P . ;
2 . v . Westerholt -Westerholt, . Adler , 512 P . ; über 1800 ccm :
1 . Hptm . Meffert - Hanau , Opel , 662 P . ; 2 . Minartz - Nürn -
berg , Ford , 638 P .

Südwestdeutsch « Zuveriüssigkeitsfahrt und Hoch ,

leistungsprufung :

Krafträder : bis 250 «em : 1 . Schwamm , E . und W -
Döring ( alle Wiesbaden ) , alle DKW ., 83 P . ; über 250 eem -
1 . Storck - Kaiserslautern , BMW , 93 P . ; Seitenwagen :
1 . Ickes - Wiesbaden , NSll ., 83 P . ; Kraftwagen : bis
1200 ccm : 1 . Scheube -Köln , Ford , 107 P . ; bis 1800

*
ccm :

1 . Mappes - Heidelberg , Mercedes -Benz , und Dr . Vorth - Lorch ,
Adler , je 71 P . ; über 1800 ccm ; 1 . Kohlraufch - München ,
Opel , 125 P . ; nichtserienmäßiae und zweisitzige Personen¬
kraftwagen : 1 . Weber -Wiesbaden , Singer , und Wirtz -
wedel - Frattkfurt Adler , je 114 P . ; bis 1800 ccm : 1 Heil
« nd Löbering ( beide Frankfurt ) , Hanomag , 107 P . ' über
1800 ccm : 1 . Vogt - Berlin , Opel , 126 P . : 2 . v . Guilleaume -
München , Opel , 111 P .

Der erfolgreichste Fahrer überhaupt war Hptm . Meffert
( Hanau ) auf Opel , der mit 662 Punkte « als Sieger aus

dem Wettbewerb heroorging .

für die Wiesbadener .
Die Südwestdeutsche . Z u v « r l ä s s i g k ei t s -

fahrt wurde von Wiesbadener Seite aus mit begreiflichem
2niere,se verfültzt , standen hier döch di ? einheimischen Fahrer
15 StundM . ,m Kampf . Und zwar mit größtem Erfolg .
Einen vollständigen Sieg erreichten Eebr . Döring ( DKW I
und Schwamm ( DKW ) , die der SS . bzw . dem RSKK .
zufallen . NSKK .- Männer dominierten auch in der Wer -
tungsgruppr IV , und z.wak etzidlte hier I cke s auf RSU .
efNtn Punkt mrht als Sberfiurmführer Sandel ( BMW . ) ,
wahrend B l k 8 r i ch e r auf BMW . den 3 . Platz belegte . Mit
besonderem Beifall aber ist auch die hervorragende Fahr -
lerstung von A . Weber üuf seiner Singer -Maschine in der
Sportwagenklasse aufgenommen wyrden ^ bedeutet si« doch
den schönsten Abschluß der für den Wiesbadener Motorsport
wlederholt siegreich gebliebenen Fahrer , der leider nicht mehr
an den Start l^ hen will . Wir erinnern uns noch an die
vergangenen FeldbetgriNneii , als Weber zweiinal feifien
Beifahrer beim Kampf der Krafträder mit Seitenwagen
verlor und dadurch um die Früchte seines großen Fahrens
kam , ferner an . seinen bei der Brandenburgischen «Selände -
tthrt hrrnusgefahrenen Erfolg . Weber fuhr Vie schnellste
Zeit , n seiner Klasie und erreichte mit dem Frankfurter Wis¬
wedel auf Adkrr die Höchstzahl von 114 Punkten , einen XEt-
folg , dem er in der Hochleistungsprüfung einen weiteren an -
rethte . In der Wertungsgruppe \ T[I erkämpfte sich mit E i ck-
h o

^
r n ein weitettt NSKK .- ManN auf Opel eitten gutrh2 . Platz . Der Ford - Gruppe Scheube , Pätzold , Ostermann

das Rennen in der Wertungsgruppe V nicht zu nehmen .
Scherbe fuhr 964 Kilometer über Aschaffenburg , Schwein -
turt , Rothenburg , Tübingen , PforzheiNt , Heilbronn und be¬
rührte 11 Kontrollstellen .

Die Seiftungen seiner Werk -Kameraden standen kaum
nach . Opel - Siege fuhren Vbgt - Berlin in Wevkuirgs -
aruPpe X vor v . Guilleume utib Kohlrastsch vor Vem Wier -
Lavener Eichhorn in der Wertungsgruppe VII heraus .

Tenniö ’ H &erralcfjungeti in Paris .

Frl . Hörn im Frauen -Koppel ausgeschieden .
Bei den Internationalen Tennismeisterschaften von

Frankreich in Paris gab es auch am zweiten Tag an dem
wiederum die Doppelspiele gefördert wurden , einige llber -
raschungen . Ma r i e I u i [e Horn/Rollin - Eouquergue
wurden unerwartet von den Französinnen Barbier /
Pannetier 6 :2 , 5 :7 , 4 :6 geschlagen . Im gern . Doppel siegten
Goronitschenko / Pelizzi über das ausgezeichnete englische
Paar Skammers/Austin 7 :5 , 6 :2 . Erstmalig griffen auch
von Eta m nt / Lund ein , das das französische Nachwuchs¬
paar ^ amain/Sanglier in weniger als 40 Minuten 6 : 1 ,6 . 1, 6 . 1 überspielte . Weitere deutsche Siege gab es am
Himmelfahrtstag bki den Tennismeisterschaften von Frank -
reich in Patis . Cramm/Lund fchlugen die Belgier
v . d . Eynde/Geelhärd mit 6 :2 , 6 :4 , 6 :3 und im gettiischten
Doppel waren Frl . H 0 r n / L u n d mit 6 :3 , 8 : 10 6 3 über
Andrus/Hare erfolgreich .

•i*
Amerikas D a 0 i s p 0 k ä l m a n n f ch a f t , hie in

Philadelphia zum Schlußspiel der amerikanischen 3one gegen
Australien antritt wird erstmalig seit 1929 ohne John van
Ryn spielen . Alison und Budge über Grant bestreiten die
Einzelspiele , wahrend Mako/Budge im Doppel Allison /
van Ryn ersetzen .

Väö Hauff eintet Scfadj turntet .
Dr . Aljechin führt .

PN der fünften Runde des Internationalen Schach¬
turniers in Bad Nauheim spielte Dr . Aljechin gegen ben
jungen Keres ( Estland ) . Die außerordentliche inteteffätttt
Partt « wurde nach vier Stunden abgebrochen und zwar mit
Qualitatsvorteil für Keres . Die Stellung ist unübersichtlich

Bogoljubow kam ebenfalls zum Abbruch gegen Professor
Mdmar . Bogeljubow steht bei Abbruch bester . Van den
Bosch verlor ziemlich glatt gegen Stahlberg . In einer
spanischen Partie verlor Weißgerber gegen Rellstab . In her
letzten Partie verteidigte sich Ahues gegen Heinicke indisch .
Die Partie wurde ebenfalls remis . In der sechsten Runde
spielte Aljechin gegen Prof . Mdmar . Die Partie verlief
in der orthodoxen Variante des Dämengambits und würLZ
im 26 . Zuge remis . Ebenso wurde unentschieden die
Partie Bogoljubow gegen Stahlberg . Eine sehr fchchte
Partie bot Ahues gegen Weißgerber , der glatt verlor . Die
Partie Kdres gegen Heinicke wurde unentschieden abgegeben .

Stand des Turniers nach der sechsten Runde : Aljechin
führt mit 3 % Punkten und 1 Hängepartie ; Ahues , Rellstab
und Stahlberg je 3 )4 P . ; Bogoljubow 3 P . und 1 H . ;
Heinicke 3 P . : Prof . Vidmar 2 P . und 2 H . ; Keres 2 P .
und 2 Hp . ; Weißgerber 2 P . ; van den Bosch 1 P .

Sport - Hundfäau .

Die Kölner Küster/Kleinsorg gewannen bei b ? n
Radrennen in Mannheim am Himmelfahrtstag das 200 -
Runden - Mannschaftsrennen hüt 30 Punkten vor Schenk /
Gkaser ( Berlin/Mannheim ) mit 27 und Kimmig/Elemen :
( Stuttgart ) mit 25 Punkten .

Beim Erohen Auioprers von G .yreesona am
7 Juni wird Mercedes - Ben ^ mit Wagen , die von
Laracerola und Chiton gesteuert werde « , vertreten fein .

Die
^ Europameisterschaft im Kraftsahr »

I 8 0 11 , die 1935 von Rudolf Laräckiolä äetSonften tbutbe .
wird in diesem Jahre nicht vekgeben .

r , der deutsch « Meister im Boxen der
. konnte auch , seinen zweite « Kampf iit
eftalten . 2n New Bork schlug et seine »
n der 0 . Runde eiilscheihend .

Gustav Ede
Weltergewichtsklaffe
Amerika siegreich g
Gegner Al otloa t ;
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Ivettens zweite Ut
'

edetlage .

Deutscher 4 :2 = ( 3 : 0 =1 Siez in Stuttgart .

Läuferreihe : Mehl ( Fortuna Düsseldorf ) , (tzold -
runner ( Bayern München l . Bernard '

( VfR7Schwein -

N v El
'
l .- Gukner ( 1 . FK . Nürub, ) , Eckert ( Wormatia

Worins ) , Siffling ( SP , Waldhof ) ,
'

Gaüchel ( Reuen -
dW ) , Urban ( Schalke Ü4) .

Am den Aufstieg im Gau Sühwest »

Beichsbahn/Rotweitz Frankfurt — h g « . Kaiserslautern
3 : 1 ( 2 : 1 ) ,

t Das aus der Vorrunde noch rückständige Südwest - Auf -
sttegsspiel zwischen Rotweiß Frankfurt und 1 . FK , Kaisers¬
lautern wurde am Himmelsahttstag in Frankfurt nach¬
geholt . Die Pfälzer Gäste zeigten ein recht gutes Spiel und
verloren unverdient hoch . Ihr Rechtsaugen Marker
war de ? beste Spieler auf T ) em P ( atz ; im übrigen konnten
weder die Frankfurter noch die Gäste restlos überzeugen .
Kaiserslautern kam schon gleich

'
nach Beginn durch weinen

Halblinken Rändel zum Führungstreffer , aber Frankfurt
schaffte bis zur Pause durch Theiß und Dietzel eine 2 :1 - Füh -
rnng / die nach der Pause durch THM auf 3 :1 ausgedehnt
wurde . Schiedsrichter : End - Wiesbaden . 1500 Zuschauer .

Die Tabelle :
" '

Opferten Lehrspiel der englischen Verufsspielerelf
vom FK Everton Liverpool gegen eine deutsche Aüswahl -
mannschaft das am Simmeisahrtstage in der Stuttgarter
Adolf - Hrtler - Kampfhahn vor rund

'
25 0.00 Zuschauern äUS -

® U
'
ri >e , trafen die Engländer auf eine wesen t -

lichtstarkere Mannschaft als in den bisherigen
Spvelen und wurden verdient mit 4 :2 ( 3 :0 ) Toren geschlagen .

.
Dre deutsche Mannschaft , die sfch - aus erfahrenen

* ? ' eIeIhc, stuten jungen Nachwuchskräften zusammen -
seßte . lieg keinen Wunsch osten . Hervorragend schlug sich die
Hmtermannschaft mri Jakob im Tor und dem starken west -
deutschen Verteldigetpaar Münzenberg - Ditgens . Die

Grämlich Und
'

den beiden Bayern
Goldbrunner und Moll machte den englischen Stürmern
Emsr wieder schwer zu schaffen . Im Angriff zeigte der
Halbrechte Eckert aus Worms sehr gute Übersicht . Siffling

« S-,
als '

zurückgezogener Mittelstürmer seinen An -
grkfs geschickt äufzubauev . Mit einer Mr guten Leistung
wartett Luch det -rleiiie Mnksaüßen Fa rh auf , der durch
^ ^ ^ !? " ^ nläuse den Innenstürmern immer wieder

"
frdieS

Schutzfeld schasste . Dem Tkeffen wohnten zahlreiche führende
Perftnlichkelten bei , sö säh man auf der Ehrentribüne u .

Murr und , dtn englischen Konsul Smith .
“

Elf für Nürnberg .
5üc das letzte Everton - Gastspiel am kommenden Sonn ?,

tag . 24 . Mai . in Nürnberg wurde folgende deutsche Aus¬
wahlmannschaft ausgestellt : " ■ ■■

Tor : Jakob ( Jahn Regensburg ) ;
,

°
sl e i di '

g u na : Münzenberg ( Alemannia Aachen ) ,
Münkerb ( l .

'
FK . Nürnberg ) )

1 . SV . Wiesbaden r
2 . Spsrtfr . Saarbrücken $
T R . /R ? Frastkkutk

1
8

4 . 1904 Ludwigshafen 7
5 . MSV . Darmstadt 6
6 . 1 . FK . Kaiserslautern 8
7 . Teutonia Haufen 6

Tore Punkte
ifj - 11 : 3
15 :14 10 :6
16 : 11 9 :7

8 :9 .
'

8 :6 .
7 :10 5 :7,

13 : 17 4 : 12
Ä116 3Ä "

Wiesbadener Tagblatt

Eine Pokal - Sensation
'

Eintracht Frankfurt — SV . Flörsheim 1 :2 ( 0 : 1 ) .
£500 Zuschauer erlebten am Himmelfahrtstag am

„ Riederwald " in Frankfurt eine Pokal - Sensation , verlor
doch die Eintracht , fast in bester Besetzung spielend
( lediglich Grämlich war ersetzt !) , gegen den der Bezirksklasse
angehokenden "

SP . 1909 Flörsheim mit 12 Toren und schied
damit , aus dem . « eiteren Wettbewerb aus . Die

"
Flörsheimer ,

die recht eifrig kämpften , gingen Mitte der
'
ersten Halbzeit

durch ihren Mittelstürmer in Führung und erhöhten
'
Zehn

Minuten nach Wiederbeginn auf 2 :0 .
'

Erst 10 Minuten vor
Schluß kamen die Frankfurter

' '
durch Eymer zum einzigen

Gegentor .
' Die Flörsheimer gewannen nicht unverdient .

Das Spiel wurde gegen Schlug recht hart und Schiedsrichter
Mangold ( Griesheim ) mutzte zwei Platzverweise aus¬
sprechen . wovon der Frankfurter A . Schmitt und ein Flörs¬
heimer Läufer betroffen wurden .

. . . und ihre Folgen .

Neue Südwest - Elf für Leipzig .

Verschiedene Umstände zwangen den Sportwart des
Gaues Slidwesi

*
zu einer völligen Umstellung der Südwest -

______________________________
Nr . 138 . Seite 15 .

Fußballelf zum Reichsbund -Pokalendspiel am kommenden
Sonntag , 24 . Mai , in Leipzig gegen Sachsen . Die neue
» Üdwest - Vertretung hat folgendes Aussehen :

Tor : Kersten ( FSV . Frankfurt ) ;

Verteidigung : Kühn ( Pfalz Ludwigshafen ) ,
E . Welsch ( Borussia Neunkirchen ) ;

Läuferreihe : Grämlich ( Eintracht Frankfurt ) , Sold
( FW Saarbrücken ) , Mantel ( Eintracht Frankfurt ) ;

Angriff : Pflug ( Union Niederrod ) , Schucker ( Opel
Rüsselsheim ) , Lindemann ( Kickers Offenbach ) , Held¬
mann ( FSV . Frankfurt ) , Fath ( Wormatia ) .

Ersatz : Fürbeth ( Eintracht Frankfurt ) .

Die mätzigenLeistungeneinigerEintracht -
Spieler im Pokalkampf gegen Flörsheim und der Platz¬
verweis Schmitts waren wohl in erster Linie für die Um¬
besetzung der Südwest - Vertretung maßgebend . Man darf
auf das Abschneiden dieser Mannschaft , die auf den ersten
Blick recht „ bunt "

ausfieht , mit Recht gespannt sein .
Hoffentlich überrascht ste nach der angenehmen Seite .

Marktberichte .

Wiesbadener Piehhof - Marktbericht .
Amtliche Notierung vom 20 . Mai .

,
A u f t rieb : aj Tatsächlich auf dem Markte zum Ver -

kauf : 4 Bullen , 30 Kühe oder Färsen , 107 Kälber , 12 Schafe ,
4B° . dllvirekt bem Schlachthof zugeführt : 5 Kühe
ober ^ 04 « . Marktverkauf : Großvieh und Schweine
zugeteilt,

'
Kalber mittel . I . A . Ochsen : — . B . Bullen : a ) 43 ,d ) 39 . G Kühe : a ) 42 , b ) 35 - 38 , c ) 33 . D . Färsen : ä ) 44 .

^ Kaber : a ) 70 - 74 , b ) 63 - 69 , c ) 54 - 62 , d ) 37 - 51
XV . Schweine : a ) 2 . 57 , b ) 1 . 56 , b ) 2 . 55 , c ) 53 , d ) 51 . Die
^ 5/lle sind Marktpreise für nüchtern gewogene Tiere und
schließen sämtliche Spesen des Handels ab Stall , für Fracht - ,Markt - und '

Verkaufskosten , Umsatzsteuer , sowie den natur «
Ischen Gewichtsverlust ein , müssen

'
sich also wesentlich über

die Stallpreise erheben . Großhandelspreise für Fleisch am
Flelsch - Eroßmarkt . ( Preise je Kilogramm ) :

Ochsenflersch 1 .50 — 1 .60 RM ., Bullenfleisch 1 .44 — 1 .52 RM
Kuhfleisch 1 .30 — 1 .50 RM ., Färsenfleisch 1 .50 — 1 .60 RM .

Frankfurter Eetreidegrotzmarkt .
Frankfurt a . M . , 20 . Mai . Bei unveränderter Marktlage

gegenüber dem Montagmarkt notierten ( Getreide je Tonne ,
alles übrige je 100 Kilogramm ) in RM . : Weizen ( W 13 )
216 , lW 16 ) 218 , räß 19 ) 222 , ( W 20 ) 224 , Roggen ( R 12 )
k78 , ( R 15 ) 181 , ( R 18 ) 185 , ( R 19 ) 187 Großhandelspreise
der Mühlen der genannten Preisgebiete , Futtergerste —
Hafer . — . Weizenmehl ( W 13 ) 28 .55 , ( W 16 ) 28 .80 , ( W 19 )
28 .80 , ( W 20 ) 29 .15 , Roggenmehl ( R 12 ) 22 .45 , ( R 15 ) 22 .80 ,
M . 18 ) 23 .30 , ( R 19 ) 23 .50 plus 0 .50 RM . Frachtausgleich .
Weizenfuttermehl ( SB 13 ) 13 .15 , ( SB 16 ) 13 .30 , ( W 19 )
13 . 50 , ( W 20 ) 13 .60 . Weizenkldie ( SB 13 ) 10 .65 , ( W 16 ) 10 .8 » ,
( SB 19 ) 11 .00 , ( W 20 ) ll

"
10 , Roggenkleie ( R 12 ) 9 .95 , ( R 15 )

10 . 15 ; ( R 18 ) 10 .40 , ( R 191 10 .50 Mühlenfestpreis ab
Muhlenstation .

'
Sojaschrot ( m . M .)

* 16 .20 , Palmkuchen
( tn : M .) 16 .30 , Erdnußkuchen ( m . M .) 17 .85 aö südd . Fabrik -
stattonen . Treber 16 — 16 .50 . Trockenschnitzel 9 .40 ab südd
3abntftatm > n . Heu 7 .00 , Weizen - und Roggenftroh , draht -
gepreßt 3 .00 " brs 3 .30 , drtto gebündelt 2 .80 — 3 .00 . Tendenz :
ruhig . -

Das fall Jhce 3ahnbücfte schaffen ?
soll jeden winzigen und entlegenen

Winkel Ihrer Zähne erreichet ? Das wird

siejiicht allein schaden . Da
'

muß schön
NiveaiZähnpasta helfen ! Die . sorgf

'
dafür ,

daß jedes Eckchen gründlich und doch
schonend gereinigt wird und daßMhre
Zähne weiß und gesund erhalten werden .

Frankfurter Schlachtviehmarkt .
Frankfurt a . M ., 20 . Mai . Austrieb : Rinder 21 ( gegen

48 am letzten Donnerstag ) , darunter Z ( 14 ) Ochseit , 2 ( 7 )
Bullen , 16 ( 24 ) Kühe , 1 ( 3 ) Färsei Kälber 5611 (940 ) , Schafe
82 ( 36 ) , Schweine 1103 ( 1279 ) . Notiert

"
wurden pro 5Q Kilo¬

gramm Lebendgewicht in RM . : Kälber : a ) 67 — 75 Tarn
14 . Mai 71 — 78 ) , b ) 59 — 66 ( 63 — 70 ) , c ) 49 — 58 ( 52 — 62 ) ,
d ) 38 — 48 (38 — 51 ) . Hämmel und Schafe nicht notiert .
Schweine : a ) 1 . 57 ( 57 ) , a ) 2 . 57 ( 57 ) , b ) 1 . 56 ( 56 ) , b ) 2 .
55 ( 55 ) , c ) 53 ( 53 ) , d ) 51 ( 51 ) . .Marktverlauf : Kälber ruhig ,
ausverkauft . Hämmel und Schafe schleppend , Schweine zu¬
geteilt . Eroßmarkt für Fleisch und für Fettwaren . Be¬
schickung : 715 Viertel Rindfleisch , 160 ganze Kälber , 2 ganze
Hämmel , 547 halbe Schweine . Notiert wurden pro 50 Kilo¬
gramm in RM . : Ochsenfleisch : a ) 80 , b ) 69 , c ) 61 . Vullen -
fleisch : a ) 76 . Kuhfleisch : a ) 75 , b ) 65 , c ) 54 . Färsenfleisch :
a ) 80 , b ) 69 . Kalbfleisch : b ) 95 — 105 , c ) 85 — 95 . Hammel¬
fleisch : b ) 90 — 95 . Schweinefleisch : b ) höchster Preis 74 . Fett¬
waren : Roher Speck , unter 7 Zentimeter 65 — 70 , Flomen ,
höchster Preis 80 . Marktverlauf : ruhig .

Rpothekendienst .

5n Wiesbaden vom 23 . bis 29 . Mai 1936 .
Sonn - und Feiertagsdienst und gleichzeitig Nachtdienst van
abends 7 Nhrbis morgens 18 llhr sowie Mittagsdienst von
1 llhp .

'
Der Nachtdienst beginnt Samstags oder atu

Vortage des gesetzlichen Feiertags . Sn der Zeit von 8 Uhr
abends bis 8 Uhr morgens wird ein gesetzlicher Zuschlag von

1 RM . für ftde Inanspruchnahme erhoben .
Adler -Apotheke , Kirchgasse 40 , Fernspr . 27412 .
Bahnhofs - Apotheke , Nttoljisstrahg 21 ; Fernspr . 20100 .
BksinckrL -ApÄkheke , BiMa '

rckriNg
"29 , Fernspr . 26577 .

Goten - Apotheke , Wakdstraße 43,
'
Fernspr . 22450 /

Taunus - Apotheke , Taunus itraße 20 , Fernspr . 26306 .

In W . - Biebrich vom 29 . Mai 1936 .
Wagner - Apotheke , Mainzer Straße 30 . Fernsprecher 61,420 .

Zahnärztl . Sonntagsdienst .

Der zahnärztliche Sonntagsdienst ist nur für Not -
( Unglücks ) - Fälle bestimmt und dauert jeweils von Samstag
20 Uhr bis Montag 8 Uhr ( an gesetzlichen Feiertagen sinM
gemäß ) . Während dieser Zeit sind die diensttuenden Zahn¬
ärzte telephonisch , bzw .

'
in ihren Sprechzimmern erreichbar .

Sonntag , den 24 . Akai 1936 .

3 >r . Krrtschmann , Rathausstratze 5 , Telephon 27826 .

Sonntagsdienst d . Dentisten .

Sonntag , den 24 . Mai 1936 .

Dentist K . Märker , Mchelsberg 1 .

Kirchliche Anzeigen .
k---•> w — - — ———• >

Eva « gelr,che Kirche .

Samstag , den 23 . Mai 1936 .

Bergkirche . 20 .30 Wochenendgottesdienst , Pfr . Dr . Vömel .
Plngkirche .

'
2h .M

' Wochenenb80ttesÄeiist, '
Pfarrer Hahn .

'

Sonntgg , den 24 . Mai 1936 .

Marktkirche . 8 .45 Fugendgottesdienst , Pfarrer Rumpf ,
1Q .OO Pfarrer BorngäiiLr , ll .30 PreLigkgottesdienst , Pfarrer
Rumpf , 11 .30 Kindergottesdienst , Platter - Stratze 2 .

'
- Kirch¬

liche Juaendklbende : Montags ( Jungens 120 .15 , Donnerstags
lMädelST

'
llOM , Dotzhelmer Stttttze

"
4 , Pfarrer BorngäffeL .

Bergkirch ? . 8 .45 Jugendgottesdienst , Pfr . v . Bernus ,
10 .00 EüttßÄienst .

'
77- DtiNSiag 20 . 30 Bibelbesptechstünde ;

Steingasse 9 , f . Männer . —
'

Kirchl . Jugendabende : Montags
( Jungens ) ,

'
Donnerstags ( MdekS ) , Psgrrer Brück .

Ringlirchc . 8 .45 Jugendgottesdienst , Pfarrer Merten ,
10 .90 Militär - u . Gem

'
eindegottesditztzst . Dekan Mülot , 11 .30

Kindergottesdienst , Dekan Mulöt , 17M fällt aus ,
Donnerstag 20 .15 Bibelftunde , An der Ringkirche

"
3 , Pfarrer

Merten . — Kirchliche JugcndabeM ! Montags ( Jungens ) ,
Donnerstags

'
( Mädels ) ,

"
in

'
der Kreuzkirche ) DekanMuloj .

'

Lutherkirche . 8 .45 Juaeudgottesdienst , Pfarrer
^

Dr . Ott ,
10 .00 Pfarrer Dr . Ott , MMlingsfeier für Kindergottesdienst
ÜLd K5MM . Mnstas ra .Ä . BMlstiinde , Pfarrer DM

Kreuzkirche . 10 .00 Pfarrer Keller , 11 .30 . Kindergottes -
dlenft , Pfarrer Keller . — Dienstag 20 .30 Bibelbesprechstunde ,
Pfarrer Keller . — Kirchliche JügeNdabenbe : Montags und
Donnerstags in der Kreuzkirche , Freitags , Klarenthaler
Straße 2 . — Mittwoch 20 .30 Vortrag , Dekan Mu lot .

Pauliuenstift . 10 .00 Propst Lic . Peter .

Wiesbaden -Biebrich .
Hauptkirche . 10 .00 Hauptgottesdienst , Pfarrer Albert ,11 .15 Kmdergottesdienst , Pfarrer Albert .* “ Okamer -Gebächtniskirche . 10 .00 Hauptgottesdienst ,

Pfarrer Dietz . 1

Gemeindehaus Waldftratze . 10 .00 Hauptgottesdienst , Pfr .
Lauth , 11 .15 Kindergottesdienst , Pfr : Lauth .

Gemeindehaus Biebrich . 20 .15 Eemeindebibelstunde ,
Pfarrer Dietz ;                       - • - -

_
* Wiesbaden -Schier

'
steiu .

Sonntag 9 .30 Pfr . Weimar , 10 .45 Kindergottesdieust . —
Dienstag 20 .30 Kirchenchörprobe . — 1

Mittwoch 20 .00 Frauen -
vM - - 7: Donnerstag 20 .0E Mädchenab ^nÜ .

' ' " " “

Wiesbaden - Dotzheim .
Sonntag 10 .99 Vikar Schone . Anschließend Kinder -

gottesdrenst . - ‘

Der Rundfunk .

Samstag , den 23 . Mai 1936 .

Rcichsfender Frankfurt 251/1195 .
6 00 Choral , Gymnastik . 6 .30 Von Breslau : Fröhlich klingt

'
s

zur
'
Worgenstunde . 7 .00 Nachrichten . 8 .00 Zeit , Waffer -

stgnd . 8 .05
'

Wetter . 8 .10 StuttgM :
"
Gymnastik . 8 .45

Auf zum Staatsjugendtag . BdM .-Sport .
IW Don Königsberg : Schulfunk . Vineta . Ein Spiel um

eine versunkene Stadt nach norddeutschen Sagen . 11 .00
Hausfrau , hör zu ! 14 .15 Programm , Wirtschaft , Wetter .
11 .45 Sozialdienst .

12 .00 Stuttgart ( aus Karlsruhe ) : Buntes Wochenende . 13 .00
Zelt , Nachrichten , Wetter . 13 .15 Stuttgart ( aus Karls¬
ruhe ) k Büntes Wochenende .

"14 .00 Zeit , Nachrichten ,
Wetter . 14 .10 Es gibt Sachen,

'
die Freude machen .

15 00 Volk und Wirtschaft , Zeit , Wirtschaftsmeldungen .
15 -15. Stuttgart :

"
HJ -̂Funk . Deutsche Jugend als

Kulturträger ! "

l
.b -̂ 0 Von Leipzig : Froher Funk für alt und jung . 18 .00 Aus

Bad Homburg v . d . H . : Militärkonzert .
19,30 SSeW Anregungen gab uns die Reichsnährstandsschau

rn Frankfurt -a . M . ? - Bauern erzählen . 19 .55 Ruf der
Jugend . 20 .00 Zett . Nachrichten .

20 .10 Stuttgart : Polka Hopsassa . Volkstümlich Lied und

„ „ Danz , 21 .00 Stuttgart : Schöne Abendmusik .
22 .00 Zelt ,

"
Nachrichten . 22 .15 Nachrichten , Wetter - und Sport¬

bericht . 22 .20 Reichshandwerksmeister Schmidt lpricht
zum Reichshandwerkertag 1936 . 22 .30 Aus dem Kur¬
haus Bad Ho

'
mburg

'
v .

'
ö . H . : Aus Anlaß des Rbein -

Ä^^ uischen "Pressefestes
'

Tanzmusik . 24 .00 Stuttgärl :
Nachtmusik . Aus dem Morzart -Zyklus des deutschen
Rundfunks : „ Don Giovanni "

. Komische Oper in 2 Akten .
*

'

Deutschlaudfcnder 1571/191 .
6 .00 Glockenspiel , Morgenruf . 6 .10 Fröhliche Morgenmufik .

9 -40 Turnstunde für die Hausfrau .
"

10 .00 Volk und Staat . „ Lever bot as Slav .
" Ein Hörspiel

aüs der Geschichte der Stedinger . 10 .30 Fröhlicher
Kindergarten . 11 .30 Die Wissenschaft meldet . SBarum

"

pasteurisierte Milch ? 11 .40 Der Bauet spricht — Der
Dauer hört .

12 .00 Von Saarbrücken : Musik zum Mittag . 14 .00 Allerlei —
von Zwei bis Drei ! 15 .00 Börse , Programmhinweise .
15 .10 Max Zeisecke . Eine lustige Pferdegeschichte . 15 .30
Wirtschaftswochenschau . 15 .45 Von deutscher Arbeit .

16 .00 Bunter Reigen . 18 .00 Volkslieder — Volkstänze . 18 .45
Sportwochenschau .

- -

19 .00 Musik zur Unterhaltung . 19 .45 Deutschlandecho . 20 .00
Kernspruch , Nachrichten .

30 .10 Fröhlicher Bummel durch Berlin . 22 .00 Nachrichten und
Sportberichte . Anschließend Deutschlandecho .

22 .30 Eine kleine Nachtmusik .
'

23 .00 Wir bitten zum
'

Tanz :
24 .00 Schallplatten .

' "

Deutfehes Theater .

Samstag , den 23 . Mai 1936 .

Außer Stammreihe .
Robert und Bertram

oder
Die lustigen Vagabunden .

Posie mit Gesang und Tanz von Gustav Raeder .

Anfang 19 % Uhr . Ende etwa 22 Uhr .

Refidenz - Theater .

Samstag , den 23 . Mai 1936 .
Meine Tochter — deine Tochter .

Lustspiel in 3 Akten von Leo Lenz u . Ralph Artur Roberts .
Anfang 2014 Uhr . Ende 22K Uhr .

Kochbrunnen - Konzerte .

Samstag , den 23 . Mai 1936 . 4

11 llhr : Früh - Konzert

am Kochbrunnen , ausgeführt von dem Stadt . Kurorchester .
Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .

Kurhaus - Konzerte .

Samstag , den 23 . Mai 1936 .
16 . 15 llhr : Konzert .

Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck
Dauer - und Kurkarten gültig .

16 .30 llhr im Weinsaal : Tanz -Tee .

20 Uhr großer Saal : Das Meister -Sextett
früher genannt „ Comsdian -Harmonists -

, singt Tauzweije «
und deutsche Volkslicher .

—

21 llhr : Tanz - und Unterhaltungsmusik .
Kapelle Otto Schillinger .

' • "

Tanzgastfpicl H . I . Stottmeiste .r und . Hildegard
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Handel

und Industrie Wirlschaflsleil
Landwirlscnaft

Banken und Börsen

Weinversteigerung
der Vereinigung Rheingaucr Weingüter .

9 . Tag .
1 . WeingutMajorlllrichvonStosch , Östlich .

Angebot 7 Halbstück 1935er . Gelöst wurden für 5 Halbstück
Östlicher Eiserberg 420 ; Kellerberg 370 ; Rheingarten 480 ;
Lenchen 570 ; Mittelheimer Rheingarten 450 RM . Zurück¬
gingen 2 Halbstück zu 310 und 300 RM . Durchschnitts¬
preis : 458 RM . Erlös : 2290 RLÜ .

2 . Weingut Eeromont , Winkel . Angebot 12

Halbstück 1935er . Der Erlös betrug für 3 Halbstück Johannis¬
berger Erntebringer 360 ; Winkeler Klaus 400 , 380 RM .
Zurückgingen 9 Halbstück zu 3mal 300 , 3mal 310 , 320 , 330 ,
360 RM . Durchschnittspreis der 1935er Weine :
380 RM . Erlös des Weingutes Eeromont 1140 RM .

3 . Weingut der Versuchs - und Lehranstalt
E e i s e n h e im . Angebot 19 Halbstück und drei Viertelstück
1935er und 2 Halbstück und 4 Viertelstück 1934er Geisenheimer .
Es konnte nur ein Halbstück Geisenheimer Kläuserweg zu
360 RM . verkauft werden . Zurückgingen 18 Halbstück und
3 Viertelstück , die zum Teil nicht ausgeboten wurden , da für
die 1935er im allgemeinen nur ein geringes Interesse vorlag .
Die 1934er konnten alle umgesetzt werden . Gezahlt wurden
für 2 Halbstück und 4 Viertelstück 1934er , je Halbstück Ei¬

binger Leideck 400 ; Geisenheimer Rothenberg Spätlese 1110 ;
je i Viertelstück Geisenheimer Decker 630 ; Rothenberg Spät¬
lese 550 , 800 , 900 RM . Durchschnittspreis der ver¬

kauften 1934er - 1096 RM . Erlös der Versuchs - und Lehr¬
anstalt : 4750 RM .

4 . Weingut K . und I . Schlitz , Geisenheim . An¬

gebot 16 Halbstück 1934er Geisenheimer , die bis auf 1 Halb -

stück verkauft wurden . Man zahlte für 15 Halbstück 1934er

Geisenheimer Steinacker 2mal 400 , 410 , 690 ; Becht 690 ;
Mäuerchen 610 ; Lickerstein 530 , 760 , 850 ; Kläuserweg 600 ,
920 , desgleichen Auslese 1300 ; Hoher Decker 700 ; Morschberg
900 ; Morschberg Auslese 2370 RM . Zurück ging 1 Halbstück
zu 450 RM . Durchschnittspreis der 1934er Weine :
815 RM . Erlös des Weinguts Schlitz : 12 220 RM .

5 . Weingut Kom . - Rat Krayer , Erben ,
Johannisberg . Angebot 23 Halbstück 1934er . Der Erlös

betrug für 22 Halbstück 1934er Johannisberger Klaus 460 ,
450 , 1110 , 1420 ; Geisenheimer Morschberg 500 ; Winkeler

Dachsberg 500 , 510 , 550 , 570 , 2mal 680 , 820 , 880 , 910 ;
Johannisberger Hölle 750 ; Winkeler Ansbach 740 , 1200 ;
Winkeler Hasensprung 1110 , 1130 , 1220 , 1420 ; Johannis¬
berger , Weiher 2100 RM . Zurück ging 1 Halbstück zu 1100
RM . Durchschnittspreis der 1934er Weine : 903 RM .
Erlös des Weingutes Kom .-Rat Krayer , Erben : 19 670 RM .

6 . Weingut Reichsgraf zu Ingelheim -

Echter , Geisenheim . Angebot 10 Halbstück 1935er und
7 Halbstück 1934er . Man verkaufte 4 Halbstück 1935er

Geisenheimer Katzenloch zu 400 ; Morschberg 500 ; Rothenberg
Pfad 520 ; Rothenberg 700 RM . Zurückgingen 6 Halbstück
1935er zu 300 , 420 , 490 , 490 , 700 , 1010 RM . Durch¬
schnittspreis der 1935er Weine : 525 RM . Erzielt zvur -

den für 7 Halbstück 1934er Hochheimer Kirschenstück 700 ,
Geisenheimer Rothenberg 710 , 820 ; Rüdesheimer Hinterhaus
1030 ; Geisenheimer Rothenberg Pfad 1180 ; Morschberg
1600 ; Rothenberg Auslese 2020 RM . Durchschnitts¬
preis der 1934er Weine : 1151 RM . Erlös Weingut Graf
zu Ingelheim : 10180 RM .

Gesamtergebnis des 9 . Versteigerungstages :
50 250 RM .

Dyckerhoff und Widmann , AG . , Berlin .

50 % ige Umsatzsteigerung . — Erhöhte Dividende .

Diese Baugesellschast , die bis 1935 ihren Sitz in W . -

Biebrich hatte , konnte 1935 eine gesteigerte Be¬

schäftigung auf allen Arbeitsgebieten verzeichnen . Der

Umsatz ist gegenüber 1934 um etwa 50 % gestiegen . An

dieser Steigerung sind in erheblichem Umsange hochwertige
Beton - und Eisenbetonbauten beteiligt . Aus dem Ausland
konnten Aufträge auf dem Gebiet der Schalenbauweise
hereingenommen werden . Die Gesellschaft hofft auf eine

allmähliche Besserung des Auslandsgeschäftes . Nach Vor¬

nahme von Abschreibungen und Rückstellungen in Höhe von

3,26 ( 3,76 ) Mill . RM . schließt das Jahr 1935 mit einem

Reingewinn von 665 052 ( 618 218 ) RM . ab . Es werden
8 % Dividende gegen 6 % : i . D . vorgeschlagen ; ebenso die

Überweisung von 250 000 RM . an die Versorgungskasse . In
das neue Geschäftsjahr ist die Gesellschaft mit einem ange¬
messenen Auftragsbestand eingetreten .

* Neue deutsch - niederländische Transfer - Verhandlungen .
Das am 17 . Juni 1935 abgeschlossene deutsch - niederländische
Transferabkommen war auf die Dauer von einem Jahr be¬

schränkt und läuft am 30 . Juni 1936 ab . Infolgedessen sind
neue Verhandlungen über eine Regelung der in diesem Ab¬
kommen behandelten Fragen notwendig geworden . Die Ver¬
handlungen haben am Montag in Berlin begonnen .

* Abkommen über die Betreuung des Kohleneinzel -

handels . Zwischen der Wirtschaftsgruppe Einzelhandel , der

Fachgruppe 6 „ KoHlen
" der Wirtschastsgruppe Einzelhandel

und dem Zentralverband der Kohlenhändler Deutschlands
E . V . ist ein Abkommen über die organisatorische Be¬

treuung des Kohleneinzelhandels geschlossen worden . Das
Abkommen trägt der Tatsache Rechnung , daß bei der rechtlich
und wirtschaftlich besonderen Lage der Kohlenwirtschaft im
Kohlenhandel eine besonders enge , einander ergänzende Zu¬
sammenarbeit zwischen der Fachgruppe Kohlen und der
Kartellorganisation nötig ist . In dem Abkommen werden die

Befugnisse der Fachgruppe Kohlen als einer Gliederung der
Wirtschastsgruppe Einzelhandel und des Zentralverbandes
der Kohlenhändler Deutschlands als der Kartellorganisation
des Kohlenhandels festgelegt . Das Abkommen regelt dann
im einzelnen die Zuweisung von gemischten Betrieben an
die in Betracht kommenden Einzelhandelsgruppen und ordnet
die Beitragsfrage in der Weise , daß eine Doppelbelastung
des Kohlenhandels bezüglich der von den Firmen zu ent¬
richtenden Beiträge vermieden wird .

* Deutsche Dunlop -Eummi -Compagnie , AG ., Hanau
a . M . Die Gesellschaft hat an der fortschreitenden
Motorisierung Deutschlands als zweitgrößte Reifenfabrik
regen Anteil genommen . Erzeugung und Umsatz stiegen
gegenüber 1934 beträchtlich . — Der Reingewinn einschl . Vor¬

trag beträgt 887 634 ( 495 318 ) RM . Von einer Dividenden¬
ausschüttung wird Abstand genommen , dagegen aber ein ent¬

sprechender Betrag in deutschen Staatspapieren angelegt .
Dem Wohlfahrtskonto werden 151838 ( 100 000 ) überwiesen .
Auch sür 1936 wird mit einem zufriedenstellenden Beschäf¬
tigungsgrad gerechnet .

* Main -Kraftwerke , AG ., Frankfurt a . M . -Höchst . Für
1935 beträgt der Reingewinn einschl . Vortrag 914 927

( 909 106 ) RM ., woraus wieder 4 % Dividende auf 22 400 000
Mill . RM . AK . vorgeschlagen werden .

* Schriftgießerei D . Stempel , AG ., Frankfurt a . M . Das

Jahr 1935 schließt nach Abschreibungen auf Anlagen von
53 849 RM . ( 52 800 und 115 330 andere Abschreibungen )
mit einem kleinen Gewinn von 2090 RM . ( i . V . einschl .
14 000 RM . Vortrag 52 030 RM . Gewinn , der vorgetragen
wurde ) ab .

* Söhnlein Rheingold , AG ., W .-Schierstein . Diese
Schaumweinkellerei weist für 1935 einen Rohertrag von
580 267 ( 638 582 ) RM . aus . Nach Anlageabschreibungen von
14 800 ( 17 200 ) RM . und anderen Abschreibungen von 11000

( 15 000 ) RM . ergibt sich ein Reingewinn von 3028 RM .
( i . V . 12 400 RM . Verlust ) . In der Bilanz stehen bei unv .
800 000 RM . AK . die Verbindlichkeiten mit 1,16 ( 1,21 ) Mill .
RM . zu Buch . Avale ermäßigten sich aus 60 000 ( 135 000 )
RM . Auf der anderen Seite werden Anlagen mit 606 000

( 614 000 ) RM . ausgewiesen . Warenforderungen erhöhten
sich auf 351 300 ( 280 000 ) RM ., während sich Vorräte auf
820 000 ( 953 000 ) RM . ermäßigten .

Von den Heutigen Börsen .

Berlin , 22 . Mai . ( Funkbericht . ) Tendenz : Aktien

teilweise erholt , Renten freundlich . Zu Be¬

ginn der Börse lagen verhältnismäßig wenig Kundenaus -

träge vor . Der berufsmäßige BörsenhaNdel betätigte sich
etwas lebhafter und schritt an verschiedenen Marktgebieten

auf ermäßigter Kursbasis zu Rückkäufen . Verstimmend
wirkte ein erneuter Rückgang der Dessauer Gasaktien um

2 % , da sich die Gerüchte über eine 1 % ig -e Dividenden -

ermatzigung hartnäckig behaupten . Im Verlauf konnte aller¬

dings wieder « ine Erhöhung um 'A % eintreten . Am Mon¬

tanmarkt hatten Mannesmann mit + 1 % «den größten Ge -

winn , Verein . Stahl - und Laurahütte erhöhten sich um je
y2 % , Hoesch um % % . Rheinbraun waren bei kleinstem An¬

gebot um 2 % , Eintracht gegen letzte Notiz um 1 % gedrückt .
Kaliwerke blieben mangels Umsatzes gestrichen . Von chemi¬

schen Papieren eröffneten Farben % % höher mit 172 % ,
Rütgers ermäßigten sich unter Berücksichtigung des Divi¬

dendenabschlages um 1 % . Elektrowerte waren mit Aus¬

nahme von Akkumulatoren , die auf eine Zufallsorder 2 % %

hergaben um etwa % bis % % fester . Lebhafteres Interesse

zeigte sich für Daimler ( + 1 % ) . Vemberg zogen um 1 % ,
Bremer Wolle um VA % an , während Metallgesellschaft
und Engelhardt in etwa gleichem Ausmaß , Dortmunder
Union um 3 % % zurückgingen . Größere Umsätze wurden
wieder in Schiffahrtsaktien getätigt . In Hapag gingen
bei einem um % % erhöhten Kurs ca . 100 000 RM . um , der

gleiche Betrag dürfte auch für Nord -Lloyd bei unverändert
18 angenommen werden . Reichsbank waren um % % fester .
Am Rentenmarkt ermäßigten sich Reichsaltbesitz um 10 Pf .

auf 115,40 , die llmschuldungsanleihe um % % auf 88 % .
Im gleichen Ausmaß gingen etwa auch Reichsschuldbuch¬
forderungen und Wiederausbauzuschläge zurück , während

äinsvergütungsscheine
10 Pf . höher bewertet wurden .

lankotagesgeld war zu unverändert 2 % bis 2 % % , teil -

meife aber auch darunter zu haben . Von Valuten errech¬
neten sich Pfunde und Dollar mit 12,37 bzw . 2,489 nahezu
unverändert .

Frankfurt a . M ., 22 . Mai . ( Eigene Drahtmeldung .)

Tendenz : Freundlich . Heute setzte die Börse zwar in sehr

ruhiger Haltung aber überwiegend freundlicher ein . Die

Kulisse trat in kleinem Umfange als Rückkäufer auf und auch
die Kundschaft nahm zumeist einige Käufe vor . Der Aktien¬

markt erfuhr durchschnittliche Erhöhungen von zunächst % bis

1 % , die sich im Verlauf um weitere % bis % % ausdehnten .
Die Umsätze blieben aber allgemein in engen Grenzen .
Stärker befestigt waren Farben mit 172 % — 174 ( 172 % ) ,
Scheideanstalt mit 239 — 242 ( 239 ) und Siemens mit 193 % .

( 191 ) . Etwas schwächer waren Zement Heidelberg mit — 1 % ,
Zellstoff Aschaffenburg mit — 1 % und Bank für Brau¬

industrie mit — 1 % % . Schiffahrtsaktien waren bei wenig
veränderten Kursen noch etwas lebhafter . Der Rentenmarkt

lag nach den Befestigungen und dem lebhaften Geschäft der

letzten Tage heute erheblich stiller und auch die Kurse wiesen

nur geringe Veränderungen auf . Altbesitz notierten 115 %

( 115,35 , Kommunalumschuldung 88 % — 98 , 85 ( 89 ) . Kommu¬

nalobligationen waren teilweise etwas höher , Liquidations¬

pfandbriefe ziemlich uneinheitlich und Stadtanleihen nahezu
unverändert . Auslandsrenten lagen still . Weiteres Interesse

erhielt sich der Österreichische Renten sowie für Ungarn und

Bosnier . Tagesgeld war wieder leichter mit 2 % nach 2 % % .

Berliner Devisenkurse .

Berlin , 20 . Mai . DITB .-Telegraphische Auszahlungen für

Steuergutscheine .

19 Mai 1936 2 ). Mai 1936
Geld Brief Geld Brief

Aegypten .
Argentinien

. . I ägypt . £ 12 .66 12 .69 12 655 12 .695
. ’ Pap .-Peso 0 .684 0 .688 0 .684 0 .688

Belgien . . . . . 100 Belga 42 .05 42 . 13 42 .06 42 . 14
Brasilien . . . . . . 1 Milr . 0 . 137 0 . 139 0 . 137 0 . 139
Bulgarien • . . . 100 Leva 3 .047 3 .053 3 .047 3 .053
Canada . . 1 Canad . Dollar 2 .480 2 .484 2 .481 2 .485
Dänemark . . . 1OOKronen 55 .18 55 .30 55 . 16 55 .28
Danzig . . . . 100 Gulden 46 .80 46 .90 46 .80 46 .90
England . . . 1 £ Sterling 12 .36 12 .39 12 .355 12 . 385
Estland . • . 1OOestn . Kr . 67 .93 68 .07 67 . 93 68 .07
Finnland • . . 100 finn . M. 5 .445 5 .455 5 .445 5 .455
Frankreich . . . . 100 Fr . 16 .365 16 .405 16 .37 16 .41

100 Drachmen 2 .353 2 .357 2 .353 2 .357
Holland . . . . 100 Gulden 167 .91 168 .25 168 .01 168 .35
Island . . • 100 isländ . Kr . 55 .43 55 .55 55 .41 55 .53
Italien . • . . . 1OOLire 19 .48 19 .52 19 .48 19 .52

. . . . 1 Yen 0 .724 0 .726 0 .724 0 .729
Jugoslawien e . 1OO Dinar 5 .654 5 .666 5 .654 5 . 666
Lettland . . . . . 100 Latts 80 .92 81 08 80 . 92 81 .08
Litauen . . . . . 1OOLitas 41 .78 41 .86 41 .79 41 .87
Norwegen . . . 100 Kronen 62 . 11 62 .23 62 .09 62 . 21
Oesterreich . 100 Schilling 48 .95 49 .05 48 . 95 49 .05

. . . 100 Zloty 46 .80 46 .90 46 .80 46 . 90
Portugal . . . . 100 Escudo 11 .23 11 . 25 11 .225 11 .245
Rumänien . . . . 100 Lei 2 .488 2 .492 2 .488 2 .492
Schweden . . . 100 Kronen 63 .72 63 . 84 63 .70 63 .82
Schweiz . . . . . . 100 Fr . 80 .38 80 .54 80 .38 80 .54
Spanien . . . . . 100 Pes . 33 . 90 34 .96 33 .91 33 . 07

10 .29 10 .31 10 .30 10 . 32
Türkei . . . . . . 1 türk . £ 1 . 976 1 .980 1 .970 1 .994
Ungarn . . . . 100 Pengö — ——
Uruguay . . . 1 Gold .-Peso 1 . 174 1 . 176 1 . 179 1 . 181
Ver . St v . Amerika . . 1 Dollar 2 .487 2 .491 2 .487 2 .491

..... 1934
..... 1935
..... 1936

19. 5. 961 0. 5. 36
103 .80 103 75
107 . 80 107 .80
111 . 80,111 . 88

....... 1937

....... 1938
Verrechnungs -Kurs

19. 5. 36120. 5. 36
112 — 112 . 10
111 .80 111 . 80
1O9 .4oi111 .4O

Wasserstand des Rheins

am 22 . Mai 1936

Biebrich : Pegel 1,92 m gegen 1,93 m gestern

Bingen : ff 2,14 „ ff 2,15 ff ft
Mainz : ff 1 . 18 „ ff 1,18 w n
Kaub : )) 2,36 „ ff 2,39 ff ff
Köln : 2,16 „ 2,21

Kursbericht des ü ziesba <lener Tagblatts .

19. 5. 36120 . 36 19. 5. 36 20. 5. 36 19. 5. 36 20. 5. 86 19. 5. 36 20. 5. 36 19. 5. 36 20. 5̂ . 36

Banken 9 5. 361 5. 36 Elekt .Licht u .Krait
Enzinger Union .

150 .50
119 . 50

149 .25 Rhein . Metall waren
Rhein . Stahlwerke 130 — 128 . 13

4' /,7,N .I .b .Gold 11
4>/.7 . . „ 6,7

97 .—
97 .—

96 .—
96 .—

AEG . Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst .

37 . 50
102 . 37

37 . 1 L
99 . 13

Klöcknerwerke . .
Lahmeyer & Co.

101 25
138 .88

99 .63
138 .—

A. D . Creditanstalt
Bank f. Brauindust .

78 25
133 . -

77 .75
133 .-

Eschweiler . . . .
Eßlinger Maschinen 98

*
75

>
l
I

Ti
Riebeck Montan .
Rückforth . . . .

112 .50 l

i,5

।

JI
4717 » n 12, 13
Wh " m 4-5 97

*
—

101 .50
96 —̂

101 .50

Augsburg Nbg .- M.
Bayer . Motoren -W . 133 .25 133

*
—

86 .

Laurahütte . . . .
Leopoldgrube . . .
Mannesmfltiti .

10/37 106 .—

Dedi -Bank . . . .
D . Eft - u .W .-Bank

93 -
95 50 !
84 .75
95 .25

J94 .-
85 .75

Faber &Schleicher .
LG. Farbenindust . .
Femmechan .Jetter .
Feiten &Guilleaume

174 50
84

72 . 50
83 .50

Rütgerswerke . . .
Salzdetfurth . . .
Schöfferhof - Bindg .
Schramm Lack . .

iso :- l
i

‘

।
'

<
41/,"/. . G.-Kom .l
41/,*/, „ ,. 5

93 .75
93 . 75

93 .75
93 .75

J . Berger , Tiefbau
Berlin -Karlsr .- Ind .

133 > 5
130 .63

133 .50
128 .25

Mansfeld . Bergbau .
Masch .-Bau -Unt .

143 25
99 25

14l
'
sb

97 . 25
Dresdner Bank . . 95 . 25 132 129 .50 90 .—

58 .—
so — 47,7e » 6,7 . 8

47,7 . w „ 2
93 . 75
93 . 75

93 .75
93 . 75

Berliner Maschinen
Braunk . u . Briketts

127 . 37
203 .—

125 63 Maximilianhütte
Metallgesellschaft .

180 .50
132,75

180 .50
132 .75

Pfälz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . . .
Rhein . Hyp .-Bank

87 .— :
189 . 65
136 .75

87 2̂5
187 .50
136 .75

Goldschmidt Th .
Gritzner Masch . . .
Grün & Bilfinger .

111
31 . 88

220 .—

109 —
31 .50

Schuckert & Co . .
Siemens & Halske .
Siemens -Reininger .

146 —
193 . 13
104 .50

144 .25
190 .50
104 .50

4 . —

Wh * » 9, 10
Wh n „ 3
D . Kom . Sam .Anl .

93 .75
93 .75

117 .—
24 .—

93 . 75
93 .75

117 . 25
24 . 25

Bremer Wöllkam . .
Buderus ......
Charl . Wasserw . . .

148 . 37
101 . 13
114 .25
123 .25

149 . 50
99 . 50

114 —
122 .50

Montecatini . . . .
Niederlaus . Kohle .
Oberschles . Koks .
Orens tein & Koppel

189 :-
137 .25

89 —

188
*
—

135 .75
87 .50

Verk . - L’ntern .
Hapag ..... 14 .88 15 .88

Harpener .....
Henninger Brauerei

127
*
50

121 —
126 ^
121 —

Süddeutsch . Zucker
TeUus Bergbau ,

210j —
110 .50

LG . Farben -Bonds
46/e Oesterr . Goldr .

136 . 88

1 . 20
48 . 25

136 .—
31 . 50

Chade ......
Conti -Gummi . . .

404 .25
183 .50
197 .25
113 .63

408 .—
181 . 50
198 .—
112 .75

Rh . Braunk . u .Brik .
N Elektr . Mannh .

236 .25
137 .75
130 .88
135 —

236 .75
136 .75

Nordlloyd . . . . 16 .- 17 .50
Hindr . Auffei mann
Hochtief ..... 12b —

122 .
124 . -

Th arm g .Lief .Gotha
Tinterfranken . . . 1

I
1
1

12650 7°/e Rum . äußere . 48 5̂0 „ Linol . Zürich
Daimler -Benz . . . Z -Westf . Elektr . 131 .63

Industrie
■ Hoizmann , Phil . .

Ilse Bergbau . . .
123 .50 122 .— Ver . Dtsch . Oelfabr .

Ver . Stahlwerke . .
r —.—
94 .25 93 . 13

57eRum .vereinh .03
47,7 »; n 13

6 .70 6 . 65 Dt . Ati .-Telegr . . .
DL Cont . Gas • • 13 < 75

119 . —
127 .37

Rütgerswerke . . .
Sachsenwerk . . .

135 63
302 -

135 .—
303 .—

Akkumulatoren . 189 .50 Inag Erlangen . .
Junghans Gebr . .

53 .— 53 .—
91 .50

Ver . Ultramarin . .
Voi " t & Häffner . —.—

4 /» •» n
4®/e Türk . Bagdad I ___ — __

Deutsche Erdöl . •
Deutsche Kabel . . 146 . - 147 .—

saizaetrurtn . . .
Schles .ElekL u. Gas 137 .25 136 .75

131 . 129 .75 47,7,Ung .St .-R .14
4e/0Ung . Goldrente
47 , Ung . St . v . 10

8 50 8 . 60 183 . 13 183 .50 Schubert & Salzer . 140 .50 139 .25AEG . Stammaktien
Aschaffenb . A .-Br .

, , Zellstoff
124 .25
102 —

123 .50
99 .—

Kali Aschersleben
Klein ,Schanzi . &B. 1

1
1

’l
’l
1

I
I

?
l
I

Zellstoff Memel . .
„ Waldhof .

48 .25
139 25

48
'
25

139 . -
8 . 90
8 .60

8 . 75
8 . 50

Dt . Tel . u . Kabel .
Dt . Eisenhandel . . ’l

I
11

140 .—
128 . 88

Schuekert & Co.
Schultheis Patzenh .

145 .75
110 .50

145 .—
109 .88

Bad . Masch . Durl . .
Bast , Nürnberg . .
Bayer Spiegelglas .
Bcmberg .

195 5̂0
42 -
87 . 50

109 .50
88 -

124 .—
195 .50

42 .—
86 .75

113 .75
88 —

Klöcknerwerke . •
Knorr Heilbronn
Konserven Braun
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . .
Lechwerke . . . .

101 . 25
216 —

74 . 50

101 -
216 .—

75 .—
137 .50

Versicherung Berliner Börse
Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . .
Eintracht Braun .
Elektr . Lief .-Ges . .

205 .—
90 .50

1 90 —

202 .—
89 . 75

sl — .—

Siemens & Halske .
Stöhr , Kammgarn .
Stollberger Zink .
Süddeutsch . Zucker

192 .50
115 .75

190 .—
114 . 80

Ver . __ — _ __ uanh -en
132 .50 132 .—

132 .75 131 — 207 .— 210 .—
23 50

108 .75
155 .25

22 . 63
108 —

Mannheimer Vers . . Bank f. Brauindust . ElekLLicht u .Kraft
Engelhardt , Br . . .
I . G . Farbenindust .
Feldmühle . . . .
Felten SGuilleaume

150 50
97 .50

174 .25
128 . 13
131 . 37

149 . 75
99 .50

172 .63
126 . 50
129 .75
139 . 88
109 . 75

A *7
Bremen -Besigheim .
Brown,Boveri & Co.

Berliner Hdis .-Ges.
Com - u . Priv .-Bank

117 .75
93 —

117 —
92 . 50
94 . 50
95 . 25

Ver . Stahlwerke . .
Vogel TeL-Draht .
WasserGeisenkiich .
Westd . Kaufhof .

94s —
147 .—
161 .—

43 .63

92
*
75

145 .50Buderus . 101 .63 99 .50 LindeEismaschinen — .— ILvlllvu
100 .88
103 . 37

101 .—
103 .63

95,50Ceinen t Heidelberg
.» Karlstadt

141 37
155 —

140 .50
155 . —

Lokom . Krauß . .
Mainkraftwerke . • 98 — 11

1
> '

5•/• Reichsanl . v . 27
51/,*/» Yonganleihe . Dresdner Bank . .

Reichsbank . . .
Verk . - L

' ntern .
AG. für Verkehrs -» .
A.Lokalb . u. Krftw .
D . Reichsbahn Vz.
Hapag ......

189
25

*
42

*
75

I G. Chem . Basel1 1— 130 000 .
130001 ab . .

Chem . Albert . . .
Chade . . . . . .
Daimler -Benz . . .

220 . 50
160 .25
120 .25
406 .—
113 .50
122 .50

39 —

Mainzer Aktien -Br 73 25
98 —

73 .—
93 . 75

Anl .-Äusl .(Altbes .) .
46/,Schutzgebiet .l3
4‘/ie/eWicsb .St .v .28
41/, »/* Pr .L .Pfbr . 19
Wh „ n 10
W/e „ „ 21
41/? /. „ Kom . 20
41 „ 6

115 . —
10 . 75

115 .55
10 .75

Gesfürel . . . . ,
Goldschmidt , Th . .

140 63
110 13

Westeregeln Alk . .
Zellstoß Waldhof .

130 . 50
139 .75

128 .50
*139 .—

160 .—
119 .50

112
*
50

120 .75

MansfelderBergbau
Metallgesellschaft .
Miag Mühlenb . . .
Moenus .....

143 .50
132 .75

95 .—
91 .50

’
l
1
1

*

11
’l
’l
i 92 .25

97 .—
94 .75
94 .75

93 25

1 94 7̂5

120 .37
139 .—
126 . 50

15 . 13

119 .25
137 . 63
126 . 13

15 .75

Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi .
Harpener . . . . *
Hoesch ......
Holzmann , Phil . ,
Hotelbetr .-Ges . . •

142 .—
168 .—
127 . 13
105 .63
124 . 50

141 .—
168 .—
126 .—
103 .88
122 .75

Kolonial
OtaTi Minen . . , 22 .75 22 .37

Deutsch . Erdöl . . Motoren Darmstadt 94 .75 Hbg .-Südam .- Dpf . 31 .— 31 . 50 91 . 50 90 . 25i >iscn .bOKi iKouDer
Deutsch . Linoleum
Dyckerhoff &Widm .

.
I.

u

;

5M
N

__

I
I.
1.
1.

>
11
«

>
1
1

m

i Neckarw . Eßlingen
Nordw . Kraft . .
Park -u.Bürgerbräu 118

*
-

237 . 50
118 - 47,7 . NJLb .Gold 1

47 .7 . „ n 2
47,7 . „ 3

98 .—
97 .75
97 .— ro

oror
0)
0)
00

*1
*1
’l Nordlloyd . . .

Industrie
188 .75 191 .—

Ilse -Bergbau . .
Ilse Genussch . « ,

170 . 50
133 . 50
141 —

170 .-
133 . 13
140 .—

Renten
6•/» Krupp -Obligat . 105 .37 105 .63

ükktt , I * £cr, -Ge», Rh -elekt .Mannbpim — . — 4»/, •/ , . 8,9 , 10 97 .- | 96 .— Aku ....... 53,25 53 .— Kali Aschenleben . 131 .75 130,75 7*/ , V«r,Stabiw, -O, 104 .88 104,9 »
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